
Neujahrskonzert mit der
TfN-Philharmonie: Die

HamS verlost 3 x 2 Karten.
Seite 6

Kultur
„Nachgeha(r)kt bei …“:
Heute mit den besten
Antworten aus 2012.

Seite 29

Sport

Zwei Hallenturniere
Weihnachtszeit – Hallenfuß-
ballzeit! Zwischen den Feier-
tagen locken zwei Turniere:
Beim VfB Stolzenau wird ab
dem 27. Dezember nach Fut-
sal-Regeln gespielt, der ASC
Nienburg hat zudem ein
zweitägiges Programm auf
die Beine gestellt. Seite 29

Unentschuldigt gefehlt!
Nach 25 Jahren traf sich die
Abschlussklasse 10c der Re-
alschule Hoya von 1987.
Seit ihrer Entlassung war es
bereits das sechste Klassen-
treffen, dennoch gab es wie-
der viel zu erzählen. Aller-
dings: zwei Schüler fehlten
unentschuldigt! Nordkreis

In den „Weihnachts-Zirkus“
Die Vorbereitungen für den
„Weihnachts-Zirkus“ im
Tierpark Ströhen laufen auf
Hochtouren. Ab dem 25. De-
zember heißt es dort „Mane-
ge frei“. HamS-Leser kön-
nen Familientickets für den
Tierpark gewinnen. Seite 11

Loccum (eha). Den Wunsch,
sich noch einmal zu verändern
und auch irgendwann einmal
„etwas Eigenes“ zu haben, hatte
Katrin Stahlhut schon, dass es
dann aber so schnell gehen wür-
de, war eigentlich nicht geplant.
Mit Bravour gemeistert hat die
31-Jährige den Sprung in die
Selbstständigkeit dennoch.
Auch deswegen hat Uta Kupsch,
Chefin der Wirtschaftsförde-
rung im Landkreis Nienburg
(WIN), die Unternehmerin aus

Münchehagen für die HamS-
Serie „Existenzgründer im
Landkreis Nienburg“ vorge-
schlagen. Seit März 2011 be-
treibt Katrin Stahlhut das Café
und Bistro „La Vita“ in Loc-
cum. Direkt am Markplatz und
mit Blick auf das Kloster. Als
„Sahnestück“ würde jeder Im-
mobilienexperte ein Objekt in
dieser Lage bezeichnen. Vier
Wochen lang hat die gelernte
Köchin das ehemalige „Café am
Markt“ renoviert. Seite 2

After-Work-Partys mit
Blick aufs Kloster
Heute: Existenzgründerin Katrin Stahlhut

Holtorf (eha). Internatio-
naler Besuch am Mittwoch
auf der Eisbahn in Holtorf:
Angehende Landwirte aus
Argentinien, Brasilien und
Paraguay nutzten ihren
Aufenthalt in der Deula,
um sich im wahrsten Sinne
des Wortes zum ersten Mal
in ihrem Leben aufs Glatt-
eis führen zu lassen. Die
Idee hatte Deula-Lehrer
Rolf Sieling. Die jungen
Leute absolvieren zurzeit
ein einjähriges Praktikum
in Deutschland. Seite 3

„Fallobst“ aus
Südamerika

„Christmas cards“ für die 5c in Nienburg
„Ihr habt wieder Post!“ Mit
dieser Nachricht begann in
den zurückliegenden Tagen
so manches Mal der Englisch-
Unterricht in der 5c des Ma-
rion-Dönhoff-Gymnasiums.
Absender war jedoch nicht
etwa die Schulbehörde oder
irgendein Schulbuchverlag.
Die Post kam quasi aus aller
Welt. Oder – besser gesagt –
beinaheausganzEuropa.Und

sie wurde jedes Mal mit Span-
nung erwartet. Die Mädchen
und Jungen um Englischleh-
rerin Simone Volkhausen sind
Teil des Projektes „Christmas
cards and traditions.“ Mit
gleichaltrigen Schülerinnen
und Schülern aus Spanien,
Finnland, Frankreich, Italien,
Litauen, Lettland, Polen,
Rumänien, Griechenland und
der Türkei tauschen sie Weih-

nachtsgrüße aus. Der Nutzen
dieser Aktion liegt für die
Lehrerin auf der Hand. Zum
einen erfahren die Kinder,
dass es durchaus Sinn macht,
englische Vokabeln zu lernen
und sich mit der Grammatik
einer fremden Sprache ab-
zuplagen, zum anderen wird
das Interesse an anderen eu-
ropäischen Ländern geweckt.

Seite 5 / Foto: Hagebölling

In dIeSer AuSgAbe

Elfjährige schwer verletzt
Am frühen Freitagmorgen
wurde eine Elfjährige in Stol-
zenau beim Überqueren der
Windmühlenstraße von ei-
nem Auto erfasst und schwer
verletzt. Ein Rettungshub-
schrauber flog das Mädchen in
die Medizinische Hochschule
Hannover. Südkreis

Eisregen verlief
glimpflich
Nienburg (eha). Die Auto-
fahrer im Kreis Nienburg
hatten ihre Fahrweise offen-
bar auf die Witterungsver-
hältnisse abgestimmt. Oder
sind gar nicht erst losgefah-
ren. Wie die Polizei auf
Nachfrage der Harke am
Sonntag berichtete, wurden
gestern Vormittag trotz des
Eisregens nur wenige Unfäl-
le gemeldet. Und die, die sich
ereignet haben, verliefen
glücklicherweise glimpflich.
Zu beklagen war ausnahms-
los Blechschaden, so der
diensthabende Ordnungshü-
ter am Nachmittag.
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 · FAX 91 37 01

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Über die Feiertage:
24-Stunden-

Notdienst unter
4131 ohne Aufpreis

HOTZE
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LEESE UCHTE LAHDE hat‘s
Hotze Baustoffe Leese
hagebaumarkt Leese
Bahlweg 1, 31633 Leese, Telefon 05761-7060

Hotze Baustoffe Uchte
hagebaumarkt Uchte
Zur Ihle 2-4, 31600 Uchte, Telefon 05763-96260

hagebaumarkt Lahde
Dingbreite 23, 32469 Petershagen/Lahde
Telefon 05702-83080
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8,998,99

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 614 42

Mach Gold zu Geld!
Edelmetallhandel · Gold · Silber · Platin

Schmuck · Münzen · Palladium · Zahngold

. . . .. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Von edda Hagebölling

Loccum. Den Wunsch, sich
noch einmal zu verändern und
auch irgendwann einmal „et-
was eigenes“ zu haben, hatte
Katrin Stahlhut schon, dass es
dann aber so schnell gehen
würde, war eigentlich nicht ge-
plant. Mit Bravour gemeistert
hat die 31-Jährige den Sprung
in die Selbstständigkeit den-
noch. Auch deswegen hat Uta
Kupsch, Chefin der Wirt-
schaftsförderung im Landkreis
Nienburg (WIN), die Unter-
nehmerin aus Münchehagen
für die HamS-Serie „Existenz-
gründer im Landkreis Nien-
burg“ vorgeschlagen.

Seit März
2011 betreibt
Katrin Stahlhut
das Café und Bi-
stro „La Vita“ in
Loccum. Direkt
am Markplatz
und mit Blick
auf das Kloster.
Als „Sahne-
stück“ würde je-
der Immobilien-
experte ein
Objekt in dieser
Lage beschrei-
ben.

Vier Wochen
lang hat die ge-
lernte Köchin
das ehemalige „Café am Markt“
renoviert. Danach war es kaum
wiederzuerkennen. Stylisch ist
es geworden. Modern, hell,
farbenfroh. Die Kunden sind
trotzdem gerne wiedergekom-
men. Auch die älteren. Zum ei-

nen sicherlich wegen der lecke-
ren selbstgebackenen Torten.
Aber bestimmt auch, weil aus
dem Café auch ein Bistro ge-
worden ist.

Bei normaler Möblierung
finden 45 Personen Platz, gibt
es ein Buffet und Stehtische

auch 70. Bei größeren Famili-
enfeiern stellt die ehemalige
Küchenleiterin des „Carpe
Diem“ in Bad Rehburg auch
schon mal ein Zelt auf.

Im Grunde ist das „La Vita“
aber schon jetzt zu klein. Mäch-
tig improvisieren muss sie auch
in der ebenfalls recht kleinen
Küche. Katrin Stahlhut hofft,
dass sich das noch ändern lässt.
Auch wegen der After-Work-
Partys, die alle zwei Monate
freitags stattfinden. Besonders
aber wegen des Klosterjubilä-
ums im kommenden Jahr.

Das Jubiläum ist auch ein
Grund, warum Rehburg-Loc-
cums Stadtdirektor Martin
Franke heilfroh ist, dass es so
gut läuft im „La Vita“. „Der
Tourismus ist bei uns ohnehin
ein großes Thema“, betonte er

beim Treffen
mit der WIN
und der HamS.
„Absolut fatal
wäre jedoch ge-
wesen, wenn das
Café am Markt-

platz geschlossen gewesen wäre
während Menschen von weit-
her nach Loccum kommen, um
das Kloster und seine Umge-
bung zu besuchen“, fuhr Fran-
ke fort. Das Stadtoberhaupt
nutzte die Gelegenheit, der
Unternehmerin Karin Stahlhut
einen großen Weihnachtsstern
zu überreichen. „Bleiben Sie so
erfolgreich wie Sie sind“, be-
tonte er unter anderem.

Auch WIN-Chefin Uta
Kupsch sparte nicht mit Lob.
„Wir haben in Frau Stahlhut
eine taffe Gründerin, die in
Loccum eine Nische ausfüllt,
den Standort weiter aufwertet
und zur Wertschöpfung des ge-
samten Marktplatzes beiträgt“,
betonte sie. Auch mit Blick auf
Rehburg-Loccums Wirt-
schaftsförderer Heinz Völlers

hob Kupsch hervor: „Stadt und
WIN haben im Vorfeld dieser
Existenzgründung sehr schön
Hand in Hand gearbeitet.“

Katrin Stahlhut ihrerseits
dankte Uta Kupsch und Mar-
tin Franke für deren Unter-
stützung, betonte aber auch
ausdrücklich, wie sehr ihr die
Rückendeckung von Seiten des
Handwerker- und Gewerbe-
vereins Loccum (HGV) gehol-
fen habe. Der HGV wiederum
will am kommenden Freitag im
„La Vita“ seinen Jahresab-
schluss feiern.

„Die Kunden waren schnell wieder da“
Existenzgründer im Kreis Nienburg / Heute: Katrin Stahlhut und ihr „La Vita“ in Loccum

LeserbriefTipps & Termine

Seit 30 Jahren treffen sich diese ehemaligen Kol-
leginnen der Firma Henniges in Rehburg einmal die
Woche. Im „La Vita“ in Loccum gefällt es ihnen
besonders gut. Stadtdirektor Marin Franke nutzte
das Treffen mit Uta Kupsch und der HamS, um Ka-
trin Stahlhut einen stattlichen Weihnachtsstern zu
überreichen (kleines Foto). Fotos: Hagebölling

Engel gibt es
doch!
Ganz herzlich bedanken möchte
sich diese Leserin :

Aufgrund des lebensbedro-
henden Gesundheitszustandes
meiner 86-jährigen Mutter, die
wegen einer Blutvergiftung am
16. Oktober im Cuxhavener
Krankenhaus lag, entschloss
ich mich, sie nach der Entlas-
sung nach Nienburg zu holen.
Mit Unterstützung der Senio-
renresidenz „Parkhaus“ zog
meine Mutter am 28. Oktober
aus ihrem Altenheim in Cuxha-
ven nach Nienburg um.

Sie wurde ganz liebevoll auf-
genommen, und es war rüh-
rend, anzusehen, wie sehr sie
sich darüber freute. Die fami-
liäre Atmosphäre war auch für
mich sofort greifbar. Das Pfle-
gepersonal kümmerte sich
herzlich um meine sehr ge-
schwächte Mutter. So keimte
kurz Hoffnung auf, dass sie sich
vielleicht doch noch einmal
stabilisieren würde. Aber nach
einer Woche hatten sich Kör-
per und Geist entschlossen, in
die nächste Ebene zu gehen.

In der Entscheidung, loszu-
lassen, fand ich in der Ärztin
Frau Schmithüsen sehr kompe-
tenten Zuspruch und Rückhalt.
Meine Mutter kam ins „Son-
nenscheinzimmer“, dessen
Himmel von einem Lichter-
netz angestrahlt wurde. Sie er-
hielt nun eine besondere Pal-
liativ-Pflege, die von Frau
Brodt vom Pflegeheim „Park-
haus“ ebenso herzlich begleitet
wurde, wie vom gesamten Pfle-
gepersonal. Auch der hilfsbe-
reite Hausmeister machte noch
Unmögliches möglich.

Sehr viel Unterstützung
wurde uns auch von Frau Thies
vom Palliativkreis zuteil. Sie
besuchte meine Mutter und
mich im Pflegeheim und ver-
stand es, Ängste und Sorgen
aufzunehmen und zu beant-
worten. In den folgenden sechs
Tagen konnte ich meiner Mut-
ter mit Hilfe meiner Nachbarn
Evelyn und Robert Gillian
meinen Kater Berliosz auf das
Sterbebett setzen, der sich so-
fort einrollte und liebevoll
streicheln ließ.

Es war meiner Mutter anzu-
sehen, wie sehr sie sich darüber
freute. Da sie Weihnachten so
liebte, zauberte ich beleuchtete
Tannenbäume und Weih-
nachtsmusik in ihr Zimmer
und auch das nahm sie bewusst
und dankbar auf. So durfte
Hannelore Fennekohl am 12.
November um 16.45 Uhr von
dieser Welt gehen, und mein
Sohn und ich berührten zum
letzten Mal ihr warmes Ge-
sicht, das so wunderschön ent-
spannt und gelöst aussah.

Ein Abschied für immer,
aber so, wie sie es sich ge-
wünscht hatte, ohne lange Ster-
beprozedur und Schmerzen.

Zwei Wochen lang kümmer-
ten sich fremde Menschen um
fremde Menschen und alle ver-
einte das Ziel, respektvoll mit
dem Leben umzugehen und
dem Sterbenden die letzte
Ruhe so angenehm wie mög-
lich zu machen.

Wünsche können wahr wer-
den und Engel gibt es doch!
Oftmals bleibt die Menschlich-
keit auf der Strecke, aber wenn
wir Hilfe zulassen, Verantwor-
tung übernehmen und Ent-
scheidungen akzeptieren, dann
fügt sich das Bild vom Licht am
Ende des Tunnels mit dem
letzten Atemzug des Sterben-
den zu einem großen Ganzen
zusammen.

Alle genannten Personen
werden immer einen Platz in
meinem Herzen besitzen.

Auf diesem Weg wünsche
ich den Nienburger Engeln ein
frohes Weihnachtsfest und ei-
nen tollen Rutsch ins Neue
Jahr.

Heide Dittel,
Nienburg

Silvesterwanderung
Erichshagen-Wölpe (DH).
Zur traditionellen „Silvester-
wanderung für jedermann“ lädt
die Reservisten-Kameradschaft
Nienburg am 31. Dezember
von 9 bis 12 Uhr ein. Start und
Ziel ist das Schützenhaus „Zu
den Hülsen“ in Erichshagen-
Wölpe. Weitere Informatio-
nen unter 0 50 21/45 55.

Landkreis (DH). Das Kreisve-
terinäramterinnert alleSchwei-
ne-, Schaf- und Ziegenhalter
an die Verpflichtung, ihre Be-

standsangaben an die VIT in
Verden zu melden. Entschei-
dend ist, wie viele Schweine
bzw. Schafe oder Ziegen am 1.

Januar im Bestand waren.
Wenn sich am Stichtag keine
Tiere im Betrieb befanden, die
Tierhaltung aber grundsätzlich

weiter besteht, ist die Anzahl
mit „0“ anzugeben.

Die Meldung kann ab dem
1. Januar erfolgen und muss bis

Schweine, Schafe und Ziegen zählen
Kreisveterinäramt erinnert an Verpflichtung, den Tierbestand bis zum 15. Januar zu melden

spätestens 15. Januar abgege-
ben worden sein. Wichtig da-
bei: Sie ist nicht identisch mit
der Jahresmeldung an die Tier-
seuchenkasse, sondern muss
gesondert erfolgen.

Unabhängig davon sind auch
alle Zukäufe von Schweinen,
Schafen und Ziegen spätestens
sieben Tage nach der Übernah-
me anzuzeigen, entweder
schriftlich an die VIT oder di-
rekt über Internet an die HIT-
Datenbank. „Dies soll sicher-
stellen, dass im Seuchenfall die
Verschleppungswege identifi-
zierbar sind und eine schnelle
Rückverfolgung ermöglichen“
erklärt Dr. Franz Schreiner,
Leiter des Fachbereichs Veteri-
närwesen und Lebensmittel-
überwachung. Schreiner weist
in diesem Zusammenhang
nochmals darauf hin, dass alle
Halter von Nutzvieh – hierzu
zählen auch Pferde und Ponys
- einschließlich Geflügel beim
Veterinäramt registriert sein
müssen. Dies gilt auch im Fall
einer reinen Hobbyhaltung
und ab dem ersten gehaltenen
Tier.

Nähere Informationen zu den
Meldepflichten für Tierhalter

können beim Veterinäramt
unter der Nummer (05021)

967-113 erfragt werden.
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Steuerliche Beratung
individuell auf Sie
und Ihre Bedürfnisse
zugeschnitten.
www.stb-hoffmueller.de
Telefon (05037) 8989900

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musicals 10.03.2013
(Nachmittagsvorstellung)

Rocky PK 1 119,00 €
PK 2 109,00 €

Tarzan PK 1 110,00 €
nur noch bis Sommer 2013

Der König der Löwen
PK 1 115,00 €

Varieté-Theater am 06.02.2013
GOP Kaiserpalais Bad Oeynhausen
erlebnis.arrangement
inkl. 2-Gang-Abendessen 64,90 €

Grüne Woche Berlin am
19.01.2013
inkl. Eintrittskarte 45,00 €

Saisonauftakt für Reiselustige
19.–21.04.2013
„Unsere Fahrt in den Frühling“
2x Übernachtung im ****-Hotel inkl.
Halbpension, 1x Kaffeegedeck, 1x
Führung, 1x Tagesausflug 189,00 €

NEU NEU NEU

Musisisi lslslslsls 10.0303.2.2.2013

Verschenken Sie zu Weihnachten:
Musical- und Reisegutscheine!

Hartholzbriketts
10 kg !

mind. 85% Laubholz

2,25 EUR
209,- € Palette 1000kg

04252-93230
www.hoyaholzhandel.de
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Top-Textilpflege im real-Markt
Unser Service für Sie:

Textilpflege, Fertigwäsche,
Mangelwäsche u. Hemden-Service!

" (05021) 64433
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Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

Nienburg/Berlin (DH). Am
Sonnabend, dem 19. Januar,
treffen sich auf Einladung der
Bundesregierung internationa-
le Landwirtschaftsminister und
Agrarkonzerne in Berlin, um
die Industrialisierung der
Landwirtschaft weiter voran-
zutreiben.

Die Bilanz der Agrarpolitik
sei düster, heißt es in der Pres-
semitteilung des BUND. „In
immer mehr Tierfabriken wird
der Tierschutz verletzt und ge-
fährliche Antibiotika-Resisten-
zen entstehen. Bauernhöfe
sterben und Landschaften ‚ver-
maisen‘. Mehr Pestizide lassen
weltweit die Bienen sterben,
die Artenvielfalt nimmt rapide

ab. Die Spekulation mit Le-
bensmitteln und Land ver-
schärft den Hunger in der
Welt. Dafür landet immer
mehr Getreide im Tank statt
auf dem Teller“, heißt es dort
weiter.

Johanne Sailer von der
BUND-Kreisgruppe Nienburg
erinnert daran, dass im Wahl-
jahr 2013 in Niedersachsen
und auf Bundesebene auch da-
rüber abgestimmt werde, ob
die Menschen noch mehr Tier-
fabriken, Gentechnik und
Agrosprit bekommen oder aber
eine Ernährungswende, die al-
len nutze und nicht nur einer
Handvoll Konzerne. Entschie-
den werde damit auch, ob die
Märchen der Agrarindustrie le-
gal bleiben und das Leid von
Millionen Tieren weiter hinter
Werbelügen versteckt werden
dürfe.

Sailers Vorstandskollege
Manfred Schliestedt weist da-
rauf hin, dass 2013 der EU-Mi-
nisterrat – und mit ihm die

Bundesregierung – beschließt,
ob sie mit 60 Milliarden Euro
pro Jahr weiter die Industriali-
sierung der Landwirtschaft
subventionieren oder endlich
umweltgerechte Alternativen
fördern wollen. „Wir dürfen
der Industrielobby nicht das
Feld überlassen. Deshalb ge-

hen wir – Bauern, Umwelt-
schützer und Verbraucher – am
19. Januar gemeinsam auf die
Straße.“

Der Bus fährt um 6 Uhr in
Nienburg ab. Um verbindliche

Anmeldungen wird bis zum 11.
Januar unter 0 50 21/1 44 99

oder bund-nienburg@arcor.de
gebeten.

„Bauernhöfe statt Tierfabriken“
BUND ruft zur Teilnahme an Kundgebung in Berlin auf

Staus auf
den Auto-
bahnen,
Schlangen
an den Flug-
hafenschal-
tern. Wa-
rum müssen

eigentlich über Weihnach-
ten alle weg? Am Freitag
war mir das noch nicht ganz
klar. Gestern schon. Im
Nieselregen hat man sich
„Frohe Weihnachten“ ge-
wünscht auf dem Parkplatz
vor dem Getränkemarkt im
Nordertor. „Wir fahren nie
weg. Wir lieben den Win-
ter“, so der aufmunternde
Kommentar eines Bekann-
ten. Recht hat er. Es gibt
immer auch eine positive
Sicht der Dinge. Anders als
am vergangenen Wochen-
ende haben beispielsweise
Eisregen und Glatteis im
Kreis Nienburg laut Polizei
gestern lediglich zu ein paar
kleinen Unfällen geführt.
Die Welt ist am Freitag
auch nicht untergegangen,
und die längste Nacht ha-
ben wir ebenfalls schon
wieder hinter uns. Zu
Weihnachten sollen ja so-
gar frühlingshafte Tempe-
raturen Einzug halten. Gut
möglich, dass Waltraut
Heidorn in Holtorf das
Freibad wieder öffnet. Eis-
bahn-Wetter ist ja eh
nicht... Aber im Ernst: na-
türlich haben wir auch in
diesem Jahr allen Grund,
uns auf Weihnachten zu
freuen. An Heiligabend ge-
mütlich mit den Lieben
beim Raclette zusammen-
sitzen, eventuell vorher in
die Kirche gehen, sich am
2. Weihnachtstag an den
gedeckten Tisch setzen
können, weil die Schwäge-
rin dran ist mit der Weih-
nachtsgans. Und abends ein
kleiner Sekt im Bekannten-
kreis. Diese Begegnungen
in meinen Augen ein we-
sentlicher Bestandteil von
Weihnachten. Aber natür-
lich behalten wir auch die-
jenigen im Blick, die sich in
diesem Jahr nicht auf Weih-
nachten freuen können. Sie
haben im Familien- oder
Freundeskreis einen Todes-
fall zu beklagen, wissen
nicht, wie sich ihre Krank-
heit entwickelt oder mögen
in der Weihnachtsstube die
Heizung gar nicht so recht
aufdrehen, weil sie nicht
wissen, ob ihr Geld am
Ende auch für Strom und
Gas reichen wird. Gerade
am Freitag war in der Har-
ke zu lesen, dass 2011 in
Hannover jeder Fünfte von
Armut gefährdet war. Ein
Wert, der meiner Meinung
nach in diesem Jahr noch
weiter gestiegen sein dürf-
te.

Edda Hagebölling

GUteN tAG

Munteres „Fallobst“ aus Südamerika versuchte am Mittwoch sein Glück auf der eisbahn.

Holtorf (eha). Internationaler
Besuch am Mittwoch auf der
Eisbahn in Holtorf: Angehen-
de Landwirte aus Argentinien,
Brasilien und Paraguay nutzten
ihren Aufenthalt in der Nien-
burger Deula, um sich im
wahrsten Sinne des Wortes
zum ersten Mal in ihrem Le-
ben aufs Glatteis führen zu las-
sen. Die Idee hatte Deula-Leh-
rer Rolf Sieling.

Wie der Holtorfer berichte-
te, absolvieren die jungen Leu-
te zurzeit ein einjähriges Prak-
tikum in Deutschland. Das
Praktikum wiederum bestehe
zum einen aus der praktischen
Arbeit in einem landwirtschaft-

lichen Betrieb. Ein wesentli-
cher Bestandtteil sei aber auch
das theretische Wissen. Aus
diesem Grund kämen die jun-
gen Frauen und Männer wäh-
rend ihres Aufenthalts in
Deutschlands dreimal für eine
Woche zum Blockunterricht in
der Deula zusammen.

„Waltraut Heidorn und ihr
Mitarbeiter haben ziemlich
schnell erkannt, dass sie es hier
mit ‚Fallobst‘ zu tun hatten“,
berichtete Rolf Sieling. Ent-
mutigen ließen sich die jungen
Leute nach Angaben des Hol-
torfers jedoch nicht. Und auch
die Eisbahn-Chefin und ihr
Mitstreiter wurden nicht müde,

den Südamerikanern die pas-
senden Schlittschuhe anzumes-
sen und ihnen zu erklären, wie
diese geschnürt werden. Denn
eine Eisbahn gesehen, ge-
schweige denn betreten hatten
die angehenden Landwirte
noch nie. Dass sie dieses für sie
bisher einmalige Ereignis mit
ihren Handy-Kameras für die
Ewigkeit festhalten mussten,
verstand sich für sie von selbst.

Geöffnet ist die eisbahn über
Weihnachten, „zwischen den
Jahren“ und in den Ferien zu
den üblichen Zeiten. Weitere

Informationen dazu unter
www.eisbahn-am-dobben.de.

„Fallobst“ aus Südamerika
Am Mittwoch internationaler Besuch auf der Holtorfer Eisbahn

1 Fassung

+ 2 entspiegelte Gläser

= KOMPLETTPREIS

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Auf einenAuf einen Blick:Blick:

GmbH

LAST-MINUTE-GESCHENK?LAST-MINUTE-GESCHENK?
Liebevolle Geschenk-Liebevolle Geschenk-
gutscheine für Ihregutscheine für Ihre
Liebsten jetzt bei...Liebsten jetzt bei...

Adventskalender auf:

fashion hairbbyyMMaarriittaaHinz

Terminvereinbarung auch online möglich: www.fashion-hair.de
Bruchhagen 38 . 31595 Steyerberg . info@fashion-hair.de . Tel.: 05764-1881

f:f:

Fritz Bormann · Dorfstr. 24 · 31627 Rohrsen · Tel. 05024 / 1236

Wir bedanken uns bei allen

Kunden für ihre Treue in
2012 und wünschen schöne

Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr!

Das Motto „natürlich und
schlicht“ wird unser neues
Hofcafé im Juni 2013 neu

erstrahlen lassen.

All unseren treuen Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen wir

eine schöne Weihnachtszeit und
ein frohes neues Jahr.

Brokeloher Hauptstraße 37 · 31628 Landesbergen
Telefon (05027) 1566 · www.bickbeernhof.de

$

#

"

Gadesbünden 18 · 31622 Heemsen · ! (0 5024) 272 · Fax (05024) 944330

Allen Gästen, Freunden und
Bekannten frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

DIE HARKE am Sonntag 3LOKALESSONNTAG, 23. DEZEMBER 2012 Nr. 52

. . . .



Glückwünsche und  Grüße
zu Weihnachten

          und  zum neuen Jahr.

ANZEIGENSPEZIAL

Alma-Rogge-Weg 19 · 31627 Rohrsen
Telefon (05024) 8263 · Mobil (0175) 4178263

www.andermann-haustechnik.de

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches,
gesundes neues Jahr verbunden mit dem Dank

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Lange Straße 39
31582 NienburgWir sehen das Besondere in Ihnen.
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Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start
in ein glückliches, gesundes neues Jahr wünscht

Verdener Landstraße 4 · 31623 Drakenburg · Tel. (0 50 24) 88 7250
Fax (05024) 8872522 · E-Mail: nienburg@comp-pro.de

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei unseren
Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit
und ein gesundes neues Jahr.

Ihr kompetenter Ansprechpartner für
Netzwerk · Telekommunikation · IP-Videoüberwachung

Ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches Jahr 2013 wünschen
wir allen unseren Kunden, Freunden

und Bekannten.

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

Verdener Landstraße 52 · 31623 Drakenburg · Tel. (0 50 24) 7 76
Das Fachgeschäft für Fußbodenbeläge

Für dich und deine Welt!

Schwarze Straße 34 · 31626 Haßbergen
Tel. (0 5024) 98 07-0 · Fax (0 50 24) 98 07-66

Frohe Weihnachten
und ein glückliches

neues Jahr.

★

★

★
★ ★

★

★

Sternstraße 3 · 31618 Liebenau · Tel. (0 50 23) 98 16 16 · www.gerald-lange.de

Ein frohes Weihnachtsfest wünscht

. . . .



Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Die 5c des Marion-Dönhoff-Gymnasiums um Englischlehrerin Simone Volkhausen beteiligt sich an dem europaweiten Projekt „Christ-
mas cards and traditions“. Während die „Cards“ rechtzeitig vor Weihnachten verschickt wurden, geht es mit den „Traditions“ nach
den Ferien weiter. Foto: Hagebölling

Von edda Hagebölling

Nienburg. „Ihr habt wieder
Post!“ Mit dieser Nachricht
begann in den zurückliegenden
Tagen so manches Mal der
Englisch-Unterricht in der 5c
des Nienburger Marion-Dön-
hoff-Gymnasiums. Absender
war jedoch nicht etwa die
Schulbehörde oder irgendein
Schulbuchverlag. Die Post kam
quasi aus aller Welt. Oder –
besser gesagt – beinahe aus
ganz Europa. Und sie wurde
jedes Mal mit Spannung erwar-
tet.

Die Mädchen und Jungen
um Englischlehrerin Simone
Volkhausen sind Teil des Pro-
jektes „Christmas cards and
traditions.“ Mit gleichaltrigen
Schülerinnen und Schülern aus
Spanien, Finnland, Frankreich,

Italien, Litauen, Lettland, Po-
len, Rumänien, Griechenland
und der Türkei tauschen sie
Weihnachtsgrüße aus. In der
jeweiligen Landessprache und
in englisch.

Das Prinzip ist denkbar ein-
fach. In allen Partnerschulen
wurden in den zurückliegen-
den Wochen Weihnachtskar-
ten gebastelt, mit Weihnachts-
und Neujahrsgrüßen in der
eigenen Sprache und in eng-
lisch versehen und auf den Weg
geschickt. Allein in der 28
Schülerinnen und Schüler star-
ken 5c gingen – weil sich im-
mer zwei Kinder zusammentun
sollten – mindestens 14 Karten
auf die Reise. Tatsächlich wa-
ren es aber ein paar mehr. „Das
Verfasssen der christmas cards
hat den Schülerinnen und
Schülern so viel Spaß gemacht,

dass manche auch zu Hause
noch weitergebastelt haben“,
so Simone Volkhausen.

Der Nutzen dieser Aktion
liegt für die Lehrerin auf der
Hand. Zum einen erfahren die
Kinder, dass es durchaus Sinn
macht, englische Vokabeln zu
lernen und sich mit der Gram-
matik einer fremden Sprache
abzuplagen, zum anderen wird
das Interesse an anderen euro-
päischen Ländern geweckt.

Die 5c hofft sehr, dass ihre
Karten rechtzeitig vor Weih-
nachten in ihren Partnerschu-
len eintreffen. Sie selber rech-
nen aber damit, dass sie nach
den Ferien noch weitere Kar-
ten vorfinden werden. Aller-
dings waren bis Mittwochmor-
gen schon etliche eingetroffen.

Die Weihnachtsgrüße in ei-
ner völlig fremden Sprache

auszusprechen, fanden die jun-
gen MDGler spannend. Und
auch den Gedanken, dass sie
die einzige Klasse in ganz
Deutschland sind, die sich an
diesem Projekt beteiligt.

Weiter geht es für die 5c im
Januar. Da es ja nicht nur um
christmas cards, sondern auch
um christmas traditions geht,
wollen die Kinder nach den
Ferien aufschreiben, wie sie
Weihnachten gefeiert haben.
Natürlich in englisch.

Und mit ihnen die 20 Part-
nerklassen in den zehn erwähn-
ten Ländern.

Der Austausch erfolgt dann
jedoch nicht mehr auf dem –
altmodischen – Postweg, son-
dern – und das ist ein weiteres
Ziel des europäisch ausgerich-
teten Projektes – selbstver-
ständlich via Internet.

„Christmas cards“ aus halb Europa
Die 5c um Englischlehrerin Simone Volkhausen nimmt an Projekt mit 20 Partnerklassen teil

tiPPs & terminetiPPs & termine

Die echten Polizisten aus Hoya lernten am Montag im Theater von „Herrn Holm“
Die Harke am Sonntag ver-
loste vor zwei Wochen das so-
genannte „Cliquen-Ticket“ für
die am vergangenen Montag
im Nienburger Theater statt-
gefundenen Vorstellung „Stil-
le Nacht“ des Kult-Polizisten

Herrn Holm. Zehn Karten im
Gesamtpaket gingen an die
Polizeistation Hoya. Während
der Aufführung ließ es sich
Herr Holm nicht nehmen, den
Ordnungshütern einen Besuch
im Theatersaal abzustatten

und kokett die eine oder ande-
re schlüpfrige Frage zu stellen.
Nach der Vorstellung nutzte
die Gruppe die Gelegenheit,
die Comedians persönlich ken-
nenzulernen und ein Auto-
gramm zu ergattern. Das Foto

zeigt „in zivil“ die Künstler
(von rechts) Mario Ramos
(Kommissar Sittich), Dirk Biele-
feldt (Herr Holm) und Günter
Märtens (Kommissar Rehbein)
mit der Delegation aus Hoya.

Foto: Duensing

Musikalische Gottesdienste
Nienburg (DH). Zwei Gottes-
dienste werden an den bevor-
stehenden Fest- und Feierta-
gen in der Nienburger Kirche
St. Michael noch einmal vom
ausklingenden „Jahr der Kir-
chenmusik“ geprägt sein:
In der Christvesper am morgi-
gen Heiligen Abend um 17
Uhr werden vor allem Lieder
gesungen, die die biblischen
Weihnachtstexte singend nach-
erzählen.

Außerdem bekommen alle
Gottesdienstbesucher eine
Kerze mit Windschutz – oder
bringen beides aus den Vorjah-
ren mit – und tragen nach dem
Gottesdienst das Licht der
Weihnacht durch die Straßen
der Stadt in ihre Häuser und zu
geliebten Menschen.
Den Gottesdienst am Sonn-

tag, dem 30. Dezember, um 10
Uhr bestimmen die drei gro-
ßen biblischen Lobgesänge der
Weihnachtszeit, von Maria,
Zacharias, dem Vater von Jo-
hannes dem Täufer und von
dem alten Simeon, dessen „Au-
gen nun seinen Heiland gese-
hen haben“, so Pastor Heinrich
Schulze.

Unter den Arkaden
Nienburg (DH). Schon tradi-
tionell werden auch in diesem
Jahr unmittelbar nach der
Christnacht in der St. Martins-
kirche (Beginn 23 Uhr) die Blä-
ser der Kirchengemeinde St.
Martin unter der Leitung von
Jürgen Callies um 24 Uhr Ad-
vents- und Weihnachtslieder
spielen. „Lassen Sie sich um
Mitternacht verzaubern und
tauchen Sie ein in die roman-
tisch, weihnachtliche Atmo-
sphäre auf dem mittelalterli-
chen Marktplatz“, so Kornelia
Kramer aus dem Kulturbüro
der Stadt Nienburg.

Mit der VHS zur Kunsthalle
Nienburg (DH). Die VHS
Nienburg lädt am Sonnabend,
dem 26. Januar, zum Besuch
der Ausstellung „Gegen den
Strich“ von Friedensreich
Hundertwasser in der Kunst-
halle in Bremen ein. Eine Ein-
führung findet am Mittwoch,
dem 23. Januar, um 18 Uhr im
VHS-Gebäude, Rühmkorff-
straße 12, statt.
Friedensreich Hundertwasser

ist einer der bekanntesten
Künstler des 20. Jahrhunderts.
„ Gegen den Strich“ präsen-
tiert ausgewählte Zeichnun-
gen, Graphiken und Aquarelle
sowie großformatige Gemälde
von 1949 bis 1970. Gezeigt
wird eine imposante Auswahl
von Meisterwerken, wenig be-
kannte Bilder aus Museen und
Sammlungen.
Weitere Informationen gibt es
bei der Volkshochschule unter
05021/967-610 oder www.vhs-
nienburg.de.

Zum Wahlkampf-Auftakt
Nienburg (DH). Der CDU-
Kreisverband Nienburg lädt
alle Mitglieder und Interessier-
ten zum Besuch der Wahl-
kampf-Auftaktveranstaltung
mit Bundeskanzlerin und Mi-
nisterpräsident am Sonnabend,
dem 5. Januar, nach Braun-
schweig ein. Die Veranstaltung
in der Volkswagenhalle beginnt
um 13 Uhr mit einem Rah-
menprogramm. Im Anschluss
werden Bundeskanzlerin Dr.
Angela Merkel und Nieder-
sachsens Ministerpräsident Da-
vid McAllister sprechen.
Der CDU-Kreisverband wird

zwei Reisebusse einsetzen. Ein
Bus startet um 10.30 Uhr am
Bahnhof in Nienburg , der an-
dere um 10.45 Uhr am ZOB in
Stolzenau. Anmeldungen sind
bis zum 3. Januar in der CDU-
Kreisgeschäftsstelle unter
05021/91 17 91 oder
05021/91 17 92, Fax 05021/
91 17 93 oder Email info@cdu-
nienburg.de möglich.

PC-Kurse für Anfänger
Nienburg (DH). Die VHS
Nienburg bietet gleich im neu-
en Jahr Einsteigerkurse speziell
für Menschen ab 60 Jahren und
für Frauen an. „Einstieg in das
Internet 60 plus“ startet am 8.
Januar und richtet sich an Men-
schen dieser Altersgruppe, die
unter ihresgleichen die Vortei-
le der Internetnutzung ken-
nenlernen wollen. Am 14. Ja-
nuar startet dann „Selbst ist die
Frau - auch am PC“. Dieser
Kurs richtet sich ausschließlich
an Frauen aller Altersgruppen,
die den Umgang mit einem
Computer von Grund auf er-
lernen möchten. Für diejeni-
gen, die bereits über Grund-
kenntnisse verfügen und das
Terminverwaltungsprogramm
„Outlook“ kennen lernen wol-
len, startet am 11. Januar der
passende Kurs.
Weitere Informationen unter

05021-967-600 oder www.vhs-
nienburg.de.

www.
HamS-Online.de

Rente, Pflege, Altersarmut
Nienburg (DH). Seine sozial-
politischen Forderungen zur
Landtagswahl wird der Sozial-
verband Deutschland (SoVD)
in Nienburg im Rahmen einer
Podiumsdiskussion mit den
Wahlkreiskandidaten der im
Landtag vertretenen Parteien
diskutieren. Matthias Büsch-
king moderiert die Runde mit
Birgit Menzel (SPD), Karl-
Heinz Klare (CDU), Heiner
Werner (FDP), Helge Lim-
burg (Bündnis 90/Die Grünen)
Viktoria Kretschmer (Die Lin-
ke) und Mario Espenschied
(Piraten) sowie Edda Schlie-
pack 2. SoVD-Landesvorsit-
zende. Im Mittelpunkt stehen
die Themen Rente, Pflege, In-
klusion und Altersarmut.
Die Veranstaltung findet am

10. Januar um 18 Uhr im Nien-
burger Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20, statt.

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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Süchtings Hochzeitssuppe*
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe*
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 27. 12. bis 31. 12. 2012:

Wochen-
knüller

Frische
Stielkoteletts 1 kg4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Wintermenü 1*
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Wintermenü 2*
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Winterbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Schinkenschnitzel
a. d. Oberschale100 g –,79
Rindergulasch
. . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Bauchfleisch
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
Kalbsfilet
im Stück . . . . . . 100 g 2,99
Fondue- o. Raclettepaket
Rind, Schwein, Pute,
Kasseler . . . pro Person 3,99
Große WeihnachtsverlosungGroße Weihnachtsverlosung

vom 20. bis 24.12.2012vom 20. bis 24.12.2012
1. Preis: Essensgutschein für 20 Personen
2. Preis: Essensgutschein für 15 Personen
3. Preis: Essensgutschein für 10 Personen

Am 24.12.2012 erhält jeder Kunde
1 kleine Weihnachtswurst

Sa., 29. Dez. 2012, von 11 – 13 Uhr
Lachsfilet
Zitronenbuttersauce,
Butterreis
. . . . . . . . . . Portion nur 6,50

Bitte vorbestellen!

Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €
Süchtings Erbsensuppe
„satt“ mit 20 kleinen
Wiener Würstchen 49,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce mit Back-
obst, Butterbohnen 89,–

Schinkenspeck
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19
Jagdwurst
im Stück . . . . . . 100 g –,79
Schles. Bratwurst
frisch o. gebrüht . 100 g –,89
Pellkartoffelsalat
mit Ei . . . . . . . . . . 100 g –,59
Geflügelsalat
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99

LIEFERSERVICE
vom 27.12. bis 31.12.2012 von 8 bis 19 Uhr
1. Januar 2013 (Neujahr) kein Partyservice

Warmes Mittagessen:
Mo.: Schlesische Bratwurst

Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,50
Di.: 1. Weihnachtstag
Mi.: 2. Weihnachtstag
Do.: 2 Hähnchenkeulen

Potato Wedges 4,50
Fr.: Hausm. Hackbraten

Sauce, Kartoffeln, Apfelrotkohl 4,50
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Das 23. Türchen
des LIONS-Adventskalenders

öffnet sich für die Gewinnnummern:

1262, 1861, 3547, 3873
4x Gutschein im Wert von 25€

gestiftet von Cup & Cino

2044, 2456, 292, 5559, 5901
5x Gutschein im Wert von 20€

gestiftet von Tweles Zwergenland

4165
1x 1 Monat Zumbakurs im Wert von 27 €

gestiftet von der Tanzschule Beussge Cup

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME

Lions Club Nienburg Cor Leonis
IELEN DADANKNKNK FFFÜRÜRÜR IIHRHRHREE TETETEILILNANANAHMHMHMEE

Alle Gewinne sind abzuholen in der
Neuen Apotheke, Lange Str. in Nienburg

Komische Kreaturen

Die
Wom-
batdame
staunt
nicht
schlecht,
als ihr
plötzlich ihre geliebten Karot-
ten direkt vor die Nase gestellt
werden. Seltsamerweise tau-
chen komische Kreaturen auf,
die die Karotten ebenfalls ver-
putzen möchten. Voller Taten-
drang macht sich die Gute da-
ran, ihre Karotten zu
verteidigen und weitere Karot-
tenquellen zu entdecken. Eine
höchst vergnügliche Reise
durch die weihnachtliche Welt
nimmt ihren Lauf - ohne dass
die Wombatdame weiß, wer ei-
gentlich der Typ mit dem roten
Mantel und dem gemütlichen
Schlitten ist.

gelesen von Astrid Wirtz,
Buchhandlung Leseberg

French/Whatley: „Weihnachts-
wombat“, Gerstenberg Verlag, 32
Seiten, € 12,95

tiPPs & termine

tiPPs & termine

Nienburg (DH). Am 31. De-
zember um 17 und um 21 Uhr
präsentiert das Nienburger
Theater zum Jahreswechsel
eine Queen-Show der Extra-
Klasse mit The Bohemians und
großem Sinfonie-Orchester.
Die unverwechselbare Stimme
von Freddy Mercury wird es in
der Rockgeschichte nur einmal
geben. Er war Frontmann des
Rock und Leadsänger der
Rockgruppe. Queen ist bis
heute eine der legendärsten
Bands der Welt, die schon vor
dem frühen Tod von Freddie
Mercury 1991 Kultstatus er-
reichte, schreibt das Theater in
seiner Pressemitteilung.
World Wide Events präsen-

tiert die spektakuläre Bühnen
Live Show mit Hits wie „Anot-
her One Bites The Dust“, „A
Kind of Magic“, „We Will
Rock You“ oder „Radio Ga
Ga“. “A Spectacular Night of
Queen“ nimmt das Publikum

mit auf eine musikalische Zeit-
reise durch die Rockgeschichte
der vielleicht größten Rock-
band aller Zeiten. Mit zahlrei-
chen originalgetreuen Kostü-
men und Requisiten ist es eine
der derzeit aufwändigsten Tri-
bute to Freddy Mercury
Shows. Live gesungen, beglei-
tet von professionellen
Bandmusikern, großem Sinfo-
nie-Orchester, einer Sopranis-
tin und einem Background-
chor.

Für beide Shows sind noch
Karten zum Preis von 38 bis 48
Euro erhältlich an der Thea-
terkasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4, Telefon 05021/87264
und 87356, Email theaterkas-
se@nienburg.de oder im Inter-
net unter www.theater.nien-
burg.de. Last-Minute-Tickets“
für junge Leute (16 bis 25 Jah-
re) gibt es 30 Minuten vor Be-
ginn für 20 Euro an der Kasse
im Theater.

A Spectacular Night of Queen
Doppelte Konzert-Show an Silvester im Nienburger Theater / Karten für 38 bis 48 Euro

A Spectacular Night of Queen ist an Silvester im Nienburger Thea-
ter um 17 Uhr und um 20 Uhr zu erleben.

Gerd Spiekermann
in Rodewald
Seit mehr als drei Jahrzehnten
erzählt Gerd Spiekermann im
Radio und auf unzähligen öf-
fentlichen Lesungen seine Ge-
schichten. Dabei spannt er im-
mer einen weiten Bogen von
seiner Kindheit und Jugend in
der Wesermarsch, den Sorgen
und Nöten eines modernen Fa-
milienvaters mit Frau, vier Kin-
dern, zwei Enkeln und Haus-
tieren bis hin zum stressigen
Alltag und den Erlebnissen ei-
nes Reisenden in fremden Län-
dern. Oft sind es Banalitäten,
scheinbar unwichtige Details,
die ihn zu seinen Erzählungen
inspirieren. Aus ihnen entste-
hen dann seine humorvollen,
aber auch sarkastischen, mit-
unter skurrilen und oft auch
nachdenklichen Geschichten
für die Reihe „Hör mal‘n beten
to“. „Vor allem aber ist Gerd
Spiekermann eine Show. Am
19. Januar um 20 Uhr gastiert
Gerd Spiekermann im Binder-
haus Rodewald. Karten gibt es
für feste Sitzplätze zum Preis
von 12 Euro bei der Sparkasse,
der Volksbank und in „Happen
Bauerndiele“.

Karten im Theater
Nienburg (DH). Da das Rat-
haus und das Stadtkontor zwi-
schen den Feiertagen geschlos-
sen sein werden, hat das
Theater-Team kurzerhand den
Kartenverkauf direkt in das
Theater im Mühlentorsweg 2
verlegt. Theaterkunden kön-
nen „zwischen den Jahren“ zu
den folgenden Öffnungszeiten
Tickets erwerben: Donnerstag,
27., bis Sonnabend, 29. De-
zember: 10 bis 13 Uhr; ver-
kaufsoffener Sonntag (30. De-
zember): 14 bis 18 Uhr;
Silvester: jeweils eine Stunde
vor Beginn der Queen-Shows
um 17 und um 21 Uhr.
Zu erreichen ist das Theater

auf dem Hornwerk auch unter
05021/62051 oder theater.
abendkasse@nienburg.de.

Steyerberg (DH). Besonders
an junge Leute, aber auch an
junge Erwachsene richten sich

die Opernfahrten, die der Stey-
erberger KulturImpuls für das
kommende Jahr ausgearbeitet
hat.
Am Sonnabend, dem 2. Febru-
ar, geht es nach Bremen in die
Oper „Aufstieg und Fall der
Stadt Mahagoni“ nach einem
Lehrstück von Bertolt Brecht
in der Vertonung von Kurt
Weil. Dazu schreibt Organisa-
tor Horst Peters: „Die Oper
spielt in fast allen Räumen und
Fluren, selbst auf der Straße
vor dem Theater. In glanzvol-
ler logistischer Leistung kann
man überall im Haus der Oper
beiwohnen. Die Stadt soll Geld
bringen und wird eine ‚Netze-
stadt‘, doch das System lässt

sich nicht überlisten, statt Geld
kommt Unzufriedenheit. In
Depression verfolgen die Figu-
ren den Untergang ihrer Stadt:
zu Tode fressen und saufen,
leer vögeln und kaputt boxen.
Die Idee dahinter sind die we-
sentlichen Fragen unserer Zeit:
Wie wollen wir leben? Was
heißt Gemeinschaft? Wo bin
ich Mensch?“
Los geht es um 15.30 Uhr am

Bahnhof in Nienburg. Erwach-
sene zahlen 40 Euro, Schüler
20 Euro.

Ebenfalls schon jetzt anmel-
den kann man sich für Freitag,
den 12. April. Unter dem Mot-
to „Theater von hinten“ wird
hinter die Kulissen des Bremer

Theaterbetriebes geschaut.
Abend steht dann die romanti-
sche Oper „Der Freischütz“ in
einer aktuellen Neuinszenie-
rung auf dem Programm. ür
diese Fahrt zahlen Erwachsene
55 Euro, Schüler sind mit 25
Euro dabei.

Die halbjährliche übliche
Opernfahrt führt am 2. Juni
wiederum nach Bremen zu
Mozarts „Cosi fan tutte“.
Möglichst umgehende Anmel-
dungen zu allen Angeboten
werden im Kulturbüro, Lange
Straße 26, unter Telefon
0 57 64/94 26 59 oder 0 57 64/
457bzw.unter soundstarton@t-
online.de entgegengenom-
men.

Jugendliche besonders willkommen
Steyerberger KulturImpuls bietet auch im kommenden Jahr Opernfahrten nach Bremen an

Museum
bedauert
OHM-
Auflösung
Nienburg (DH). Wie bereits
berichtet, ist die Erhaltung des
selbstständigen Ostdeutschen
Heimatmuseums (OHM) an
der Leinstraße 7 aufgrund per-
soneller und finanzieller Gege-
benheiten nicht weiter mög-
lich. Das Museum Nienburg,
genau gegenüber durch das
Quaet-Faslem-Haus mit sei-
nem Biedermeiergarten sowie
dem Lapidarium und dem Nie-
dersächsischen Spargelmu-
seum präsent, bedauert diese
Entwicklung, weil dadurch die
Idee eines musealen Verbundes
an der Leinstraße stark ge-
schwächt werde. Die Schlie-
ßung des Ostdeutschen Hei-
matmuseums bedeute nach
Überzeugung von Museums-
leiter Dr. Eilert Ommen eben-
falls, dass dadurch langjährige
ehrenamtliche Arbeit einen
Endpunkt gefunden hat. Bei
der ordnungsgemäßen Rück-
führung von Objekten an an-
dere Museen und private Leih-
geber hat das Regionalmuseum
geholfen. Ebenfalls haben Stadt
und Landkreis Hilfestellung
geleistet.

Wie das Museum Nienburg
weiter mitteilte, haben sich der
Vorstand und der Beirat aus-
führlich mit der Problematik
befasst. Eine Übernahme des
OHM könne aus finanziellen
wie aber auch aus inhaltlich-
konzeptionellen Gründen nicht
in Frage kommen. Das Muse-
um Nienburg verstehe sich als
ausgesprochenes Regionalmu-
seum und bearbeite, wie in der
Registrierung durch das Land
Niedersachsen auch anerkannt,
Themen der Mittelweserregi-
on.

„Das Ostdeutsche Heimat-
museum trug auch erheblich
dazu bei, die Beziehungen zur
Partnerstadt Bartenstein zu
stärken. Das Museum Nien-
burg kann gegebenenfalls aus
noch vorhandenem Material
über die ehemaligen ostdeut-
schen Gebiete fundierte Son-
derausstellungen im Museum
gestalten. Zum Themenfeld
des Regionalmuseums gehört
nämlich auch die Aufarbeitung
der Thematik ‚Zuzug nach
Nienburg‘, heißt es in der Pres-
semitteilung des Museums wei-
ter.
Bekanntlich seien bereits vor

1900 Glasfacharbeiter aus vie-
len europäischen Ländern nach
Nienburg zu den Glashütten
gekommen. Nach dem Zwei-
ten Weltkrieg seien dann über-
durchschnittlich viele Türken
und Kurden und auch Grie-
chen in die Region gekom-
men; ebenso „boatpeople“ aus
Vietnam, Menschen aus den
Balkangebieten, aus der ehe-
maligen Sowjetunion und aus
Polen. Insoweit werde das Mu-
seum museale Themenfelder
des OHM in Teilen aufgreifen,
so Dr. Eilert Ommen.

www.
HamS-Online.de

Mit der TfN-
Philharmonie mit

Schwung ins
Jahr 2013

Am Sonntag, dem 6. Januar,
um 17 Uhr geleitet die Philhar-
monie des Theaters für Nieder-
sachsen (TfN) mit tänzerischem
Schwung in das musikalisch
ganz besondere Jahr 2013 - ein
Jubeljahr für mindestens drei
„Jahrhundert-Komponisten“.
„Wie dabei der 200-jährige
Giuseppe Verdi von Johann
Strauss gefeiert wird und wie
unter den geistvoll-parodisti-
schen Händen Johann Nestroys
eines der populärsten Werke
Wagners plötzlich zur kolos-
sal vergnüglichen Operette
werden kann - das müssen Sie
ganz einfach erlebt haben!“
ergänzt das TfN. Ein Neujahrs-
konzert mit einem Groß-Auf-
gebot von Sängern, Musikern
und unsterblichen Melodien,
wie die eines Walter Kollo und

Paul Lincke. Werner Seitzer,
der moderierende Generalmu-
sikdirektor, wird durch einen
Abend voller Überraschun-
gen führen. Karten sind zum
Preis von 19 bis 29 Euro noch
erhältlich an der Theaterkasse
im Stadtkontor, Kirchplatz
4, Telefon 05021/87264 und

87356, Fax: 05021/8758356,
Email theaterkasse@nienburg.
de oder Internet www.thea-
ter.nienburg.de. Last-Minute-
Tickets für junge Leute (16 bis
25 Jahre) gibt es für nur 5 Euro
ab 30 Minuten vor Beginn an
der Kasse im Theater.

Die Harke am Sonntag verlost
unter ihren Leserinnen und

Lesern 3 x 2 Karten. Wer sie
mit etwas Glück gewinnen

möchte, braucht im Laufe des
Tages nur eine Mail mit dem

Stichwort „Neujahrskonzert“
zu schicken an gewinnspiele@

hams-online.de.

Nienburg (DH). Der in die-
sem Jahr von Gisela Deller ins
Leben gerufene „Seniorentreff
im Museum“ wird auch im
kommenden Jahr fortgesetzt.
Von Februar bis November
sind zehn Veranstaltungen ge-
plant. Diese finden am zweiten
oder dritten Mittwoch eines
Monats von 15 bis 17 Uhr im
Quaet-Faslem-Haus statt.
Das besondere Highlight im

kommenden Jahr ist eine ganz-
tägige Fahrt zum Deutschen
Auswandererhaus in Bremer-
haven. Geplant sind folgende
Veranstaltungen:

• 20. Februar: „Jüdische Stät-
ten im Mittelwesergebiet“,
Vortrag von Dr.-Ing. Ulrich
Knufinke
• 13. März: „Das Amerika-
Reisetagebuch der Luise Wy-
neken“; Vortrag von Patricia
Berger
• 10. April: „Portugal - ein
Garten am Atlantik“, Vortrag
von Wulf Petram
• 15. Mai: „Der jüdische Fried-
hof in Nienburg und die deut-
sche Erinnerungskultur nach
dem 2. Weltkrieg“, Vortrag
von Wilfried Wiedemann
• 12. Juni: Besichtigung und

Führung durch das Deutsche
Auswandererhaus, Leitung Gi-
sela Deller, Abfahrt 8 Uhr,
Parkplatz Theater auf dem
Hornwerk
• 10. Juli: „Vom Flachs zum
Leinen“, Vortrag von Helmut
Rode
• 14. August: „Ostfriesland –
wie die Menschen mit dem
Wasser fertig werden“, Vortrag
von Dr. Eilert Ommen
• 11. September: „Über das
Leben und Wirken der Hilde-
gard von Bingen“, Vortrag von
Grete Schaer,
• 9. Oktober: „In Luthers Land

nach der Wende“, Vortrag von
Jürgen Heckmann
• 13. November: „Trotz alle-
dem ... Die Gedanken sind frei!
- Lieder und Texte aus der Zeit
des Vormärz“, Vortrag und
Musik von Peter Brieber.
„Mit durchschnittlich 50 Per-

sonen sind die Veranstaltungen
sehr gut angenommen worden,
das hat unsere Erwartungen
bei weitem übertroffen“, be-
tont Nienburgs Museumsleiter
Dr. Eilert Ommen. Gisela Del-
ler habe viel Fingerspitzenge-
fühl bei der Auswahl der The-
men gezeigt.

Seniorentreff ein Erfolgsmodell
Für 2013 hat Initiatorin Gisela Deller insgesamt zehn Veranstaltungen organisiert
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Video-
überwachung

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

„Regenbogen-Kinder“ und Minister Birkner pflanzten Bäume
Kinder aus der integrativen
Kindertagesstätte „Unterm Re-
genbogen“ in Nienburg betei-
ligten sich zusammen mit einer
Erzieherin und einem Erzieher
an einer Baumpflanzaktion in
Dudensen. Unterstützt wur-
den sie dabei durch Dr. Stefan
Birkner, Niedersächsischer Mi-
nister für Umwelt, Energie und
Klimaschutz. Zu dieser Aktion
eingeladen hatte die landes-
weit tätige Projektgesellschaft
„Leuchtpol gGmbH“. „Leucht-
pol“ fördert Bildung für nach-

haltige Entwicklung im Ele-
mentarbereich am Beispiel des
Themas Energie und Umwelt
in Kindertagesstätten. In den
letzten vier Jahren wurden
in ganz Deutschland ca. 4000
Erzieherinnen und Erzieher
durch Leuchtpol fort- und wei-
tergebildet. Ein Anliegen der
„Leuchtpol gGmbH“ ist es,
verseuchte CO‘2 Emissionen
durch die Aufforstung neuer
Flächen zu kompensieren. Die-
ses soll durch das Anpflanzen
von 50 000 Bäumen auf einer

Fläche von fast zehn Hektar
geschehen. Die „Regenbogen-
Kinder“ und auch Minister Bir-
kner waren mit Freude und Ei-
fer bei der Sache. Dieses wurde
am Abend bei dem von „SAT
1 Regional“ gezeigten Bericht
noch einmal ganz deutlich.
Die Jungen und Mädchen be-
wiesen in zwei Interviews, dass
sie schon ganz viel über Natur-
und Umweltschutz gelernt ha-
ben, schreibt die Kita „Unterm
Regenbogen“ in einer Presse-
mitteilung.

Cord Reineking ist neuer Kreisschirrmeister in der FTZ
Erster Kreisrat Thomas Klein
hat Cord Reineking zum neu-
en Kreisschirrmeister in der
Feuerwehrtechnischen Zentra-
le (FTZ) des Landkreises Nien-
burg ernannt. Reineking löst
Feuerwehrmann Heinz Block
ab, der vor wenigen Tagen
verabschiedet wurde. Neuer
Stellvertreter ist Holger Schä-

fer. 1994 hatte Cord Reineking
zunächst als Feuerwehrtech-
nischer Gerätewart in der FTZ
begonnen. 2002 wurde er zum
stellvertretenden Kreisschirr-
meister bestellt. Zu seinen
Haupttätigkeiten gehörten
bislang der Atemschutzbereich
und die Elektrotechnik. Sein
Stellvertreter Holger Schäfer,

der seit 2002 der FTZ angehört,
ist mit den Bereichen Pumpen,
Fahrzeuge und Schlauchpflege
betraut. Auf dem Foto (von
links): Holger Schäfer, Thomas
Wegener (Fachdienstleiter
Brandschutz und Rettungs-
dienst), Erster Kreisrat Thomas
Klein und Cord Reineking.

Foto: privat

Landkreis (DH). Thomas
Bößling ist zum neuen bevoll-
mächtigten Bezirksschorn-
steinfeger für den Kehrbezirk
603 bestellt worden. Bößling
löst damit zum Jahresbeginn
Friedrich Schröder ab, der
dann in den Ruhestand geht.
Für sieben Jahre wird der neue
Bezirksschornsteinfeger in Tei-

len von Bad Rehburg, Mün-
chehagen, Rehburg, Hagen-
burg und Sachsenhagen die
ihm übertragenen Aufgaben
wahrnehmen. Thomas Bößling
war seit 2004 selbstständiger
Bezirksschornsteinfeger in der
Region Hannover.

Die Bezirksschornsteinfeger
werden vom Landkreis, nach-
dem sie sich in einem Auswahl-
verfahren durchgesetzt haben,
berufen. Sie sind in ihrem
Kehrbezirk unter anderem mit
den gesetzlich vorgeschriebe-
nen Überprüfungen von
Schornsteinen und Feuerstät-
ten beauftragt. Zu ihren Aufga-

ben gehören beispielsweise
Messungen an Abgas- und Lüf-
tungsanlagen oder auch die
brandschutztechnische Über-
prüfung von gewerblichen
Dunstabzugsanlagen. Zudem
bieten die Bezirksschornstein-
feger Beratungen in feuertech-
nischen Fragen, wie z. B. zur

Planung der Heizungsanlage
oder zum Einbau eines Kamin-
ofens an.
Die Kehrbezirkseinteilung der
16 Bezirksschornsteinfeger-
meister im Landkreis Nien-
burg kann im Internet unter
www.schornsteinfeger.de ein-
gesehen werden.

Wechsel im Kehrbezirk 603
Thomas Bößling tritt Nachfolge von Friedrich Schröder an

Friedrich Schröder (3. von links) übergibt zum 1. Januar seinen
Kehrbezirk an Thomas Bößling (2. von rechts). Ebenfalls auf dem
Foto Robert Bode (Vorsitzender der Kreisschornsteinfeger), Uwe
Sauer (Leitung Fachbereich Ordnung und Verkehr beim Landkreis
Nienburg), Erster Kreisrat Thomas Klein und Kai Alack (Obermeis-
ter der Schornsteinfeger-Innung Hannover, von links).

Schlafzimmer Cupera
Buche/Creme
best. aus: Kleiderschrank,
Doppelbett, 2x Nachtschrank
und Kommode

Komfort-Boxspringbett
1a Schlafkomfort garantiert

Schlafzimmer Mod. Wiluna
Buche/Hochglanz Creme
best. aus: Kleiderschrank,
Doppelbett, 2x Nachtschrank
und Kommode

3950,–

1799,–1799,–

3599,–

1599,–1599,–

1499,–

850,–850,–

Matratzen und Lattenroste – Restposten drastisch reduziert!
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Glückwünsche und  Grüße
zu Weihnachten

          und  zum neuen Jahr.

ANZEIGENSPEZIAL

Gross
Abbruch · Recycling
Tel. (0 50 23)90 0041·Mobil01721813202

G
m
b
H

Frohe Weihnachten und ein tolles neues Jahr!

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und ein
erfolgreiches neues Jahr wünscht

HANS-JOACHIM

NITSCHESpezialist

Ausstellung · Beratung · Verkauf · Kundendienst · Ersatzteile
Hoyaer Str. 32 · 31608 Marklohe · Telefon (0 50 21) 53 05 · Fax 6 29 37

Inh. Friedhelm Henke

www.halfbrodt-kraft.de

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND
HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
info@heidorn-haustechnik.de

T l (0 50 24) 9 80 00

Wir wünschen allenWir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfestein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!und ein gutes neues Jahr!

!!

!
!

!

!

!

!

!

!
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!

Siedenburger Str. 11 • 27246 Borstel
Tel. 0 42 76/96 42-0 • Fax 96 42-12

88JahreJahre

Ihre Luise Schmidt
Vermittlung
von Neu- und
Gebrauchtwagen

31582 Nienburg / Holtorf
Verdener Landstraße 151
Telefon (05021) 3257

Meinen verehrten Kunden, allen Freunden,
Bekannten und Kollegen ein frohes Weihnachts-

fest und ein gutes, erfolgreiches neues Jahr
verbunden mit dem Dank

für die gute Zusammenarbeit.

Reparatur und Austausch
Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches neues Jahr!
Vom 24. – 31. Dezember bleibt unser Geschäft geschlossen.

Ab 2. Januar sind wir wieder für Sie da.

Hannoversche Straße 154 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 924790 · nienburg@scheibendoktor.de

Scheiben-Doktor.de

www.suessenbach-heizung.de

Rohr- und Kanalreinigung · TV-Kanaluntersuchung
Wir wünschen allen Kunden, Freunden und

Bekannten ein frohes Weihnachtsfest!

Heinrich-Büssing-Str. 5 · 31608 Marklohe
E-Mail: info@suessenbach-heizung.de

24 h ! (05021) 888490

RÖTTGER
Mietservice

31623 Drakenburg/Triftweg 3
Tel. (0 5024) 882 28, Fax 8 82 46
Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr

Baumaschinen
BaumBaum

Arbeitsbühnen
ArbeArbe

Anhängercenter
Anhängercenter

Hiermit bedanken wir uns
bei unseren Kunden und
wünschen allen
ein frohes und
erholsames Weihnachtsfest
und ein gutes
neues Jahr

2013!

. . . .



tiPPs & terminetiPPs & termine

Nienburg (DH). „Das
schmeckt ja wie bei meiner
Mutter!“, „Prima!“ oder „Total
lecker!“. Diese eher unge-
wöhnlichen Aussagen über
Kantinenessen stammen von
Schülerinnen und Schülern,
die in der Caféteria der Albert-
Schweitzer-Schule erste Test-
essen für die zukünftige Mit-
tagsverpflegung eingenommen
hatten.

Vom 10. bis 12. Dezember
wurde ein begrenzter Probebe-
trieb der Mittagsverpflegung
aufgenommen und die jungen
Gastrokritiker waren mit den
angebotenen Speisen durch-
weg sehr zufrieden.

An der Albert-Schweitzer-
Schule wird es ab Januar 2013
eine regelmäßige Mittagsver-
pflegung geben, denn seit der
Einführung des Abiturs nach
der 12. Klasse findet an allen
Gymnasien vermehrt Nach-
mittagsunterricht statt. Den
Schülerinnen und Schülern soll
über Mittag ein attraktives Ver-
pflegungsangebot in der Schu-
le gemacht werden, das einer-
seits billiger, andererseits aber
auch gesünder als die üblichen
Fast-Food-Angebote in der In-
nenstadt ist.

Dass die Konkurrenz groß
ist, wissen alle an der Planung
Beteiligten, denn die Versu-
chung für die Kinder und Ju-
gendlichen ist natürlich enorm,
das Essensgeld für Pommes,
Pizza oder „Pringles“ auszuge-
ben. Trotzdem meldeten sich
ca. 60 Schülerinnen und Schü-
ler in der dreitägigen Testpha-
se zum Essen an und wurden
nicht enttäuscht: Das Tagesan-
gebot umfasste je zwei Gerich-
te, eines davon vegetarisch, je

einen Beilagensalat und einen
Nachtisch.

Die Speisen wurden von der
Firma „Menü Tieltscher“ ge-
liefert und pünktlich zur 6.
Stunde in Dampfkonvektoma-
ten zubereitet. Für die Zube-
reitung der Frischekomponen-
ten wie auch für die Ausgabe
der Speisen konnte eine kom-
petente Küchenkraft gewon-
nen werden.

In der Anfangsphase werden
vom Sekretariat noch Essens-
marken verkauft. In absehbarer
Zeit soll jedoch ein unkompli-
ziertes bargeldloses Bezahlsys-
tem mit einer aufladbaren
Chipkarte eingeführt werden.
„Dies soll sicherstellen, das ge-
sundes Essen auf dem Teller
landet und das Essensgeld, das

die Eltern ihrem Nachwuchs
geben, zweckgebunden ver-
wendet wird“, erklärt Andrea
Schule in den Bäumen, Mit-
glied der Planungsgruppe Mit-
tagsverpflegung an der ASS.

Ab Januar wird dann von
Montag bis Mittwoch eine re-
gelmäßige Mittagsverpflegung
angeboten, denn an diesen Ta-
gen finden die meisten Nach-
mittagsveranstaltungen in der
Schule statt. Die Menüs wer-
den zwischen 2,40 Euro (vege-
tarisch) und 2,90 Euro (für
Fleischliebhaber) kosten. Die
Essensmarken haben nach der
positiven Resonanz des Testbe-
triebs bereits reißenden Absatz
gefunden. „Man will das Essen
eben auch mal ausprobieren,
wo doch die anderen gesagt ha-

ben, dass das gut schmeckt“, so
Sarah (15) beim Kartenkauf.
Und Daniel (17) erklärte: „Ich
habe schon an zwei Essen teil-
genommen. Lecker war das
Hähnchen und satt geworden
bin ich auch.“

Das Angebot für die erste
Woche im Januar ist abwechs-
lungsreich: Neben Boeuf Stro-
ganoff mit Champignons,
Bandnudeln mit Hühnerge-
schnetzeltem und Paprika-Ka-
rotten-Gemüse oder Alaska
Seelachs mit Möhren und
Brokkoli gibt es auch entspre-
chende vegetarische Gerichte
wie Rigatoni California oder
Pfannkuchen mit Apfelfüllung
und Rosinen. Obst, Obstsalate,
grüne Salate und Desserts ge-
hören ebenfalls zu den Menüs.

Statt Pizza, Pommes oder „Pringles“
Ab Januar können die Schülerinnen und Schüler der ASS an drei Tagen in der Caféteria essen

Drei Tage lang konnten die Schülerinnen und Schüler der ASS das Mittagessen schon einmal testen.
Ab Januar können sie es regulär bestellen.

Abfallkalender anfordern
Landkreis (FH). Die Abfall-
kalender für 2013 sind inzwi-
schen an alle Haushalte im
Landkreis Nienburg versandt
worden. Die Kalender enthal-
ten neben der Jahresübersicht
mit allen Abfuhrterminen für
den jeweiligen Bezirk auch
sämtliche Informationen zu al-
len Bereichen der Abfallentsor-
gung, Service-Angebote, Kon-
taktdaten und Bestellkarten.
Wer irrtümlich keinen Abfall-
kalender bekommen hat, kann
diesen unter www.bawn.de he-
runterladen.
Der BAWN ist telefonisch

unter (0 50 21) 92 19-2 07 oder
(0 50 21) 92 19-2 00 auch di-
rekt erreichbar.

Neuer Feldenkrais-Kurs
Nienburg (DH). Im Frauen-
Stadthaus Nienburg beginnt
am 19. Januar ein neuer Fel-
denkrais-Kurs für Frauen. Die
Feldenkrais-Methode bietet ei-
nen sanften Weg, den Körper
wahrzunehmen. In erstaunlich
kurzer Zeit wird die Koordina-
tion verbessert, der Bewe-
gungsspielraum größer, alles
leichter, müheloser und ele-
ganter und auch die Schmerzen
lassen nach, so die Organisato-
ren. ie Methode ist für
alle Menschen geeignet, unab-
hängig von Alter oder körper-
licher Einschränkung. Gute
Erfolge werden bei Rücken-
schmerzen, Schulterbeschwer-
den, chronischen Schmerzen,
Rheuma und Migräne oder in
der Rehabilitation nach Schlag-
anfällen und Unfällen erzielt.
Der Kurs findet von Januar bis
Mai an fünf Samstagen statt.
Anmeldungen werden bis zum
8. Januar unter post@frauen-
stadthaus.de und ab dem 9. Ja-
nuar auch unter 05021-
91 41 32 entgegen genommen.

Jörg Mecke, nicht Reschke
Nienburg (DH). Jörg Mecke
aus Hannover war der Spender
des Rutsche-Autos, das Marti-
na Baake vom Mütterzentrum
in der Jahnstraße in Nienburg
beim Adventsbasar an der Mar-
tinskirche in Empfang nehmen
konnte. Die HamS hatte aus
Jörg Mecke versehentlich Jörg
Reschke gemacht. Sorry viel-
mals.

Müllabfuhr geändert
Nienburg (DH). Bedingt
durch die Weihnachtsfeiertage
ergeben sich einige Verschie-
bungen bei der Abfuhr des
Restmülls beziehungsweise der
Wertstoffe. Diese Terminver-
schiebungen sind im Abfallka-
lender 2012 berücksichtigt und
können auch im Internet unter
www.bawn.de nachgelesen
werden.
Um den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des BAWN zum
Fest einen halbwegs zeitigen
Feierabend zu ermöglichen,
setzt der BAWN Heiligabend
und Silvester alle verfügbaren
Fahrzeuge ein. In der Folge
können Restmüll und Wert-
stoffe deutlich früher als ge-
wohnt abgeholt werden. Ton-
nen beziehungsweise Säcke
müssen deshalb bis spätestens 6
Uhr am Straßenrand stehen,
um die sichere Abfuhr zu ge-
währleisten.
Konkret ändern sich gegen-

über den üblichen Terminen,
folgende Zeiten und Termine:
Statt Dienstag, 25. Dezember,

Abfuhr bereits am Montag, 24.
Dezember; statt Mittwoch, 26.
Dezember, erst am Donners-
tag, 27. Dezember; statt Don-
nerstag, 27. Dezember, erst am
Freitag, 28. Dezember, und
statt Freitag, 28. Dezember,
Abfuhr erst am Sonnabend, 29.
Dezember.
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Wir bedanken uns auf diesem
Wege bei unseren Kunden für das

entgegengebrachte Vertrauen und
wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit

und ein gesundes neues Jahr.

Matthias Bohn und Mitarbeiter

Verdener Landstraße 140
31582 Nienburg

Wir wünschen
allen unseren

Kunden, Freunden

und Bekannten
ein schönes

Weihnachtsfest und

ein glückliches neues
Jahr!

Celler Straße 56 · Nienburg

Tel. (0 50 21) 40 45

www.fleischer-nienburg.de

Dankeschön
sagen wir am Ende

eines arbeitsreichen Jahres
allen unseren treuen und auch neuen
Kunden für das Vertrauen, das sie in

unsere Fachberatung und Qualitätsarbeit
gesetzt haben.

Ihr Vertrauen wird auch in Zukunft
für uns Ansporn und Verpflichtung sein!

Wir wünschen allen Kunden und Freunden
ein friedliches Weihnachtsfest.

Für 2013 Gesundheit, viel Glück, Arbeit und Frieden!

31618 Liebenau
Gewerbegebiet Beckebohnen 8

Telefon (0 50 23) 25 25

Wir wünschen
all unseren Kunden,

Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes
neues Jahr.

Ihr Partner, wenns ums Fahrrad geht!
FR. SCHULZ

Fahrradhandlung · Reparatur · Ersatzteile

Sulinger Str. 49 · 31608 Marklohe-Lemke · Tel. (0 50 21) 21 91

frohe

W
ir wünschen

allen unseren

Kunden, Freunden

und Bekannten ein

schönes W
eihnachts-

fest und ein

glückliches neues

Jahr!

M
indener Landstraße

Nienburg

50
Koppelweg

9

31582 Nienburg

Tel. +
Fax (05021) 910504

Wir wünschen
allen frohe

Weihnachten
und ein gesundes

neues Jahr.

Wir wünschen frohe
Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr!

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg

☎ (05021) 922592
E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Meinen lieben
Kunden, Freunden
und Bekannten ein

gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!

KOSMETIK & WELLNESS

(05021) 9038359
Bismarckstraße 31 · 31582 Nienburg

Unseren
Kunden,

Geschäftsfreunden

und Bekannten
wünschen wir

ein frohes
Weihnachtsfest

und ein gesundes
neues Jahr.

31608 Marklohe · OT Oyle · Beerberg 9

Telefon (0 50 21) 92 5133 · Telefax (0 50 21) 138 58

www.mueller-bedachung-oyle.de

Ein fröhliches

Weihnachtsfest und

ein glückliches neues Jahr

wünschen wir unseren Kunden,

Freunden und Bekannten.

F
R

E
IE

31608 Marklohe-Lemke

Nienburger Str. 4–6 · ! (05021) 602460

Das
-Restaurant

in Lemke

Tankstelle Nienburg

Berliner Ring 83

Telefon (05021) 911321
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Friedrich-Ebert und Astrid-Lindgren-Schüler „unter einer Decke“
Bei der gemeinsamen Auffüh-
rung des Weihnachtsmärchens
am 14. Dezember befanden
sich die Schülerinnen und
Schüler der Kooperationsklas-
sen 2a und 2d der Friedrich-

Ebert-Schule und der Astrid-
Lindgren-Schule (Förderschule
für den Schwerpunkt Geistige
Entwicklung) „unter einer De-
cke“. Im Forum der Friedrich-
Ebert-Schule sahen Schüler

und Lehrer beider Schulen
sowie Eltern das Theaterstück,
das thematisch und musika-
lisch auf die Weihnachtszeit
einstimmte und soziale Inhalte
vermittelte.

Ströhen (DH). Die Vorberei-
tungen für den Weihnachtszir-
kus im Tierpark Ströhen laufen
auf Hochtouren. In wenigen
Tagen ist es soweit. Dann heißt
es wieder „Manege frei“. Die
Showhalle wird gerade weih-
nachtlich geschmückt, und es
laufen die letzten Proben in der
Manege. Musik, Ton und Licht,
alles muss stimmen zur Pre-
miere am 25. Dezember 2012.
Ab dem 1. Weihnachtsfeiertag
bis zum 6. Januar sowie am 12.
und 13. Januar beginnt jeweils
um 15 Uhr die Vorstellung.
Der Tiertrainer Nino Frank
hat zusammen mit seiner Fa-
milie und dem Team vom Tier-
park Ströhen unter dem Motto
„Artisten, Clowns und wilde
Tiere“ ein buntes Programm
zusammengestellt, das große
und kleine Besucher begeistern
wird.
Mit Glühwein, Kakao, Pop-

corn und anderen Leckereien
ist natürlich auch für das leibli-
che Wohl der Besucher ge-
sorgt. Auch das Tierparkres-
taurant ist geöffnet und serviert
nach einem Rundgang Kaffee
und Kuchen oder andere Le-
ckereien.
Wer sich auf den Weg zum

Weihnachtszirkus macht, sollte
auch einen Rundgang durch
den Tierparkwald einplanen.

Viele Tiere im Tierpark wie die
sibirischen Tiger, die Schnee-
Eulen oder die Luchse trotzen
den winterlichen Temperatu-
ren; und auch die Arabischen
Vollblüter stehen täglich ein
paar Stunden auf der Weide.
Der Tierpark und das Gestüt

öffnen täglich um 9 Uhr die
Tore für Besucher. Im Ein-
trittspreis von 12 Euro für Er-
wachsene und 8 Euro für Kin-
der von 3 bis 15 Jahren ist
nicht nur der Besuch des Weih-

nachtszirkusses, sondern auch
der Eintritt in den Tierpark
und in das Gestüt enthalten.

Die Harke am Sonntag verlost
unter ihren Leserinnen und
Lesern drei Familienkarten.

Wer den Tierpark Ströhen im
neuen Jahr mit etwas Glück

zum Nulltarif besuchen
möchte, sollte im Laufe des
Tages eine Mail schicken an
die Adresse gewinnspiele@

hams-online.de.

„Artisten, Clowns, wilde Tiere“
Vom 25. Dezember bis 6. Januar „Weihnachtszirkus“ in Ströhen

Der Tierpark Ströhen ist nicht nur ganzjährig geöffnet, vom 25.
Dezember bis 6. Januar sowie am 12. und 13. Januar gastiert dort
außerdem täglich der „Winterzirkus“.

Pennigsehls Landfrauen sammelten auch für „Löwenherz“
„GibdirmaldieKugel“ -So lau-
tete das Motto der Einladung
des Landfrauenverein Pennig-
sehl-Mainsche zum Bowling-
abend. Am 30. November ging
es für 15 Frauen ins Bowling-
center nach Drakenburg. Bei
Entenbrust, Schweinslenden
und weiteren Weihnachts-
menüs begann der Abend
zunächst sehr gemütlich. Gut
gestärkt folgte schließlich das
sportliche Kräftemessen auf
der Bowlingbahn. Doch egal
ob „Strike“ oder „Spare“ – der
Spaß an einem entspannten

Abend in geselliger Runde
stand im Vordergrund der
Veranstaltung, so Landfrau
Kerstin Heckelt. Am Ende ver-
abschiedete man sich mit dem
gemeinsamen Ziel, vorgenann-
tes unbedingt zu wiederholen.
Am 3. Dezember folgte dann
die Adventsfeier im Gasthaus
„Zur Post“ in Mainsche. Der
Einladung zu einem „Weih-
nachtlichen Nachmittag“
kamen 46 Landfrauen nach.
Zu Gast waren die Kinder
der Grundschule Mainsche,
die unterhaltsame Gedichte,

Lieder und eine Weihnachts-
geschichte aufführten. Dieter
Schmauder begleitete mit
seiner Gitarre musikalisch den
Nachmittag. Wie in jedem Jahr
ging eine Spendenbox herum,
und es kam so ein Betrag von
über 240 Euro zusammen. Das
Geld wird zu gleichen Teilen
für das Kinderhospiz „Löwen-
herz“ und die eigene Nach-
wuchsarbeit verwandt. Bei
Stollen, Butterkuchen und der
einen oder anderen Tasse Kaf-
fee verbrachten alle ein paar
besinnliche Stunden.

BÜCHER LESEBERG
Johanna Müller, Steimbke
Gutschein 10 € +Stern
Katrin Salomé, Steyerberg
Gutschein 10 € + Küchentimer
Dieter Jansen, Nienburg
Gutschein 10 € + Porzellanschwein
Frederike Junker, Heemsen
Gutschein 10 € + Räucherhaus
Jürgen Gress, Nienburg
Gutschein 15 € + Weihnachtsdekostern
Frau Cickback, Nienburg
Gutschein 10 € + Schafmilchseife
Wochengewinner:
Birte Steinbeck, Nienburg
Schreibgeräteset + Wecker

PAPETERIE LESEBERG
Andrea Möhlmann, Nienburg
Lamy-Tintenroller
Gerda Ahrens, Leese
Box mit Notizbuch
Gisela Hagen, Lemke
Kugelschreiber mit Holzbox
Sabrina Seitz, Nienburg
Spardose VW-Bus
Gisela Bolschwig, Schessinghausen
Box mit Notizbuch
Ilse Kusch
Kugelschreiber mit Holzbox

UHRMACHER E.F. MAY
Ingrid Schwermann, Steimbke
Silberner Ring m. Zirkonia
Birgit Dantzer, Nienburg
Silber-Ohrstecker
Erika Fröhlich, Nienburg
Silberkette, 80 cm
Holger Schröder, Sebbenhausen
Zirkonia-Ohrstecker Gold 333
Wilma Strozyk, Eystrup
Silberner Kettenanhänger
Daniela Meyer, Marklohe
Silberkette mit Schutzengelanhänger

HEITMANN-MODE
je ein Warengutschein 20 €
Klaus Ritter, Nienburg
Katrin Mahler, Nienburg
Martina Lotz, Nienburg
Monika Kauffeld, Binnen
Birgit Thiemann, Nienburg
Dieter Ziegenrücker, Nienburg

TWELES ZWERGENLAND
je ein Gutschein 10 €
Gabriele Kartokis, Nienburg
Ute Neumann, Stöckse
Hendrik Scharnhorst, Neustadt
Ulrike Leopold, Stolzenau
Herbert Wehrse, Heidhausen
Elvira Hertel, Nienburg
Wochengewinner:
Fridi Schpinter, Nienburg

PORZELLAN NIEBUHR
je ein Warengutschein 20 €
Heike Brandes, Landesbergen
Monika Warnecke, Nienburg
Heike Noack, Husum
Gisela Zilke, Rodewald
Waltraud Mahlmann, Nienburg
Helga Greulich, Nienburg

EXQUISIT MODEN
je ein Geschenkgutschein
V. Hemprich, Hoya
Cornelia Schmuck, Nienburg
Renate Paul, Stöckse
Marlies Witte, Eystrup
Petra Senger, Nienburg
Mona Langreder, Nienburg

SPIELWAREN FLEISCHER
Laura Heinemann, Nienburg
Puzzleball + Halli-Galli-Spiel
Maira Müller, Nienburg
Maja Focke
Teddybär 60 cm
Max Gilon, Haßbergen
Holzeisenbahn

Michael Müller
Spiel Dino Detektive
Nele Wiene, Lavelsloh
Lamy-Füller + Spiel „Carré“
Wochengewinner:
Martinus Rusche, Nienburg
Siku Kranwagen

iKhaya selet
Schünemann, Behlingen
Monika Pade
Reise-Kosmetiktasche
R. Grube, Steyerberg
Reise-Kosmetiktasche
Carmen Lee, Nienburg
Servietten, Kerze, Weihnachtsstern
Steff Glandorf, Binnen
Holz-Ente + Keramik-Stern

RADHAUS AM RATHAUS
Je ein Geschenkgutschein über 15 €
Herr Paraschiv, Nienburg
Ulla Stumpf, Neckarbischoffsheim
Eheleute Harmening, Stöckse
Birgit Muskuleis, Neustadt
Alexander Kraus, Berenborstel
Fahrradschloss
Joshua Conrad, Nienburg
LED Leuchtenset
Wochengewinner:
Frau Seewald, Nienburg
Geschenkgutschein 15 €

APPEL – WOHNEN U.
SCHENKEN
Margitta Naujoks, Wietzen
1 Karton Weihnachtskarten
Linda Rahn, Drakenburg
Tobias Tegtmeyer, Marklohe
2 Weihnachtskerzen
Irmgard Begemann, Nienburg
2 Becher
Maike Häberling, Neustadt
2 Windlichter
Irmtraud Powelske, Nienburg
Stumpenkerze

JM JÜRGEN MATTHIES
Ulrike Buskohl, Wietzen
Windlicht + Gutschein 20 €
Annemarie Michelis, Nienburg
Kleiner Elch + Gutschein 20 €
Anonym
Teelichtglas-Windlicht + Gutschein 20 €
Kerstin Baier, Nienburg
Elch-Dekofigur + Gutschein 20 €
Elisabeth Beresin, Nienburg
Haus mit Räucherstäbchen +
Gutschein 20 €
Helga Habermann, Sulingen
Weihnachtswi + Gutschein 20 €

SCHUHHAUS SCHREIBER
je ein Schuh-Pflege-Set
Gertrud Krause, Nienburg
Claudia Schwarze, Estorf
Jens Nauenburg, Husum
Helmut Eisbrenner, Neustadt
Marianne Meyer, Hämelhausen
Herr Sommer, Bomlitz
Gutschein über 20 €

KOLOSSA DAS MODEHAUS
je ein Geschenkgutschein über 20 €
Irmtraut Hasselbusch,
Landesbergen
Ulrike van den Born, Stolzenau
Frank Siemering, Nienburg
Gerti Hiebl, Marklohe
Elke Toepsch, Marklohe
Helena Stirz, Nienburg
Wochengewinner:
Eckhard Wilkening, Binnen
Geschenkgutschein 100 €

EISENBAHNECK
Christa Hellermann
Stadtbus 1:87
Olaf Simme
Stadtbus 1:87
Erhard Seger
Stadtbus 1:87
T. Bernig
Schleich Set
Sophie Hudon-Roy
Schleich Set
Jennifer Menze
Schleich Set

NEUE APOTHEKE
Sina Dobberschütz, Nienburg
Vichy Körperpflegeöl
Alwine Hagebölling, Nienburg
Vitasprint Ampullen 10 St.
Ingrid Lang, Nienburg
Zahnpflegeset Meridol
M. Müller, Nienburg
Avene Feuchtigkeitsserum
Doris Schmdit, Nienburg
Eucerin Duschgel
Frau Kunzemann, Nienburg
Avene Serenage Feuchtigkeitsserum

APOLLO OPTIK
S. Laufer, Husum
Putzset
Günter Kuhlmann, Nienburg
Digitalwecker
Kugelschreiber mit Laserpointer
Mini LED Taschenlampe
Beya Sonnenbrille

TEEHAUS NIENBURG
Ina Kammerer, Husum
Weihnachtstasse mit Tee
Gerd Lehmann, Lauenau
Keksdose und Tee
Doris Schulz, Nienburg
Teepräsent
Kathrin Schmidt, Sulingen
Sternendose mit Honig
Carsten Böckmann, Gandesbergen
Teedose mit Tee

FISCHFEINKOST
DOBBERSCHÜTZ GMBH
Kerstin Wienke, Nienburg
Zitronenpfefferflacon
Hannelore Reinmold, Nienburg
Risotto-Mischung
Anja Steinberg
Erdnussöl
Helga Dyballa, Estorf
Gutschein
Schulze, Nienburg
Gutschein
Anka Gasch, Nienburg
Wochegewinner:
Hartung, Nienburg
Risotto

LEDER MEYER
Larissa Kammann, Steyerberg
Damen-Tasche
Elke Meyer, Petershagen
Bree Börse
Magdalene Gerking, Marklohe
Bree Börse
Simone Nordhorn, Liebenau
Mütze + Schalset
Herr Garell, Wietzen
Bree Börse braun
Petra Goihl, Heemsen
Shoppertasche

LA BELLEZA
Birgit Schlamann-Feil
Gutschein Vibro-Training
Andrea Krüger
Gutschein Wimpernwelle
Sahin Saime
Gutschein Massage
Sabine Preuss
Gutschein Maniküre
Annette Herfurth
Gutschein Pediküre

Die Gewinner im Nienburger Adventskalender
vom 13. bis 19. Dezember 2012
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Landkreis (DH). Die Stadt
und der Landkreis Nienburg
weisen darauf hin, dass ab dem
kommenden Jahr wohngeldbe-
ziehende Haushalte mit Hilfe
eines automatisierten Daten-
abgleichs überprüft werden.
Die bundesweite Regelung tritt
ab dem 1. Januar 2013 in Kraft.
Ziel ist es, die rechtswidrige
Inanspruchnahme von Wohn-
geld zu vermeiden und damit
Haushaltsmittel von Bund und
Ländern einzusparen.

Ab April werden die Wohn-
geldbehörden der Stadt und
des Landkreises Nienburg/
Weser regelmäßig vierteljähr-
lich die Daten der Wohngeld-
empfänger überprüfen. Auch
die bei der Wohngeldberech-
nung berücksichtigten Haus-
haltsmitglieder werden regel-
mäßig durch diesen
Datenabgleich überprüft.

Es wird überprüft, ob beim

Träger der Rentenversicherung
eine versicherungspflichtige
oder geringfügige Beschäfti-
gung („Minijob“) bestand oder
besteht, ob und in welcher
Höhe und für welchen Zeit-
raum Leistungen der Renten-
und Unfallversicherungen ge-
zahlt wurden oder werden, ob
und in welcher Höhe beim
Bundeszentralamt für Steuern
freigestellte Kapitalerträge er-
zielt wurden, ob und ab wann
von der Bundesagentur für Ar-
beit die Leistungen von Ar-
beitslosengeld eingestellt wur-
den, ob Leistungen nach dem
SGB II (Arbeitslosengeld II be-
kannt als „Hartz IV“) oder
nach dem SGB XII (Grundsi-
cherung im Alter und bei Er-
werbsminderung) gezahlt wur-
den oder werden oder bereits
Wohngeld für eine andere
Wohnung beantragt, empfan-
gen wird oder wurde.

Wenn aufgrund des Daten-
abgleichs der Verdacht der
rechtswidrigen Inanspruch-
nahme von Wohngeld besteht,
sind die Wohngeldbehörden
verpflichtet, den Sachverhalt
zu ermitteln. Hierzu werden
die betreffenden wohngeldbe-
rechtigten Personen aufgefor-
dert den Sachverhalt aufzuklä-
ren. Sollte die Mitwirkung
verweigert werden, werden die
Wohngeldbehörden weiterge-
hende Ermittlungen (teils kos-
tenpflichtige) einleiten. Die
Kosten hierfür haben die
wohngeldberechtigten Perso-
nen zu erstatten. Diese Über-
prüfung kann auch bei einem
abgelaufenen Bewilligungszeit-
raum bis zu zehn Jahren nach
Erteilung des Bewilligungsbe-
scheides erfolgen.

Die Wohngeldbehörden
weisen die wohngeldberechtig-
ten Personen daraufhin, dass

durch unvollständige und/oder
unrichtige Angaben im Rah-
men der Antragsstellung, bzw.
nicht mitgeteilte Änderungen
während des Wohngeldbezu-
ges, zu Unrecht geleistetes
Wohngeld zurückzuzahlen ist.
Außerdem können unzutref-
fende Angaben Bußgelder oder
Strafverfahren zur Folge ha-
ben.

Das Wohngeld ist ein von
Bund und Land getragener Zu-
schuss zu den Wohnkosten und
wird nur auf Antrag gewährt.
Es soll einkommensschwachen
Mietern von Wohnungen und
selbst nutzenden Eigentümern
von Eigenheimen oder Eigen-
tumswohnungen helfen, die
Kosten zu tragen. Ob und in
welcher Höhe Wohngeld zu-
steht, hängt u.a. von der An-
zahl der Haushaltsmitglieder,
der Höhe des Einkommens
und der Höhe der Miete ab.

Künftig vierteljährliche Überprüfung
Stadt und Landkreis kontrollieren jetzt alle drei Monate Angaben von Wohngeldempfängern

Marklohe (DH). In ihrer letz-
ten Sitzung vor der Weih-
nachtspause haben die Mitglie-
der des bündnisgrünen
Ortsverbandes Marklohe jetzt
ihre Einladung an den grünen
Landtagskandidaten Helge
Limburg und den grünen Lan-
desvorsitzenden Jan Haude be-
kräftigt, im Landtagswahl-
kampf nach Marklohe zu
kommen.

Am Mittwoch, dem 9. Janu-
ar, werden Limburg und Hau-
de in Ahburs Schüne das grüne
Landtagswahlprogramm vor-
stellen und zu Fragen der Bür-
gerinnen und Bürger Stellung
beziehen. „Wir wollen als
Ortsverband gern auch die
Landespolitik mit kommunal-
politischen Fragen verknüp-
fen“, so Co-Sprecher Werner
Frenz. „Beispiele gibt es ge-
nug, an denen sichtbar wird,
wie Landespolitik in Kommu-

nalpolitik eingreift.“ Als Bei-
spiele nennt er die Verteilung
von Finanzmitteln, die Schul-
politik, die Fusion von Kom-
munen und Vorgaben im Be-
reich der Landwirtschaft.

In einem „Feierabendge-
spräch“ mit den Ratsmitglie-
dern Gerlinde Vogel, Rita
Schnitzler und Dirk Wahl sol-
len interessierte Bürgerinnen
und Bürger zunächst einiges
über örtliche Belange erfahren
bzw. fragen können. Im An-
schluss, gegen 20.30 Uhr, kom-
men Helge Limburg und Jan
Haude hinzu, um die landespo-
litischen Herausforderungen
vor der Landtagswahl aus Grü-
ner Sicht zu diskutieren.

Die Markloher Ortsgrünen
sehen mit einem guten Gefühl
den Landtagswahlen entgegen.
„Mit Helge Limburg haben
wir einen überzeugenden Kan-
didaten“, so Sprecherin Petra

Bauer, „einen, der in seiner
Fraktion anerkannter Sprecher
für Rechtspolitik, Verfassungs-
schutz, Rechtsextremismus,
Strafvollzug und Netzpolitik
ist und sich auch darüber hi-
naus bereits einen Namen ge-
macht hat.“

So setze er sich unter ande-
rem immer wieder für die
gleichberechtigte Teilhabe von
Bürgerinnen und Bürgern ein
und mahne auf allen politi-
schen Ebenen die Einhaltung
unseres Grundgesetzes an.

Die Ortsgrünen haben fer-
ner beschlossen, auf einen „Pla-
katwahlkampf“ und auf Wahl-
kampfstände im Ort zu
verzichten.

Zum Bundestagswahlkampf
wollen sie anregen, eine ge-
meinsame Plakatwand anzu-
mieten, die von allen demokra-
tischen Parteien bestückt
werden kann.

Gegen „Plakatwahlkampf“
Grünen-Landesvorsitzender Haude am 9. Januar in Ahburs Schüne

Nienburg (DH). „Flächenver-
brauch geht alle an“, sagte Dr.
Frank Schmädeke, Geschäfts-
führer des Landwirtschaftli-
chen Vereins Nienburg, ein-
gangs in seinem Vortrag. Der
Druck auf landwirtschaftliche
Flächen war das Thema des 13.
Adventsgesprächs, das jetzt im
Blattpavillon der Deula Nien-
burg stattfand.

„In den letzten 15 Jahren ha-
ben wir 4 800 Hektar an land-
wirtschaftlicher Fläche im
Landkreis Nienburg verloren“,
sagte Schmädeke. „Das sind
0,88 Hektar pro Tag, die un-
wiederbringlich der landwirt-
schaftlichen Nutzung verloren
gehen, der Trend scheint unge-
brochen.“

Ansätze zur Verringerung
des Verbrauchs lieferte Gastre-
ferent Prof. Dr. Albrecht Mähr-
lein von der Fachhochschule
Kiel. Von 1992 bis 2009 beob-
achtete er bundesweit eine ste-
tige Abnahme der landwirt-
schaftlichen Nutzfläche,
während der Anteil von Ver-
kehrs-, Wald- und Siedlungs-
flächen wuchs. In diesem Zeit-
raum machte er im Gebiet der
Bundesrepublik einen Verlust
von 126 Hektar pro Tag aus.
„Bei einem Weizenertrag von
75 Dezitonnen pro Hektar,
entspricht das etwa 345.000
Tonnen jährlich“, rechnet
Mährlein vor.

Er kritisierte den ungebro-
chenen Zuwachs naturschutz-
rechtlicher Kompensationsflä-
chen, über die fehlende

statistische Erfassung dieser
Flächen. Diesen Vorwurf ließ
sich in der anschließenden Dis-
kussion Klaus Gänsslen, Fach-
dienstleiter Naturschutz beim
Landkreis, nicht gefallen: „In
unserer Naturschutzbehörde
gibt es seit Ende der 1990er
Jahre ein Kompensationskatas-
ter.“ Auch Thomas Schwarz,
Baudezernent des Landkreises,
erklärte einige der vorgetrage-
nen Äußerungen für „nicht zu-
treffend in Nienburg.“ „Viel-
leicht sollte der Landkreis
Nienburg in künftigen Vorträ-
gen als einer der Landkreise
benannt werden, die in Sachen
Kompensation bereits jetzt mit
Transparenz und Augenmaß

vorangehen“, schlug Schmäde-
ke dem Referenten vor.

Überspitzt machte Mährlein
an einem weiteren Beispiel
deutlich, dass es bei derzeiti-
gem Flächenverbrauch ein-
schließlich des Verbrauchs
durch entsprechende Aus-
gleichsflächen in 155 Jahren
keine landwirtschaftlichen
Nutzfläche mehr gäbe. Als An-
satz zur Verringerung des Flä-
chenverbrauchs fordert er den
Abbau rechtlicher Hürden bei
der Nutzung von Industriebra-
chen und schlägt eine „Ab-
wrackprämie“ für nicht mehr
benötigte Gebäude vor. Er hal-
te viele bestehende Ausgleichs-
und Kompensationsmaßnah-

men für naturschutzfachlich
fragwürdig. Da die Landwirt-
schaft an gesellschaftlicher Be-
deutung verliere, würde vieler-
orts dementsprechend auch
über die Flächennutzung ent-
schieden.

Dr. Frank Schmädeke mach-
te nochmals deutlich, dass der
Landkreis Nienburg im Hin-
blick auf einen durch Kompen-
sation bedingten Flächenver-
brauch offenbar schon jetzt
besser dastehe, als viele andere
Landkreise in Niedersachsen.

Landkreis widerspricht dem Referenten
Flächenverlust Thema beim 13. Adventsgespräch des Landwirtschaftlichen Vereins Nienburg

PolizeinotizentiPPs & termine

Die Ausführungen von Prof. Dr. Albrecht Mährlein mochten die Vertreter des Landkreises nicht un-
widersprochen im Raum stehen lassen beim Adventsgespräch des Landwirtschaftlichen Vereins.

Enkeltrick
auf russisch:
6600 Euro
erschwindelt
Nienburg (DH). Am Mitt-
woch wurde eine Nienburgerin
Opfer eines Schockanrufers in
russischer Sprache und um
6600 Euro „erleichtert“, teilt
die Polizeiinspektion Nien-
burg/Schaumburg mit.

Bereits in der vergangenen
Woche kam es in Steyerberg zu
solchen Schockanrufen. Hier
fielen die Geschädigten glück-
licherweise nicht auf den soge-
nannten russischen Enkeltrick
rein.

Ob es sich um die gleichen
Täter handelt, kann nicht ge-
sagt werden, aber die Vorge-
hensweise ist identisch. Die
Geschädigte ist in Russland ge-
boren und wurde vermutlich
wegen ihres Nachnamens von
den Betrügern aus dem Tele-
fonbuch ausgesucht.

Gegen 17 Uhr klingelte bei
der 61-Jährigen das Telefon.
Der Anrufer gab sich als Sohn
aus, der aufgrund einer Lip-
penverletzung nicht sprechen
könnte und den Hörer an eine
andere Person weitergab.

Dieser Gesprächspartner er-
klärte Anwalt zu sein, dass der
Sohn nach einem Unfall im
Krankenhaus liege und man 40
000 Euro für die Behandlung
benötigte.

Die Nienburgerin glaubte
den Angaben und übergab dem
angeblichen Anwalt, der bei ihr
zu Hause in der Verdener
Landstraße erschien, 6600
Euro.

Der Betrüger wurde von der
Geschädigten mit 25 bis 30
Jahre alt, 180 bis 185 Zentime-
ter groß, sehr schlank, beklei-
det mit dünner hellgrauer
Stoffkleidung und einer hell-
grauen Wollmütze beschrie-
ben. Kommuniziert hatte man
auf Russisch.

In der Regel werden an ei-
nem Tag in kurzer Abfolge
mehrere dieser Anrufe getätigt.
Die Polizei in Nienburg bittet
daher mögliche weitere Ge-
schädigte, sich unter der Tele-
fonnummer (05021)97780 zu
melden und warnt vor allem
Bürgerinnen und Bürger mit
osteuropäischen familiären
Hintergrund vor dieser Be-
trugsmasche.

www.
HamS-Online.de

Wildpark und Karin Kaper
Nienburg (eha). In der ver-
gangenen Ausgabe der Harke
am Sonntag wurden Karten für
den Wildpark Lüneburger
Heide sowie drei Exemplare
der DVD „Aber das Leben
geht weiter“ von Karin Kaper
verlost. Die Wildpark-Famili-
entickets haben Andrea Ihme
aus Nienburg, Kurt Eschen-
horst aus Warpe und Gerald
Bente aus Diepenau gewon-
nen. Die DVDs gingen an An-
gelika Kühne aus Nienburg,
Christa Thielker aus Uchte
und Hans-Georg Ritter aus
Husum.

Wieder Zumba bei der HSV
Holtorf (DH). Nach den Feri-
en beginnen bei der Holtorfer
SV neue Zumba®-Kurse. Ab
Dienstag, dem 15. Januar, gibt
es einen zehnmaligen Zum-
ba®-Einsteiger-Kurs. Alle, die
sich noch nicht an Salsa, Mam-
bo und ChaChaCha herange-
traut haben, sind eingeladen,
am Dienstag von 17:30 bis
18:30 Uhr in die Sporthalle am
Dobben zu kommen. Da die
Plätze begrenzt sind, wird um
eine Anmeldung gebeten. Am
Donnerstag, dem 10. Januar,
startet der Zumba®-Kurs um
20 Uhr in der städtischen Hal-
le. Interessierte kommen recht-
zeitig in die Halle, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Geleitet werden die Kurse von
Zumba®-Instruktorin Inge
Balland. Weitere Informatio-
nen unter inge.balland@goo-
glemail.com oder 0173/
6159008.

Dankeschön-Winterfeuer
Marklohe (DH). Am kom-
menden Sonntag, 30. Dezem-
ber, findet von 17 bis 19 Uhr
bei der JAM in Marklohe, Am
Schiefen Berg 27, das traditio-
nelle Winterfeuer zum Jahres-
ausklang statt. Jung und Alt,
alle Mitglieder, Freunde und
Sponsoren der JAM, sind herz-
lich zu einem Umtrunk einge-
laden. Die JAM möchte sich
auf diesem Wege bei allen für
die gute Zusammenarbeit be-
danken.

www.
HamS-Online.de

Hallenbad geschlossen
Liebenau (DH). Das Liebe-
nauer Hallenbad ist wegen der
Feiertage vom 24. Dezember
bis einschließlich 1. Januar
2013 geschlossen.

Heiligabend feiern
Nienburg (DH). Jeder, der
den Heiligen Abend in Gesell-
schaft verbringen möchte, ist
herzlich dazu eingeladen, in
die Freie Christengemeinde
Nienburg, Rudolf-Diesel-Stra-
ße 14, zu kommen. Der Got-
tesdienst beginnt um 16 Uhr.
Ab 18 Uhr wird ein festliches
Essen mit anschließendem Bei-
sammensein angeboten.
Wer beim kostenlosen Essen

dabei sein möchte, meldet sich
bitte bis einschließlich kom-
menden Freitag, 21. Dezem-
ber, bei Manuel Cermak unter
der Telefonnummer 05021-
9216195 oder 0162-7347438
an.

Notdienst im Rathaus
Lemke (DH). Das Rathaus der
Samtgemeinde Marklohe in
Lemke ist am 27. und 28. De-
zember geschlossen. Wie die
Verwaltung schreibt, ist aber
ein Notdienst eingerichtet.

Nur Leese geöffnet
Landkreis (DH). An Heilig-
abend und Silvester bleiben das
Entsorgungszentrum Nien-
burg/Krähe sowie die zentra-
len Annahmestellen des Betrie-
bes für Abfallwirtschaft
Nienburg (BAWN) in Hoya,
Liebenau und Uchte geschlos-
sen. Die zentrale Annahmestel-
le in Leese hat von 8 bis 12 Uhr
geöffnet.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Ehepaar Nonnenprediger gewinnt Karibik-
Kreuzfahrt bei „versacustic“

Philipp Mudrow (rechts), Mit-
arbeiter der Firma „versacu-
stic – Mein Hörzentrum“ am
Goetheplatz in Nienburg,
überreichte jetzt zwei glückli-
chen Gewinnern ihren Preis:
Dieter Nonnenprediger aus
Eilvese gewann eine Karibik-
Kreuzfahrt für zwei Personen.
Der 71-Jährige nimmt dazu
seine Frau Helga mit, mit der
er vergangenes Jahr goldene
Hochzeit feierte. Die beiden
zeigten sich sehr überrascht:

Eigentlich wären sie schon mit
einer CD zufrieden gewesen,
verriet der Gewinner. Jetzt ge-
hen sie mit Schlagerstar Andy
Borg auf große Fahrt und er-
leben ihn dreimal live auf der
zwölftägigen Kreuzfahrt. Die
führt sie im April nach einem
Flug bis Miami weiter nach
Mexico, Jamaica und Haiti.
„versacustic“ hatte den Ge-
winner aus seinen Kunden in
vier Filialen ausgelost.

Foto: Grulke
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Leinstraße 17 · 31582 NIENBURG · Tel. 05021-4240

Weihnachtliche Grüße
vom Gewerbeverein Samtgemeinde Steimbke

Mühlenstr. 1
31634 Steimbke

Telefon (05026) 94134
Fax (05026) 94135

Uta & Thomas Vogeler
Zum Weidegut 2
31634 Steimbke (Sonnenborstel)
Tel. (0 50 26) 18 56
E-Mail: info@vogeler-heidelbeeren.de

Volksbank eG
Hauptstr. 20 · 31634 Steimbke
Tel. (05026) 90069-0
www.vbnienburg.de

Eismanufaktur
für Handel und Gastronomie
www.eis-semmler.de
Tel. (05074) 3800

Colorpoint Ltd.
Malerbetrieb Brückner
Im Birkengrund 8 · 31634 Steimbke
Mobil (0178) 7866932

Lichtenmoorerstraße 4
31634 Steimbke · Lichtenhorst
Tel. (0 51 65) 25 60 · Fax (0 51 65) 9133 49
D2-Mobil (01 72) 6 35 61 20

www.Geusens.de

Wir schmieden Ihre Träume

Eine starke Gemeinschaft
Mitglieder des Gewerbevereins Steimbke
wünschen ein frohes Weihnachtsfest
Steimbke. „Eine starke
Gemeinschaft steht für
Sie bereit“ – unter dieser
Überschrift vertritt der Ge-
werbeverein Samtgemein-
de Steimbke seine Ziele.

Und dass die Samtgemein-
de mit einem vielfältigen
Branchenmix ein breites
Angebot vorhält, zeigt die
große Anzahl der Gewer-
betreibenden aus Steimbke,
Rodewald, Stöckse, Lins-
burg und Wenden, die sich
in dem Verein zusammen-
gefunden haben.

Insbesondere die Fusion
mit den Gewerbetreiben-
den aus Rodewald im Jahr
2007 hat zu einer weiteren
Stärkung und noch besse-
ren Positionierung geführt.

In diesem Jahr war ein he-
rausragendes Highlight
die „Regionalmesse Samt-
gemeinde Steimbke“ mit
rund 100 Ständen von
Gewerbetreibenden und
Dienstleistern, die im Rah-
men des 433. Rodewal-
der Marktes stattfand. „Es
war ein Erfolg, wir sind

zufrieden“, lautete nach der
Messe das Fazit von Sven
Meier, Vorsitzender des
Gewerbevereins.

Weitere ausführliche Infor-
mationen sind im Internet
unter www.gewerbeverein-
sg-steimbke.de erhältlich.

Die Mitgliedsbetriebe wün-
schen Ihnen, verehrte Leser-
innen und Leser, ein be-
sinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

tel.: (05026) 900617 · fax: (05026) 900445

Hauptstr. 61
31637 Rodewald

Neudorf 14 · 31637 Rodewald · Telefon (0 50 74) 96 77 96

Vorsitzender Sven Meier zog bei der diesjährigen
Regionalmesse des Gewerbevereins mit Rodewalds
Bürgermeisterin Katharina Fick an einem Strang.
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Salon Körner
Hauptstraße 25
31634 Steimbke

Telefon
(05026) 494

Seniorencentrum

Hildegard von Bingen
Hauptstraße 35
31634 Steimbke

Telefon
(05026) 900780

Seniorencentrum

Heilige Familie
Pfarrer-Wengler-Weg 7

31637 Rodewald
Telefon

(05074) 96790

Fred Dannenberg
Lohnunternehmen
Mühlenstraße 18
31634 Steimbke

Telefon
(05026) 949313

Die Baumfäller

Tim Eickeler
Sonnenborstel

Zum Hessenbusch 1
31634 Steimbke

Mobil (0173) 2347496

Meinkingsburg Nr. 1
31636 Linsburg
Tel. (0 50 27) 7 66

Christian Bode
Schornsteinfeger

Handel mit Holzbriketts

Immenweg 15
31582 Nienburg

Telefon
(05021) 898842

Buchenring 5, 31634 Steimbke
Telefon (05026) 900855

Am Koppelberg 8
31634 Steimbke

Tel. (0 50 26) 9 41 04
Fax (0 50 26) 9 41 05

E-Mail: info@elektro-hauke.de
www.elektro-hauke.de

Dorfstr. 17 · 31637 Rodewald
! (0 50 74) 9 67 28 01

ÖFFNUNGSZEITEN:
9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00
Uhr, SA. 9.00 – 13.00 Uhr und
Termine nach Vereinbarung

RAUMAUSSTATTUNG

Hauptstraße 27 ·31634 Steimbke
Tel. (05026) 357

Hohe Straße 8 · 31634 Steimbke
Tel. (0 50 26) 98 00-0
Fax (0 50 26) 98 00-70

E-Mail: info@bohnhorst.de
www.bohnhorst.de

A G R A R H A N D E L G M B H
Getreide · Futtermittel · Dünger · Saatgut

Pflanzenschutz · Diesel · Heizöl

Festzeltbetrieb
Ahrend

Altes Ölfeld 18
31634 Steimbke

Mobil (0163) 5412000

Familie Meier
Tel. (0 50 26) 12 67

www.jaegerkrug.de902635

0

Lichtenhorster Straße 4
31637 Rodewald

Tel. (01 51) 41 81 31 40

Fliederweg 6 · 31634 Steimbke
Mobil (0 15 22) 8 63 99 49

Raumausstatter
Michael Herzog

Tel. (0177) 6742304

www.michas-haus-und-hofservice.de

Micha‘s Haus- und Hofservice

Wir wünschen
allen frohe

Weihnachten und
einen guten Rutsch

in das Jahr
2013.

Barmina
Versicherungen

Robert Poppe

Ziegeleiweg 3
31637 Rodewald

Jürgen Nebel-Engehausen
Omptedastr. 8

31535 Stöckendrebber
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Rohrsen (DH). Polizeiober-
kommissar Reinhard Dittert ist
seit dem 1. Dezember der neue
Dorfschutzmann in Rohrsen.
Er hat damit seinen Kollegen
Karsten Dannenbring abge-
löst, der zukünftig die Polizei-
station Steimbke verstärkt.

„Ich freue mich auf meine
neue Aufgabe“, erklärt Rein-
hard Dittert und fügt schmun-
zelnd hinzu, dass er auch mal
die andere Weserseite kennen-
lernen wollte. Seit 1980, mehr
als 30 Jahre, war der 56-jährige
Lemker nämlich Polizist in
Marklohe. Nun wird er der
Ansprechpartner für die 6070
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Samtgemeinde Heem-
sen sein und in seinem Büro im
Rathaus der Samtgemeinde-
verwaltung in der Wilhelm-
straße 4 in Rohrsen, analog zu

den dortigen Öffnungszeiten,
unter der Rufnummer
05024/8653 erreichbar sein.

Zufrieden mit der Neubeset-
zung zeigte sich auch Harald
Calsow, Chef der Polizeistati-

on Marklohe, zu der die Poli-
zeistation Rohrsen gehört.
„Wer Bürgerpolizei ernst
meint, der wird so einen Ein-
Mann-Posten immer wieder
besetzen“, so Calsow. Rein-
hard Dittert sei ein Allrounder,
der mit seiner langjährigen
Diensterfahrung den Ansprü-
chen eines Einzeldienstposten
entspreche.
„Wir sind dankbar, dass die

Umbesetzung der Polizeistati-
on so reibungslos erfolgt ist“,
betont Samtgemeindebürger-
meister Friedhelm-Wilhelm
Koop und hieß den Neuen in
der „Rathausmannschaft“ herz-
lich willkommen.
Gemeinsam will man die „Po-

litik der kurzen Wege und Ab-
sprachen“ für mehr Bürgernä-
he und Bürgerservice
fortführen.

Wachwechsel in Polizeistation Rohrsen
Polizeioberkommissar Reinhard Dittert seit dem 1. Dezember neuer Dorfschutzmann

36 Ehrenamtliche haben in diesem Jahr den Landkreis Nienburg dabei unterstützt, Kröten und an-
dere Amphibien bei ihren Wanderungen zu den Laichgewässern zu schützen. Im Rahmen eines ge-
meinsamen Austausches bedankte sich die Kreisverwaltung bei den Krötenzaunbetreuern für deren
Engagement.

Reinhard Dittert (Zweiter von rechts) mit Samtgemeindebürger-
meister Fietze Koop, Harald Calsow (rechts) und Vorgänger Kars-
ten Dannenbring.

tiPPs & terminetiPPs & termine

Landkreis (DH). 36 Ehren-
amtliche haben in diesem Jahr
den Landkreis Nienburg dabei
unterstützt, Kröten und andere
Amphibien bei ihren Wande-
rungen zu den Laichgewässern
zu schützen. Im Rahmen eines
gemeinsamen Austausches be-
dankte sich die Kreisverwal-
tung bei den Krötenzaunbe-
treuern für ihr großartiges
Engagement. „Ohne die Hilfe
der Ehrenamtlichen würden
viele Amphibien von Fahrzeu-
gen überfahren werden“, teilt
der Fachdienst Naturschutz
mit.

Unterstützung für Anderten gesucht
Kreisverwaltung dankt 36 ehrenamtlichen Krötenzaunbetreuern für deren Engagement

Seit vielen Jahren haben Eh-
renamtliche dem Amphibien-
tod an unseren Straßen im
Landkreis den Kampf ange-
sagt. Kreisweit sind sie Jahr für

Jahr aktiv, sammeln die Tiere
an den errichteten Hindernis-
sen auf und tragen sie zweimal
täglich (in den Morgen- und
Abendstunden) sicher über die
Straße. An manchen Strecken
genügt auch eine einmalige
Entleerung der Eimer.

Der Fachdienst Naturschutz
sucht derzeit trotz der dort zur-
zeit entstehenden neuen Krö-
tentunnel noch dringend Hel-
fer für den Bereich Anderten.
Dort wird die Unterstützung
für bestehende Teams benö-
tigt, um flexibel die Betreuung
gewährleisten zu können. Wer
Interesse an der Betreuung ei-
nes Krötenzaunes hat, kann
sich bei Sabine Fröhlich oder
Christian Hillmann, Fach-
dienst Naturschutz, unter der
Telefonnummer 05021/ 967-

848 bzw. -354 melden oder ein
E-Mail an natur@kreis-ni.de
schicken.

Die Betreuung eines Krö-
tenzaunes ist ein Erlebnis mit
hautnahen Eindrücken und
Einblicken in die Lebensweise
von heimischen Amphibien.
Außerdem wird durch die För-
derung einer gesunden und ho-
hen Artenpopulation die Nah-
rungsgrundlage von vielen
gefährdeten Tierarten wie z. B.
den Weißstorch erhalten.

Weitere Informationen unter
anderem zu den Wanderstre-
cken und dem Betreuernetz
sind auch im Internet unter

dem Stichwort „Krötenwan-
derung“ unter der Adresse

www.landkreis-nienburg.de
einzusehen.

Eine runde
Tischtennisplatte

für den großen
Pausenhof

Eine runde Tischtennisplatte
ist das Resultat des „Tages der
offenen Tür“, der am 30. Sep-
tember anlässlich der Wieder-
Inbetriebnahme der Heemser
Sporthalle stattgefunden hat.
800 Euro waren seinerzeit
durch den Verkauf von Kaffee,
Kuchen und Bratwürstchen
zusammengekommen. Weil
sich die Verantwortlichen aus
dem Förderverein der Schule,
dem Tischtennisverein Gades-
bünden und dem Sportver-
ein Heemsen seinerzeit einig
waren, dass von dem Geld
etwas angeschafft werden
soll, von dem alle profitieren,
einigte man sich spontan auf
eine runde Outdoor-Tischten-
nisplatte. Sie ergänzt seit An-

fang Dezember das Angebot
auf dem großen Pausenhof
der Grund- und Oberschule
Heemsen. Auf dem Foto Kers-

tin Bösch und Antje Schaardt
vom Förderverein, Schulleiter
Marc Badermann, Jörn Hei-
dorn vom SV Gadesbünden

sowie Gudrun Profenna und
Petra Hussey vom Sportverein
Heemsen (von links).

Foto: Hagebölling

Keine Sprechstunden
Nienburg (DH). Vom 24. De-
zember bis zum 4. Januar fin-
den im Diakonischen Werk des
Kirchenkreises Nienburg keine
Sprechstunden statt. Die nächs-
te Sprechstunde der Kurenver-
mittlung ist am 8. Januar von 9
bis 12 Uhr und die nächste
Sprechstunde der Sozialen Be-
ratung am 10. Januar von 9 bis
12 Uhr. In dringenden Fällen
können ab dem 7. Januar tele-
fonisch Termine unter der
Nummer 05021/979-612 ver-
einbart werden.

Frauen und Arbeitsmarkt
Nienburg (DH). Gleiche
Rechte und Chancen für Frau-
en und Männer sind Vorausset-
zung für eine moderne demo-
kratische Gesellschaft. Für die
nächste Legislaturperiode for-
dern deshalb der Landesfrau-
enrat Niedersachsen und die
Landesarbeitsgemeinschaft
kommunaler Frauenbüros Nie-
dersachsen ein Gleichstel-
lungspolitisches Rahmenpro-
gramm für Niedersachsen.
Dazu wurde ein Zehn-Punkte
Katalog mit Wahlprüfsteinen
erarbeitet. „Ziel ist die inhaltli-
che und strategische Weiter-
entwicklung der niedersächsi-
schen Gleichstellungspolitik
und Festlegung der wichtigsten
Handlungsfelder in der Legis-
laturperiode von 2013 bis
2018“, verdeutlicht Mechthild
Schramme-Haack, Vorsitzende
des Landesfrauenrats das An-
liegen. Flora Auf dem Berge,
Gleichstellungsbeauftragte der
Stadt Nienburg ergänzt „Eine
Modernisierung der Gesell-
schaft gibt es ohne Geschlech-
tergerechtigkeit nicht. Die
Wahlprüfsteine zeigen die zehn
wichtigsten Handlungsfelder
auf: Frauen und Arbeitsmarkt,
Rollenstereotype/Bildung,
Frauenrechte und Menschen-
rechte, Migration/Integration,
Frauengesundheit, Politik
sucht Frauen, Hauptamtlich-
keit der Gleichstellungsbeauf-
tragten sowie Demografischer
Wandel. Die Broschüre ist bei
der Gleichstellungsbeauftrag-
ten im Rathaus erhältlich und
steht unter www.nienburg.de.

Impfsprechstunde später
Nienburg (DH). Der turnus-
mäßige Impftermin am 3. Ja-
nuar fällt aus organisatori-
schen Gründen aus. Das
Gesundheitsamt des Landkrei-
ses Nienburg bietet stattdessen
seine nächste Impfsprechstun-
de am Donnerstag, dem 10. Ja-
nuar, von 15 bis 16 Uhr in den
Räumen des Gesundheitsamtes
Nienburg, Triemerstraße 17,
an. Geimpft wird gegen Diph-
therie, Wundstarrkrampf (Te-
tanus), Keuchhusten (Pertus-
sis) und Kinderlähmung
(Polio). Weitere Impfungen
sind nach telefonischer Rück-
sprache möglich. Darüber hi-
naus besteht die Möglichkeit,
sich über notwendige Rei-
seimpfungen zu informieren
und nach Absprache auch imp-
fen zu lassen.

„Zurückgewiesene Eltern“
Nienburg (DH). Das nächste
Treffen der Selbsthilfegruppe
„Zurückgewiesene Eltern er-
wachsener Kinder“ findet am
3. Januar – und danach alle
zwei Wochen am gleichen Ort
zur gleichen Zeit – um 19 Uhr
im Begegnungszentrum Sprot-
te, Lehmwandlungsweg 36, in
Nienburg statt.
Seit Juli 2012 treffen sich Müt-
ter und Väter regelmäßig, die
keinen Kontakt mehr zu ihren
Kindern haben, um sich auszu-
tauschen. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0 50 21/
60 56 91.

Betreuung in den Ferien
Heemsen (DH). Die Samtge-
meinde Heemsen bietet in den
Sommerferien für zehn Tage
eine Kinder-Ferienbetreuung
an. Alle Kinder, die in der
Samtgemeinde Heemsen woh-
nen und zwischen drei und acht
Jahren alt sind, können das An-
gebot nutzen. Die Betreuung
findet vom 29. Juli bis 9. Au-
gust in der Kindertagesstätte
„Am Walde“ in Heemsen statt.
Eine tageweise Betreuung ist
möglich. Die Kosten betragen
zehn Euro pro Tag (ggf. zuzüg-
lich zwei Euro für das Mittag-
essen bei einer Betreuung bis
15 Uhr). Eine durchgehende
Wochenbetreuung kostet 40
Euro pro Kind.
Weitere Informationen gibt es
bei den Erzieherinnen der Kin-
dertagesstätte oder bei Corne-
lia Diehl von der Verwaltung
der Samtgemeinde Heemsen,
Telefon 0 50 24/98 05 21.

Wochenmarkt-Termine
Nienburg (DH). Wegen der
Weihnachtsfeiertage findet der
Wochenmarkt in Nienburg be-
reits am morgigen Heiligabend
statt. Weiter geht es wie ge-
wohnt am 29. Dezember und
2. Januar.

www.
HamS-Online.de

Beratung findet statt
Nienburg (DH). Die Schuld-
nerberatung des Paritätischen
Nienburg ist „zwischen den
Jahren“ am 27. und 28. De-
zember jeweils zu den norma-
len Bürozeiten geöffnet. Bera-
tungstermine können unter der
Telefonnummer 05021/974515
vereinbart werden.

Rohrsens Rathaus zu
Rohrsen (DH). Vom 24. bis
einschließlich 31. Dezember
ist das Rathaus in Rohrsen ge-
schlossen. Für Notfälle ist am
27. und 28. Dezember von 10
bis 12 Uhr ein Notdienst ein-
gerichtet.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Parfümerie
Stolzenau Lange Straße 11 Tel. (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Ein großes Angebot an internationalen Parfüms,

zum Verschenken & Schenkenlassen, halten wir für Sie bereit!

Duftende
Geschenkideen

liebevoll verpackt
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Eisbahn
Spaß für dieSpaß für die
ganzeFamilie!

Freibad Holtorf
Dobben 27
31582 Nienburg
Telefon: (05021) 911410
www.freibad-holtorf.de
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AUS DEM NORDKREIS

Doppelkopfturnier
Hämelhausen (DH). Das jähr-
liche Doppelkopf-Turnier findet
am kommenden Freitag, 28. De-
zember, ab 19 Uhr im Sport-
heim Hämelhausen statt. An-
meldungen sind nicht
erforderlich. Die Fleischpreise
werden an drei Tischen von je 20
Spielerinnen und Spielern er-
kämpft. Um das leibliche Wohl
kümmert sich das Team um Ju-
gendleiter Carsten Schumacher.

Zwei fehlten
unentschuldigt beim

Klasentreffen der
ehemaligen 10c

Nach 25 Jahren trafen sich die
Schülerinnen und Schüler der
Abschlussklasse 10c der Re-
alschule Hoya von 1987. Seit
ihrer Entlassung war es bereits
das sechste Klassentreffen,
dennoch gab es wieder viel zu
erzählen. Aus Anlass des Jubilä-
ums fand zunächst eine Schul-
führung mit dem ehemaligen
Lehrer für Mathematik und
Chemie, Ernst Garlisch, statt.
Dieser ließ es sich nicht neh-
men, sein kleines „rotes Buch“
mitzubringen und die Noten
von damals in den von ihm
unterrichteten Fächern vor-
zulesen. Klassenlehrer Prange
konnte dieses Mal nicht teil-

nehmen, versprach aber, beim
nächsten Treffen wieder dazu
zu sein. Wie im richtigen Schul-
alltag gab es auch bei diesem
Treffen drei Krankmeldungen,
vier Verspätungen, drei Ent-
schuldigungen und zwei un-
entschuldigt Fehlende. Auf

dem Foto, aufgenommen im
ehemaligen Chemieraum, sind
zu sehen: von links stehend
Ernst Garlisch, Karsten Lübke,
Carsten Borstelmann, Heinz
Mühlenbruch, Karin Behling
(geb. Bösche ), Anke Otto
(geb. Schütte ), Bernd Cyriax

und Jens Habermann sowie
sitzend Kornelia Benne (geb.
Grimmelmann), Andrea Le-
werenz, Sonja Grünewald, Ste-
fanie Begemann (geb.Bruns ),
Julia Küker ( geb. Kruck ) und
Arndt Hoting.

Foto: privat

tiPPs & termine

tiPPs & termine

Überragende
Französisch-

Ergebnisse am JBG
In den vergangenen Tagen
erhielt das Johann-Beck-
mann-Gymnasium in Hoya
erfreuliche Mitteilungen vom
Institut Français aus Bremen:
Alle zehn Teilnehmerinnen
und Teilnehmer der Delf-Sco-
laire Sprachkurse haben die
umfangreichen schriftlichen
und mündlichen Sprachprü-
fungen am Institut Français
in Bremen mit guten bis sehr
gutem Erfolg bestanden. Die
dafür in Paris ausgestellten
Delf Scolaire Diplome werden
vom französischen Erziehungs-

ministerium vergeben und sind
international anerkannt. Diese
Zertifikate bescheinigen hohe
Kompetenzen des mündlichen
und schriftlichen Gebrauchs
der französischen Sprache

und sind somit ein besonders
wichtiger und anerkannter
Nachweis von besonders gu-
ten Französischkenntnissen für
Studium und Beruf im Inland
wie im Ausland. Das Johann-

Beckmann-Gymnasium fördert
im Rahmen des Kooperations-
verbundes Hochbegabung
Nienburg Nord mit Unterstüt-
zung des Kultusministeriums
sprachbegabte Schülerinnen

und Schüler über den rein
schulischen Anspruch hinaus.
Zusammen mit Studienrätin
Stephanie Lutter bereiteten
sich die Schülerinnen und Schü-
ler ein Jahr lang in der Delf-AG
intensiv auf das Sprachdiplom
vor. Schulleiter Lutz Bittner
überreichte nun die Urkunden.
Besonders erfolgreich waren
Pia Koppermann und Annika
Matheja mit jeweils 99 Punk-
ten. Herausragend ist auch das
Ergebnis von Keven Knipping,
der einst Französisch an der
Realschule in Marklohe erlernt
hat und dann über die JBG-
Förderklasse kommend jetzt
in der Oberstufe des Hoyaer
Gymnasiums auf dem hohen
Anspruchsniveau B2 ein tolles
Ergebnis erzielen konnte.

Eystrup (wb). In „menschen-
verachtender Vernichtungsbe-
reitschaft“, so die Anklage, sol-
len im Juni zwei junge Männer
auf einen Betreuer einer Ju-
gendhilfeeinrichtung in Ey-
strup eingetreten haben. Seit
Freitag müssen sich die 16 und
20 Jahre alten Angeklagten vor
dem Landgericht Verden we-
gen versuchten Mordes aus
niedrigen Beweggründen ver-
antworten.

Die beiden Verdener sollen
sich am 27. Juni gezielt auf
den Weg nach Eystrup ge-
macht haben, um sich mit ei-
nem Bewohner der Einrich-
tung „Feuer und Wasser“ zu
prügeln. „Um aggressiver zu
werden“, sollen sie zuvor extra
größere Mengen Wodka ge-
trunken haben.

Der Betreuer habe eine

lautstarke verbale Auseinan-
dersetzung vor dem Gebäude
wahrgenommen und die un-
gebetenen Gäste aufgefordert,
das Grundstück zu verlassen,
heißt es in der Anklageschrift.
Dem seien sie nicht nachge-
kommen und er habe mit dem
Handy die Notrufnummer ge-
wählt. „Ihr ganzer Hass rich-
tete sich nun gegen den Be-
treuer“, so die Staatsanwältin.

Seinen Namen habe der
32-Jährige noch nennen kön-
nen, dann soll er von dem da-
mals noch 19-Jährigen einen
ersten Faustschlag versetzt
bekommen haben. Als sich der
32-Jährige dann nach seinem
dabei heruntergefallenen
Handy bückte, habe der
16-Jährige den Betreuer „hass-
erfüllt und in Tötungsabsicht
mit voller Wucht ins Gesicht

getreten“. „Als wolle er einen
Fußball wegtreten“, be-
schreibt die Staatsanwältin die
Intensität weiterer Tritte.

Erst nachdem ein Bewoh-
ner einen weiteren Betreuer
zu Hilfe geholt hatte, sollen
die Täter fluchtartig den Tat-
ort verlassen haben. Als ein
Polizeibeamter den 20-Jähri-
gen festhalten wollten, zeigte
dieser erhebliche Gegenwehr
und verletzte den Beamten.
Wegen Widerstandshandlun-
gen stand er zum Tatzeitpunkt
bereits unter laufender Be-
währung. Inzwischen sitzt er
in Untersuchungshaft.

Der als Nebenkläger an
dem Verfahren beteiligte Be-
treuer erlitt lebensgefährliche
Verletzungen, darunter meh-
rere Frakturen an der Stirn-
höhle mit Einblutungen sowie

an Nasenbein und Kieferhöh-
len. Spätschäden seien noch
nicht absehbar, so die Staats-
anwältin. Er sei noch heute
körperlich und psychisch
schwer angeschlagen, erklärte
sein Anwalt außerhalb der
Hauptverhandlung.

Dieser erste Prozesstag be-
schränkte sich auf das Verlesen
der Anklageschrift und Anträ-
ge eines Verteidigers. Unter
anderem beantragte er, den
20-Jährigen aus der Untersu-
chungshaft zu entlassen. Das
Gericht wollte darüber außer-
halb der Hauptverhandlung
entscheiden.

Am 11. Januar soll der Pro-
zess fortgesetzt werden. Beide
Angeklagte wollen sich dann
zu den Vorwürfen äußern. Ein
Urteil wird nicht vor Februar
erwartet.

„Voller Hass ins Gesicht getreten“
Eystrup: Jugendbetreuer von jungen Männern schwer verletzt / Gericht sieht Tötungsabsicht

Die vierten und
zugleich letzten
„Sterntaler“-
Gewinner
Hoya (DH). Die Gewinner der
vierten und zugleich letzten
Wochenziehung der „Sternta-
ler“ stehen fest: 1. Ruth Hop-
mann (Hilgermissen, Gut-
scheine), 2. Theodor Castens
(Hoyerhagen, Gutscheine), 3.
Frauke Gieße-Claus (Hoya,
Tannenbaum). Die weiteren
Gewinner: Marta Jogmin
(Hoya), Heidi Dora (Verden),
Familie Feltrup (Hoyerha-
gen), Edda Werner (Hilger-
missen), Renate Hasselbruch
(Bücken), Heike Sudholz
(Martfeld), Petra Mysliwietz
(Bücken), Dr. H.-J. Lohmeyer
(Bücken), Annelore Hartmann
(Hassel), Familie Volkmann
(Hoya), Cornelia Marcik
(Hoya), Hartmut Radscheid
(Hoya), Frank Fellermann
(Hilgermissen), Holger Bi-
schoff (Hämelhausen), Alice
Papenhausen (Hilgermissen),
Lara Schäfer (Hoya), Helma
Brüning (Hoya).

Von Horst AcHtermAnn

Hoya. Die Samtgemeinde
Grafschaft Hoya muss nach
Erhöhung der Kreisumlage
144000 Euro mehr an den
Kreis bezahlen.

Der Kreistag des Landkrei-
ses Nienburg hat in seiner letz-
ten Sitzung in diesem Jahr die
Kreisumlage für 2013 erhöht.
„Nach unterschiedlichen He-
besätzen“, erklärt Gun Dachs,
Fachbereichsleiterin Finanzen
beim Landkreis, und erläutert
auf Harke-Nachfrage: „Auf die
Steuerkraft wird eine Umlage
von 53 Prozent erhoben. Auf
90 Prozent der Zuweisungen
werden 47 Prozent der Schlüs-
selzuweisungen erhoben.“

Wie sieht nun der kommu-
nale Finanzausgleich aus der
Perspektive der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya aus? Darüber
sprach die Harke mit Wilfried
Imgarten, allgemeiner Vertre-

ter des Samtgemeindebürger-
meisters Detlef Meyer, und
Kämmerin Astrid Schwecke.
Imgarten war zuvor Fachbe-
reichsleiter Finanzen beim
Landkreis, kennt also auch die
andere Seite der kommunalen
Finanzwirtschaft.

Die neue Samtgemeinde
Grafschaft Hoya ist mit 17096
Einwohnern (Stand 30. Juni)
nach der Stadt Nienburg die
zweitgrößte Kommune im
Landkreis. Die Gemeinden der
Samtgemeinde finanzieren ihre
Aufgaben in erster Linie durch
Erträge aus der Grundsteuer,
der Gewerbesteuer, der Ein-
kommenssteuer und der Um-
satzsteuer.

„Die Samtgemeinden erhe-
ben eine Samtgemeindeumlage
bei ihren Mitgliedsgemeinden,
sie fordern keine eigenen Steu-
ern ein“, sagt Wilfried Imgar-
ten. Daneben erhielten die
Samtgemeinden vom Land Fi-

nanzzuweisungen, einerseits
für Aufgaben des übertragenen
Wirkungskreises und anderer-
seits die sogenannten Schlüs-
selzuweisungen für den nicht
durch eigene Mittel gedeckten
Bedarf. „Die Samtgemeinde
Grafschaft Hoya gibt ab 2012
40 Prozent ihrer Schlüsselzu-
weisungen an die Mitgliedsge-
meinden weiter“, so Kämmerin
Astrid Schwecke.

Durch die Erhöhung der
Kreisumlage für 2013 auf die
neuen angegebenen Sätze zahlt
die Samtgemeinde Grafschaft
Hoya 144453 Euro mehr, sie
zahlt dann insgesamt 7556962
Euro.

„Für die vorzuhaltende In-
frastruktur legt das Land Nie-
dersachsen den Finanzbedarf
pro Einwohner für das Jahr
2013 auf 810 Euro fest. Mit der
Einwohnerzahl multipliziert
ergibt das eine Schlüsselzuwei-
sung von rund 15 Millionen

Euro für die Samtgemeinde
Grafschaft Hoya“, erklärt Gun
Dachs.

Da die Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya eine bestimmte
Summe selbst erwirtschaftet
hat, bleiben noch Schlüsselzu-
weisungen in Höhe von
1834662 Euro. „Die Differenz
zwischen tatsächlicher Steuer-
kraft und fiktivem Bedarf, 75
Prozent davon, werden für die
Schlüsselzuweisung verwen-
det“, definiert Wilfried Imgar-
ten.

In der Samtgemeinde wurde
für 2012 die Samtgemein-
deumlage auf 5,2 Millionen
Euro festgesetzt, für 2013 wird
sie neu festgesetzt. Die Stadt
Hoya zahlt allein 39 Prozent
(rund zwei Millionen Euro) der
Samtgemeindeumlage.

Mitte Februar soll der neue
Haushalt dem Samtgemeinde-
rat der Grafschaft Hoya vorge-
legt werden.

Kreis kassiert 7,5 Millionen Euro
Finanzen: Die Auswirkungen der höheren Samtgemeindeumlage auf den Hoyaer Bereich

Eltern und
Kinder lernen
in Hoya unter
einem Dach
Projekt wird von der
Hoya-Diepholz’schen
Landschaft gefördert
Hoya (an). Seit 2008 werden
Eltern der Grundschulkinder
in Hoya an zwei Tagen in der
Woche mit jeweils vier Stun-
den in der deutschen Sprache
unterrichtet. „Eltern und Kin-
der lernen unter einem Dach“-
nach diesem Motto werden El-
ternmitIntegrationsproblemen
von einer Kraft der Volkshoch-
schule unterrichtet.

„Wir haben die sprachliche
Not der Eltern erkannt, diese
wollen auch die deutsche Spra-
che erlernen“, begründet
Grundschulleiterin Anne So-
phie Wasner diese Maßnahme.
Eltern treffen sich nachmit-
tags, daraus seien auch schon
Freundschaften entstanden.
„Fit für Deutschland“, so heißt
diese Maßnahme, wird in die-
sem Jahr von der Hoya-Diep-
holz’schen Landschaft finan-
ziell unterstützt.
Landschaftspräsident Werner
von Behr übergab am Don-
nerstag in der Schulbücherei
einen Scheck in Höhe von 2000
Euro.

Die 15 Mitglieder des gro-
ßen Ausschusses sind im No-
vember dem Antrag von Hoy-
as Bürgermeisterin Anne
Sophie Wasner gefolgt, sie ist
Kraft Amtes Mitglied in der
Landschaft.

Die Unterstützungskasse
der Hoya-Diepholz’schen
Landschaft hat eine lange Tra-
dition, sie ist mehr als 100 Jah-
re alt. „Wir halfen da, wo an-
dere sich Beschränkungen
auferlegen“, bestätigt Werner
von Behr diese wichtige Auf-
gabe der Landschaft, deren
Präsident er seit 2008 ist.

Die Unterstützung der von
Anne Sophie Wasner ins Le-
ben gerufenen Maßnahme
wurde mit dem heutigen Geld-
betrag bereits zum zweiten
Mal von der Landschaft aner-
kannt.

„Bildung ist ein kostbares
Gut, darum sollten sich die
Teilnehmer mit einem kleinen
Betrag von rund zwei Euro an
dieser Ausbildungsmaßnahme
beteiligen“, so Anne Sophie
Wasner. Das wird aber auch
gerne getan.

Blumen für
Ursula Tiensch
Seit 1997 betreut Ursula
Tiensch die Samtgemeinde-
Bücherei in der Hoyaer Grund-
schule. Mit einer kleinen
Aufmerksamkeit und einem
Blumenstrauß bedankte sich
Britta Grohs von der Ver-
waltung für die unermütliche
Tätigkeit auch während der
Bauarbeiten im Schulgebäude.
Britta Grohs dankte auch den
Schülern Anud und Hivron Al-
cheikh und Eike Lauter für ihre
nachmittäglichen Tätigkeiten
in der Bücherei. Die Bücherei
hat donnertags von 11 bis 12
Uhr und nachmittags von 16
bis 18 Uhr geöffnet. „Im Früh-
jahr soll auch am Dienstag von
18 bis 18 Uhr geöffnet wer-
den“, kündigt Leiterin Anne
Sophie Wasner an.

Foto: Achtermann
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ANZEIGENSPEZIAL

– Elektroinstallation – Heizungsbau
– Datentechnik – Badausstellung
– Telekommunikation – Sanitärinstallation
– Sicherheitstechnik – Solar/Photovoltaik
– Videoüberwachung – Wärmepumpen

Dolldorfer Straße 41 Nienburger Straße 14
31609 Balge-Dolldorf 31608 Marklohe-Lemke
Telefon (0 50 22) 98 09-0 24-h-Notdienst (0171) 6788200 Telefon (0 50 21) 88 89 90
Telefax (0 50 22) 98 09-99 www.evers-haustechnik.de Telefax (0 50 21) 88 89 99

Ihr Team für alles Technische am Bau!

Wir wünschen frohe Weihnachten undWir wünschen frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr!ein gesundes neues Jahr!

Achmus, Friedhelm
Landmaschinen, Gartengeräte

AGT
Telekommunikation

Ahlers
Getränkegroßhandel

Ahrens, Heinrich
Schlosserei, Stahlbau

Ahrens und Albrecht
Holzbau GbR

ALS GmbH
Auto – Leistung – Service

Am Weserwehr
Hotel und Gasthof

Andermann, Detlef
Haustechnik

AOK Nienburg
Gesundheitskasse

Bartels Hoff
Liköre

Beck, Marko
Bauschlosserei

Blome, Gerhard
Unterhaltungselektronik

Brendel, Friedrich
Fleischerei, Partyservice

Burk, Carsten
Campingplatz Hämelsee

Comp-Pro GmbH
Gewerbliche IT-Lösungen

Dierks, Wilfried
Gasthaus Siemer

Eiben & Kirchhoff
KFZ An- und Verkauf

Enderwitz, Hartmut
Tischlerei

Garding, Egon
Radio Nienburg

Göllner, Karin
Elektro, Heizung, Gas, Wasser

Die Harke
Verlag

Heidorn, Boris
Der Fliesenleger Kühl

Heidorn, Siegfried
Industrie- und Haustechnik

Heusmann, Horst
Bezirksschornsteinfeger

Hochdörffer, Hans Martin
Weingut

HOL’ AB Getränke-Markt
Ingo Lauchstedt

Hülshorst, Uwe
Blue Graphic

Koch, Henry
Immobilien, Versicherungen

Köster, Edeltraud
Blumen Flower Power

Kremer, Ernst-Heinrich
Landwirtschaftl. Lohnbetrieb

Kuhlmann
Dachdecker

Land und Leute
Verlag

Heinrich Dreeke
Hallenbau

Schwarz, Kerstin
Teppichhaus Schwarz

Seydel, Heidemarie
Mecklenburgische Versicherung

Sievers und Söhne
Fenster und Türen

Sparkasse Rohrsen
Geld und Finanzen

Stühler, Andre
Kinderwelt, Spiel und Spaß

Struckmeier
Tischlerei

Trinkgut Dickhörner
Getränkesupermarkt

Unger & Langner GmbH
Trockenbau

Volksbank eG
Bank

Weserblick
Verlag

Wölk, Lutz
Versicherungen

Der Gewerbeverein Heemsen wünscht allen Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden ein frohes Weihnachtsfest
sowie ein glückliches und gesundes neues Jahr!
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AUS DEM SÜDKREIS Polzeinotizen

tiPPs & termine

Elfjährige schwer verletzt
Stolzenau (DH). Am frühen
Freitagmorgen wurde eine
Elfjährige in Stolzenau beim
Überqueren der Windmühlen-
straße von einem Auto erfasst
und schwer verletzt. Ein Ret-
tungshubschrauber flog das
Mädchen in die Medizinische
Hochschule Hannover.
Es war 7.40 Uhr, als sich das

Mädchen mit drei weiteren
Kindern auf dem Weg zur
Schule befand. Aus der Straße
„An der Beeke“ kommend
überquerte die Gruppe in der
Windmühlenstraße die durch
Schneeregen nasse Fahrbahn.
Der von rechts kommende
26-jährige Golffahrer erkann-
te die Kinder zu spät, wich
noch nach links aus, erfasste
aber die Schülerin. Das Mäd-
chen wurde auf den Fußweg
geschleudert.

tiPPs & termine

Von arne Hildebrandt

Stolzenau. Unheimliche Be-
gegnungen in Stolzenau: Eine
mysteriöse Gruppe schwarzge-
kleideter Männer mit schwar-
zen Mützen oder Kapuzen, die
in Stolzenau Kinder unter An-
drohung von Gewalt zu Brand-
stiftungen zwingt, sorgt bei El-
tern, Schülern und Lehrern für
Unbehagen.

Harald Tielking, Schullei-
ter der Grundschule Stolze-
nau, mahnte Mittwoch in ei-
nem Schreiben an die Eltern
der 260 Grundschüler zur Vor-
sicht, ihre Kinder in der Däm-
merung nicht allein in Stolze-
nau unterwegs sein zu lassen.
„Es scheint so zu sein, dass bis
zu drei Erwachsene Kinder auf
ihrem Schulweg oder auf ih-
rem Weg am Nachmittag
durch den Ort ansprechen und
von ihnen verlangen, dass sie
etwas Anzünden sollen. Für
den Fall, dass das nicht befolgt

wird, drohen sie Schläge an
oder sie sogar umzubringen.”
Allerdings sei, so Tielking, in
allen bekannten Fällen kein
Kind berührt worden. Es seien
reine mündliche Bedrohun-
gen.

„Wir nehmen die Sache
sehr ernst”, sagt Polizist Hel-
mut Wesemann von der Poli-
zeistation Stolzenau. Die Poli-
zei fahndet nach den Männern
und ermittelt wegen Verdachts
der Nötigung. Doch konkrete
Hinweise, wer die Männer
sind, woher sie kommen und
was sie eigentlich bezwecken
gibt es nicht.

Der Schulleitung liegen in-
zwischen Aussagen von 20
Schülerinnen und Schülern
vor, die sich decken. Insofern
bezweifelt Tielking die Vorfäl-
le nicht.

Montag gegen 7.30 Uhr
hatte einer der Männer einen
achtjährigen Jungen auf der
Wilhelm-Busch-Straße ein

Handteller großes Stück Pa-
pier und ein Feuerzeug in die
Hand gedrückt und ihn aufge-
fordert, es anzuzünden. Mit
dem brennenden Papier sollte
er einen Holzschuppen neben
der Bushaltestelle anstecken.
Der verschreckte Junge zün-
dete zwar das Papier an, flüch-
tete dann aber in den Schul-
bus, der gerade hielt. Am
nächsten Morgen berichtete er
der Klassenlehrerin von dem
Vorfall.

Ein Fünftklässler aus der
Realschule soll von den Män-
nern aus dem Auto heraus an-
gepöbelt worden sein.

Die Nachricht verbreitete
sich schnell über Facebook.
Wie sich herausstellte, wurde
auch ein Mädchen von den
Männern bedroht. Bereits vor
zwei Wochen soll der Anfüh-
rer dem Mädchen ein großes
Messer gezeigt haben. „Damit
bringe ich dich um. Wir erwi-
schen dich. Wir wissen, wo du

wohnst”, soll er gesagt haben.
Dann stiegen die Männer, die
Bierflaschen in der Hand hat-
ten, ins Auto. Zeugen hatten
den Vorfall beobachtet.

Mittwoch gegen 12 Uhr lie-
ßen sich zwei der drei Männer
sogar am Rande des Schulho-
fes der Grundschule blicken.
Zwei Mädchen hatten beob-
achtet, dass die Männer hinter
einem Busch standen. Als vier
bis fünf Jungs auf die Männer
zuliefen, flüchteten sie mit ei-
nem Auto. Als die Polizei we-
nig später eintraf, war das Auto
bereits verschwunden.

Die Polizei beschreibt die
Männer als über 20-Jährige.

Sie sind mit einem hellen
großen Auto, vermutlich einem

Kombi, unterwegs. Sie tragen
lange schwarze Mäntel oder

Jacken, dunkle Kapuzen oder
Mützen. Hinweise nimmt die

Polizei unter Telefon (05761)
92060 entgegen.

Kapuzen-Männer bedrohen Kinder
Stolzenau: Schüler wurde aufgefordert, Feuer zu legen / Mädchen mit Messer bedroht

Verwaltung geschlossen
Steyerberg (DH). Die Verwal-
tung des Fleckens Steyerberg
ist am 27. und 28. Dezember
geschlossen. Für dringende
Fälle ist unter der Nummer
05764-9606-10 ein Notdienst
eingerichtet.

Das Büchermobil kommt
Rehburg-Loccum (DH). Das
Lesenetzwerk Rehburg-Loc-
cum bringt immer am ersten
Freitag im Monat Bücher mit
dem Büchermobil. Der nächs-
te Termin ist der 4. Januar von
15.30 Uhr bis 17 Uhr in Winz-
lar im Widdelhof. Alle Buchin-
teressierten aus Winzlar und
Umgebung sind eingeladen,
sich Bücher auszuleihen. In
Bad Rehburg ist im Januar
noch Winterpause.

Wahl-Frühschoppen
Hoysinghausen (re). Der
CDU-Ortsverband Hoysing-
hausen-Woltringhausen-Dar-
laten lädt die Bevölkerung zu
einem politischen Frühschop-
pen ein, der am Sonntag, 6. Ja-
nuar, ab 10.30 Uhr bei „Mieze“
in Hoysinghausen beginnt.
Dort stehen im Vorfeld der
Landtagswahl am 20. Januar
Abgeordnete der Samtgemein-
de und des Fleckens Uchte so-
wie Landespolitiker Karsten
Heineking den Bürgern Rede
und Antwort.

Holzversteigerung
Rehburg (DH). Am Sonn-
abend, dem 12. Januar, wird ab
10 Uhr in der Stadtforst Reh-
burg im Bereich der Wald-
chaussee Holz versteigert.

Zur Versteigerung kommen
insgesamt rund 200 Raumme-
ter Brennholz (hauptsächlich
Buchenholz) von rund drei
Metern Länge, aufgeteilt in
Poltern von rund vier bis sechs
Metern Raumlänge. Das zu
versteigernde Holz kann ab
9Uhr besichtigt werden.
Anfahrt aus Rehburg: Jäger-

straße (L 360) in Loccum fah-
ren bis zum Wald; den ersten
befahrbaren Waldweg links ab-
biegen. Anfahrt aus Loccum:
Rehburger Straße (L 360) in
Rehburg fahren bis fast zum
Ende des Waldes; den letzten
befahrbaren Waldweg rechts
abbiegen.
Es wird darauf hingewiesen,

dass nur begrenzter Parkraum
in unmittelbarer Nähe zur Ver-
fügung steht.
Weitere Informationen: Stadt

Rehburg-Loccum, Birgit Wag-
ner, Telefon (05037) 970163.

Klöppeln, Stricken, Häkeln
Uchte (DH). „Klöppeln - tra-
ditionell, modern, experimen-
tell“ startet am Dienstag, dem
8. Januar, um 18 Uhr bei der
VHS Uchte. Dieser Kurs bie-
tet unter fachkundiger Anlei-
tung von Adina Sternemann
die Möglichkeit, das Klöppeln
zu erlernen oder vorhandene
Kenntnisse zu vertiefen. Eige-
ne Ideen und individuelle
Wünsche werden berücksich-
tigt und gemeinsam ausgear-
beitet.
Der Kurs „Socken stricken“

mit Anke Höhne beginnt am
10. Januar um 19 Uhr. Grund-
kenntnisse im Stricken müssen
vorhanden sein.
Neu im Programm ist „My

Boshi-Mützen häkeln“. Dieser
Kurs beginnt am Donnerstag,
dem 14. Februar, um 19 Uhr.

Weitere Informationen bei
VHS-Arbeitsstellenleiterin
Leiterin Margret Brandt unter
05763-941566 oder vhs-uch-
te@gmx.de.

Bad Weihnachten offen
Rehburg (DH). Das Hallen-
bad in Rehburg ist an Heilig-
abend und am 1. Weihnachts-
tag sowie Silvester und Neujahr
geschlossen. Am 2. Weih-
nachtstag hat das Hallenbad
von 8 bis 13 Uhr geöffnet. Ge-
öffnet ist das Bad außerdem
von Donnerstag, 27. Dezem-
ber, bis Sonntag, 30. Dezember,
zu folgenden Zeiten: Dienstag,
Mittwoch, Donnerstag 13 bis
21 Uhr, Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr und
Sonntag 8 bis 17 Uhr.

Doppelkopfturnier
Warmsen (DH). Die Feuer-
wehr Warmsen lädt am Frei-
tag, dem 4. Januar, um 19 Uhr
zum Doppelkopfturnier ins
Gerätehaus in Warmsen ein.
Der 1. Platz im Wert von 150
Euro enthält traditionell eine
Schiebkarre mit dem Gut-
schein für ein halbes Schwein.
Der 2. Platz hat einen Wert
von 100 Euro, der 3. einen
Wert von 75 Euro, außerdem
gibt es viele weitere attraktive
Preise. Das Startgeld beträgt
zehn Euro. Die Feuerwehr
freut sich auf viele bekannte
und neue Gesichter und auf ein
spannendes Turnier.

Jahresausklang mit Knipp
Deblinghausen (DH). Der
Heimatverein Deblinghausen
lädt die Einwohner aus Staken,
Hesterberg und Deblinghau-
sen Silvester um 11 Uhr zum
traditionellen Knippessen zum
Jahresausklang in den Schaf-
stall ein. Anmeldungen sind
bis zum 29. Dezember bei
Friedhelm Witte, Telefon
(05764) 1304, möglich.

Yoga am Vormittag
Stolzenau (DH). Am Freitag,
dem 11. Januar, beginnt im
Haus der Generationen in
Stolzenau, Oldemeyerstraße 9,
ein neuer VHS-Kurs „Yoga am
Vormittag“ unter der Leitung
von Nicole Röhrkasten-Dera.
Der Kurs umfasst zehn Vor-
mittage, findet immer freitags
statt, dauert jeweils von 9:15
bis 10:45 Uhr und kostet 44
Euro.
Anmeldungen werden entwe-

der direkt im Mehrgeneratio-
nenhaus oder unter Telefon
05761/ 902696 beziehungswei-
se Email hausdg@web.de ent-
gegengenommen.

Auch Tourismus-
Experten vom

Kloster Loccum
beeindruckt

Ende Oktober wurde die
Mittelweser-Touristik GmbH
Gesellschafterin der Touris-
musMarketing Niedersachsen
GmbH (TMN). Am vergange-
nen Donnerstag und Freitag
tagte nun der Arbeitskreis
Marketing der TMN erstmals
im Kloster Loccum und be-
sprach die Aktivitäten für das
kommende Jahr. Roger Ceri-
cius, Leiter Kulturprogramm
und Öffentlichkeitsarbeit,
nutzte die Gelegenheit und
stellte die Planungen zum
Klosterjubiläum im nächsten
Jahr den Touristikern vor. Im
Anschluss führte Abt Horst
Hirschler durch die Klosterkir-

che, bevor man gemeinsam
an der Hora teilnahm. „Die
Kollegen zeigten sich beein-
druckt von der Klosteranlage
selbst und den vielen interes-

santen Veranstaltungen zum
Klosterjubiläum“, sagte Martin
Fahrland, Geschäftsführer der
Mittelweser-Touristik GmbH.
Weitere Informationen rund

um das Jubiläum 850 Jahre
Kloster Loccum finden Interes-
sierte unter www.klosterloc-
cum2013.de.

Foto: privat
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Weihnachtsfeier im „Wip In“ mit Punsch, Suppe und Bingo
Zur Weihnachtsfeier in Stol-
zenaus „Wip In“ kamen viele
Kinder und Jugendliche, um
vor den Ferien gemeinsam
mit Kinderpunsch, Hühnersup-
pe, Bingo und vielen kleinen
Überraschungen das Ende der
Adventszeit einzuläuten. Der
Advent brachte den Mädchen
und Jungen viele Geschenke,
die sie während der Öffnungs-
zeiten im Jugendhaus zukünf-

tig nutzen können. Hierfür
spendeten auch die Sparkasse
Nienburg und die Volksbank
Steyerberg großzügig aus Ih-
rem Fundus. Neben Advents-
basteln mit Ewald Pethke und
Elchen aussägen und Schlitt-
schuhlaufen in Holtorf gab es
auch wieder das Kinderkino
und jede Menge Adventsteller
zum Schlemmen. Zur Weih-
nachtsfeier konnten beim

Bingo mit Marlies Bleeke, vie-
le Preise abgesahnt werden.
Beim anschließenden Chillout
mit dem neuen Mitarbeiter
Marco Scharninghausen und
ihrer Jugendpflegerin Ann Fi-
scher wurden die Kinder und
Jugendlichen gemütlich in die
Ferien verabschiedet. Weiter
geht es im neuen Jahr am
Montag, dem 7. Januar.

Foto: privat

Waldkindergarten-Kinder auch außerhalb des Waldes aktiv
Gleich zwei Stationen außer-
halb des Waldes standen in
der Vorweihnachtszeit auf
dem Programm des Waldkin-
dergartens Rehburg-Loccum.
Zunächst durften die Kinder
wieder die Backstube von Bä-
cker Wulf in Rehburg „heim-
suchen“. Ganz ungewohnt
warm war es dort. Im Gegen-
satz zum alltäglichen Aufent-
halt im Wald, konnten die
Kinder in T-Shirt und Schürze
arbeiten und sich, unterstützt
von Bäcker Wulf und Azubi
Joel, über den Teig hermachen.

Die leckeren Kekse wurden
dann am folgenden Tag am
Lagerfeuer verzehrt (die, die
noch übrig waren). Die zwei-
te Station war die Zweigstelle
der Sparkasse in Rehburg. Hier
konnten die Waldkinder ihr
Gespür für Bäume beweisen
und den im Kassenbereich auf-
gebauten Weihnachtsbaum
mit schönen Dingen schmü-
cken. Mit Unterstützung der
Erzieherinnen erreichten die
sie auch die höher gelegenen
Bereiche des Baumes.

Foto: privat

„Einmaliges“ flechten
Winzlar (DH). Die Ökologi-
sche Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM e.V.) bietet im
Januar ein Seminar zum The-
ma Flechten mit heimischen
Naturmaterialien an. Am
Sonntag, dem 27. Januar, be-
steht für die Teilnehmer des
Kurses „Flechten mit Natur-
materialien – Weiden, Binsen,
Hasel und mehr“ die Möglich-
keit, durch einfache Flecht-
techniken „Einmaliges“ für
drinnen und draußen herzu-
stellen. Die Veranstaltung be-
ginnt um 10:30 Uhr und endet
gegen 16:30 Uhr. Die Kosten
betragen 35 Euro. Treffpunkt
ist das Stationsgebäude der
ÖSSM in Winzlar. Anmeldun-
gen werden unter der Telefon-
nummer 05037-967-0 oder per
Mail an seminar@oessm.org
entgegen genommen.

Zumba in Wölpinghausen
Wölpinghausen (DH). Am
12. Januar um 14 Uhr beginnt
in der Sporthalle in Wölping-
hausen ein neuer zehnmaliger
Zumba-Kurs. Weitere Infor-
mationen bei Bernd Düllmann
unter 05037/3226.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Gewinner/in der Woche ist:

elke kruse

aus stolzenau.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises ebenfalls
abgeholt werden in der Drogerie Hellwig in
Stolzenau.

Das lösungswort lautet: gaertnerei

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Dezember Gut-
scheine für die Drogerie Hellwig in Stolzenau,
Lange Straße 11. Teilnahmeschluss ist der kom-
mende Mittwoch.

Duftende Geschenkideen

Parfümerie
&

Drogerie

Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Telefon (057 61) 1000

Der Informations- und
Klönnachmittag des SoVD
Nienburg/Eystrup findet ab
Januar 2013 in „Werner‘s Bi-
stro“ unweit der Mittelweser-
kliniken in Nienburg statt.
Das erste Treffen im neuen
Jahr ist am Dienstag, 8. Janu-
ar, um 15 Uhr. Weitere Tref-
fen mit wechselnden Themen
sind an jedem ersten Dienstag
im Monat. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich, Gäste
sind immer willkommen.

Die Geschäftsstelle des
SoVD-Kreisverbandes
Nienburg, Moltkestraße 11,
ist vom 24. Dezember bis 4.
Januar geschlossen. In diesem
Zeitraum können keine
Rechtsmittel eingelegt wer-
den. Die nächste offene
Sprechstunde findet am 7. Ja-
nuar statt.

Das nächste Treffen der
Selbsthilfegruppe „Zurück-
gewiesene Eltern erwachse-
ner Kinder“ findet am 3. Ja-
nuar – und danach alle zwei
Wochen am gleichen Ort zur
gleichen Zeit – um 19 Uhr im
Begegnungszentrum Sprotte,
Lehmwandlungsweg 36, in
Nienburg statt. Seit Juli 2012
treffen sich Mütter und Väter
regelmäßig, die keinen Kon-
takt mehr zu ihren Kindern
haben, um sich auszutauschen.
Weitere Informationen unter
Telefon 0 50 21/ 60 56 91.

Die Schuldnerberatung
des Paritätischen Nienburg
ist „zwischen den Jahren“ am
27. und 28. Dezember jeweils
zu den normalen Bürozeiten
geöffnet. Beratungstermine
können unter der Telefon-
nummer 05021/974515 ver-

einbart werden.

Der Vorstand des DRK
Rohrsen lädt am Mittwoch,
dem 9. Januar, um 15 Uhr zu
einem Sektempfang in die Alte
Schule ein. Nach einer ge-
meinsamen Kaffeetafel wer-
den einige Theaterspieler und
auch die Bühnenwichtel der
SSG Rohrsen die Besucher
mit kleinen Sketchen erfreu-
en.

Vom 24. Dezember bis zum
4. Januar finden im Diakoni-
schen Werk des Kirchen-
kreises Nienburg keine
Sprechstunden statt. Die
nächste Sprechstunde der Ku-
renvermittlung ist am 8. Janu-
ar von 9 bis 12 Uhr und die
nächste Sprechstunde der So-
zialen Beratung am 10. Januar
von 9 bis 12 Uhr..

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Aldi

• Dänisches Bettenlager

• E-Neukauf

• Famila

• Hotze Baustoffe Leese

• Lidl

• Magro

• M-Line

• Mögrossa

• nah und gut

• Netto

• NEV Laskiwitz

• Rewe

• Repo

• Tejo

• Vögele

• WEZ

Sammys Abenteuer 2 (3D):
14 Uhr, 17.30 Uhr; Die Vam-
pirschwestern: 13 Uhr; Der
Hobbit (HFR 3D): 16 Uhr, 20
Uhr; Pitch Perfect: 16 Uhr,
18 Uhr, 20.15 Uhr; Skyfall: 20
Uhr; Ralph reicht‘s (3D): 15
Uhr

Der Hobbit (3D): 14 Uhr, 17

Uhr, 20 Uhr; Ralph reicht‘s:

18 Uhr; Der Hüter des Lichts:

17.30 Uhr; Niko 2: 14 Uhr;

Breaking Dawn 2: 20 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf

Augenarzt
Dres. Ahlers/Müller, Walsro-
de, Telefon 0 51 61/7 30 33;
telefonische Anmeldung un-
bedingt erforderlich.

Zahnärzte
Sonntag 11 bis 12 Uhr

Dr. Stephan Vogt, Nienburg,
Hannoversche Straße 22, Te-
lefon 0 50 21/22 12.
Südkreis: Lena Aldergott,
Lavelsloh, Haupstraße 22, Te-
lefon 0 57 75/5 17

Apotheken
Nienburg: Mühlen-Apothe-
ke, Führser Mühlweg 70, Te-
lefon 0 50 21/9 75 80.
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Rats-Apo-
theke, Uchte, Mühlenstraße
19.
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Rübe-
zahl-Apotheke, Asendorf,
Bahnhoftsraße 4
Rehburg-Loccum: Möwen-
Apotheke, Steinhude, An der
Friedenseiche 10

Borstel: Montag 17 bis 20
Uhr; Dienstag 16 bis 20 Uhr;
Warmbadetage am Donners-
tag 16 bis 21 Uhr und Freitag
16 bis 20 Uhr; Sonnabend
15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis
11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: vom 24. Dezember
bis einschließlich 1. Januar ge-
schlossen, danach gelten wie-
der folgende Öffnungszeiten:
Dienstag 15 bis 17 Uhr (1,30
m); 17 bis 19 Uhr (3 m); Mitt-
woch 15 bis 17 Uhr (1,30 m),
17 bis 19 Uhr (3 m); Freitag
(Warmbadetag) 15.30 bis 17
Uhr (1,30 m), 17 bis 20 Uhr (3
m); Sonnabend (Warmbade-
tag) 7.30 bis 9.30 (3 m), 9.30
bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-
Baden (1,30 m), 10.30 bis 12
und 13 bis 14.30 Uhr (1,30 m),
14.30 bis 17 Uhr (3 m); Sonn-
tag 8 bis 10 Uhr (3 m), 10 bis
13 Uhr (1,30 m)
Rahden: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag

15 bis 21 Uhr, Sonnabend 8 bis
18, Sonntag 8 bis 12 Uhr; Mitt-
woch Warm-badetag
Rehburg: Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag 13 bis 21
Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr; Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) 15 bis 19 Uhr; Sauna:
jeweils 15 bis 20 Uhr, Montag,
Freitag Herren, Dienstag,
Donnerstag Frauen, Mittwoch
gemischt

dIE hallEnBädER In dER REGIon

...aktuell und
informativ!

Besinnliche Weihnachtsfeier mit viel Musik beim DRK Rohrsen
„Gisela Haker, 2. Vorsitzende
des DRK-Ortsvereins Rohrsen,
konnte neben Bürgermeister
Fritz Bormann über 60 Gäste in
der weihnachtlich geschmück-
ten Alten Schule begrüßen.
Der besinnliche Nachmittag
begann mit Weihnachtslie-
dern, auf der Harmonika ge-
spielt von sechs Kindern im
Grundschulalter, die von Mela-
nie Kuhlenkamp unterrichtet

werden. Nach der gemein-
samen Kaffeetafel begann der
Adventsnachmittag mit einem
Weihnachtsgedicht, vorgetra-
gen von Andrè Schäfer. Der
Chor aus Haßbergen unter
Leitung von Ute Hoffmann
stimmte die Gäste mit einigen
Weihnachtsliedern auf den
Nachmittag ein. Ilona Krauße
bereicherte die besinnliche
Stunde mit einer Geschichte

um eine Reise am Heiligabend
in die Heimat. Vor der Besche-
rung durch zwei Weihnachts-
engel überbrachte Pastorin
Elisabeth Garner-Lischka noch
gesegnete Weihnachtswün-
sche für alle. Mit dem gemein-
samen Lied „O du fröhliche“,
unterstützt von Monique
Voigts und Silke auf dem Ak-
kordeon, ging ein gemütlicher
Adventsnachmittag zu Ende.
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Nachrichten aus
dem eigenen Ort
Ein Haus hat gebrannt, oder
eine Fabrik im Ort ist pleite:
Solche Dinge stehen im
Lokalteil der Tageszeitung.
Er ist reserviert für
Nachrichten aus der Gegend,
in der die Zeitung erscheint.
Viele interessieren sich für
das, was in der Nähe
passiert ist. Es kann wichtig
für sie sein. Sie kennen zum
Beispiel jemanden im
Bericht, oder eine
Sache betrifft sie.
Im Lokalteil finden
die Leser ganz
unterschiedliche
Themen. Es geht zum
Beispiel um Kultur, Politik
und Wirtschaft.

Ein Mädchen in Syrien hat sich
hübsch gemacht, doch zu seinen
Füßen ist Blut: Dieses Bild ist das
„Foto des Jahres 2012“. Alessio
Romenzi hat es fotografiert.

Das Kinderhilfswerk UNICEF wählt
jedes Jahr ein „Foto des Jahres“.
Der Jury haben dieses Mal die
Bilder von Alessio Romenzi
besonders gefallen. Der Fotograf
aus dem Land Italien
hat noch mehr
Kinder fotografiert.
Sie alle wohnen in
Syrien und müssen
einen schlimmen
Bürgerkrieg
miterleben. In ihrer
Heimat am östlichen
Rand des Mittelmeers
bekämpfen einander
die Anhänger und
Gegner von Präsident
Baschar Assad. Seit mehr als einem
Jahr schon beschießen sie sich.
Viele Menschen in Syrien fordern,
dass Baschar Assad abtritt, andere
jedoch stehen noch hinter ihm.
Wegen der Kämpfe sind schon
viele Menschen gestorben und
Hunderttausende geflohen.

Das Foto von Alessio Romenzi,
das jetzt den Preis bekommen hat,
wurde im September aufgenommen.
Das Mädchen auf dem Bild trägt
ein geblümtes Kleid mit Rüschen,
Schmuck und zwei Spangen im
Haar. Seine Füße stecken in

sauberen Strümpfen und Schuhen –
aber der Fußboden ist voller
Blutflecken. Alessio Romenzi
fotografierte das Mädchen in einem
Krankenhaus in Aleppo im Norden
Syriens. Das Kind hält die Hand
seines Vaters, um sie herum stehen
Männer mit Gewehren. Das
Krankenhaus wird häufiger
beschossen. Das Mädchen war
mit seinem Vater dort, weil es
hingefallen war. Es wartete auf
einen Arzt.

Die Preisrichter beim „Foto des
Jahres“ wollen mit dem Bild von

Der italienische Fotograf Alessio Romenzi hat dieses
syrische Mädchen fotografiert. Sein Bild ist nun
ausgezeichnet worden.

Foto: Alessio Romenzi/Corbis/UNICEF-Foto des Jahres 2012/dapd

Alessio Romenzi darauf aufmerksam
machen, dass viele syrische Kinder
schreckliche Dinge erleben und auf
der Flucht sind. Mit ihren Familien
oder sogar allein müssen sie in den
Nachbarländern Syriens in
Flüchtlingslagern leben. Viele Kinder
können dort nicht zur Schule gehen
und brauchen dringend warme
Sachen oder auch Medizin.
Hilfsorganisationen schicken
deshalb Leute und Hilfspakete zu
den Flüchtlingen. Politiker aus
anderen Ländern bemühen sich
derweil darum, dass wieder Frieden
in Syrien einkehrt.

Klaro und ich gehen heute in
den Wald. Wir wollen einen
Weihnachtsbaum schlagen.
Wir wissen, wo das erlaubt
ist. Klaro ist schon
ganz aufgeregt
deswegen. Die
ganze Woche hat er
mich gelöchert, wann es
endlich losgeht. Klaro
will den Baum am
Montagmorgen
schmücken. Dafür hat
er extra Kugeln und
Lametta besorgt.
Außerdem will
Klaro

kleine Würstchen, Süßigkeiten
und Kekse an die Zweige
hängen. Immer wenn unsere
Freunde kommen, dann dürfen
sie etwas vom Baum naschen.

Klaro findet das witzig.
Heute auf unserer Seite gibt

es einen Text über den
Weihnachtsbaum. Dafür

interessiert sich Klaro
bestimmt. Lest ihr den

Bericht auch?

Klaro hängt Süßes
an die Zweige

UNICEF ist eine Abkürzung. Sie steht

für „Kinderhilfswerk der Vereinten

Nationen“. Das Kinderhilfswerk

wurde am 11. Dezember 1946

gegründet. Damals brauchten

Kinder in Europa Hilfe. Nach dem

Zweiten Weltkrieg ging es vielen

Kindern schlecht. Heute helfen die

Leute von UNICEF vor allem Kindern

in armen Ländern.

Foto aus Syrien
gewinnt Preis

Klaro
und

Safaro

Woher kommt der Baum?
Goldene Kugeln, Sterne oder buntes
Lametta: In vielen Wohnzimmern
wird an Weihnachten ein
Christbaum stehen. Doch wieso
machen die Menschen das
eigentlich? Woher kommt der
Brauch, an Weihnachten einen
Baum aufzustellen?

An Weihnachten werden wir
überall geschmückte, funkelnde
Bäume sehen: In der Kirche sind sie
genauso wie in den Straßen der
Städte oder aber an bekannten
Gebäuden. Die Tannen haben eine
lange Geschichte hinter sich, die
zunächst nichts mit der Kirche zu tun
hatte. Schon vor langer Zeit nämlich
schmückten die Menschen ihre
Häuser im Winter mit grünen
Zweigen. Sie nahmen Nadelbäume,
um den Sommer in ihre Häuser zu
holen. Die Nadelbäume sind
immergrün. Sie verlieren ihre Blätter

im Herbst nicht. Das haben die
Menschen ausgenutzt. Für sie waren
die Zweige eine Art Zeichen. Sie
standen dafür, dass das Leben
immer wieder neu entsteht. Die
Menschen hatten Hoffnung, dass
der Frühling bald wieder kommt.
Um 1500 begannen die Menschen

dann, an Weihnachten Bäume in
ihre Häuser zu holen. Die sollen
zunächst nicht so ausgesehen
haben, wie unsere heutigen
Weihnachtsbäume. Es heißt, dass
sie aufgehängt und nicht aufgestellt
wurden. Zudem hingen an ihnen
auch keine Kugeln oder Lametta.

Der Weihnachtsbaum soll reich
geschmückt gewesen sein und zwar
mit Früchten, Süßigkeiten und
Gebäck. Es war also eine Art
Naschbaum. Kinder durften davon
etwas herunter angeln. Später
veränderte sich der
Weihnachtsbaum dann.
Die Menschen bringen heute Lichter
an. Das Licht soll für Jesus Christus
stehen. Er ist Gottes Sohn. An
Weihnachten feiern die Menschen
seine Geburt. Jesus kam vor mehr
als 2.000 Jahren in Betlehem zur
Welt. Außerdem hängen die
Menschen Sterne, Kugeln oder
Lametta an die Zweige.

Der Weihnachtsbaum hat sich von
Deutschland aus ausgebreitet.
Auswanderer brachten den Brauch
in andere Länder. So finden wir
den Weihnachtsbaum heute in
vielen Gegenden der Welt.

An Weihnachten haben viele Familien einen Baum. Unter ihn packen sie die
Geschenke. Foto: dapd

Forscher freuen sich: Innerhalb
eines Jahres haben sie rund um
den Fluss Mekong 126 Arten
entdeckt, die sie bisher nicht
kannten. Darunter ist zum
Beispiel ein Laubfrosch aus den
Wäldern des nördlichen
Vietnams. Die Männchen singen
wie ein Vogel, um ein Weibchen
für sich zu gewinnen. Dabei ist
der Frosch äußerst erfinderisch.
Er klickt, pfeift und zwitschert
stets in einem anderen Rhythmus
und mit einer neuen Melodie.
Der Mekong fließt in
Südostasien.

Frosch singt

Die Mädchen und Jungen in
Deutschland wollen später
auch mal Kinder haben.
Das haben Experten
herausgefunden. Sie sagen:
Zwei von drei Kindern wollen
in der Zukunft eine eigene
Familie gründen.

Die Experten haben rund
10.000 Schüler zwischen
9 und 14 Jahren befragt. Nur
einige von ihnen sagten, dass
sie gar keine Kinder haben
wollen. Manche wissen es
aber auch noch nicht. 32 von
100 Kindern gaben an, dass
sie sich unsicher über eine
Familie sind.

Wenn sie später eine eigene
Familie haben, wissen viele
Kinder schon, wie das am
besten sein sollte. Die meisten
sagten den Experten, dass sie
sich die Hausarbeit gerecht mit
ihrem Partner teilen wollen.
Auch die Zeit mit den eigenen
Kindern sollten sich dann
beide Partner in gleichem
Maße nehmen, sagten die
Mädchen und Jungen.

Die Umfrage hat den Namen
LBS-Kinderbarometer. Experten
aus der Stadt Herten in
Nordrhein-Westfalen machen
sie regelmäßig.

Kinder
wollen eine
Familie

Ein Weihnachtsbrief aus dem Jahr
1941 ist endlich angekommen.
Ein Soldat hatte ihn an seinen
Nachbarn zu Hause geschrieben.
Doch die Post ging verloren.

Nach 71 Jahren ist der Brief nun
am Ziel. Ein Landwirt aus
Mühlheim im Bundesland Hessen
hat ihn bekommen. Er ist der
Enkel des Mannes, an den der
Brief adressiert war. Viele
Soldaten schrieben im Krieg an
ihre Familien und Freunde, aber
nicht immer kam die Post auch

Brief braucht 71 Jahre
an. Der Weihnachtsbrief nach
Mühlheim zum Beispiel wurde
zusammen mit anderen Briefen
geklaut. Erst jetzt hat die
Deutsche Post die gestohlenen
Umschläge zurückgekriegt. Sie
sollen auch nach so langer Zeit
noch ausgeliefert werden.
Als der Soldat den Brief
losschickte, war gerade der
Zweite Weltkrieg. Er dauerte von
1939 bis 1945. Deutschland
hatte ihn angefangen. In vielen
Ländern Europas wurde
gekämpft.

. . . .



Glückwünsche und  Grüße
zu Weihnachten

          und  zum neuen Jahr.

ANZEIGENSPEZIAL

Fördergemeinschaft Hoya e.V. www.hoya-weser.de

malereibetrieb
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Lange Str. 40 · 27318 Hoya
Tel. (0 42 51) 670788-0 · Fax -9
E-Mail: info@guder-hoya.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest,
ein gesundes neues Jahr und danken Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen!

Gerlinde Kampen
Lange Straße 14 · 27318 Hoya

Telefon (04251) 670258

27318 Hoya
Lange Straße 23

Telefon (04251) 92321

Lindenallee 25
27318 HOYA

Telefon (04251) 92236

Heilig Abend 21°° Uhr:
Gala-Vorstellung

FILMHOF HOYA
Kino Café + Biergarten

! 04251-2336 · www.filmhofhoya.de
Die Geschenk-Idee:
Ein Kino-Gutschein!

Fröhliche Weihnachten
wünscht Ihnen

Finanzierungsberater
Sven Bäuerle
Tel. 04251 671625

Volksbank

Aller-Weser eG

27318 Hoya · Deichstraße 22
Tel. 04251/9836663

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30 · Fax (0 50 24) 18 42

Kunststoff Spezialbeschichtung
Schrader GmbH Isolierung

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches neues Jahr.

LANGE STRASSE 64
NIENBURG/WESER
TEL. (0 50 21) 2310

LANGE STRASSE 69
NIENBURG/WESER
TEL. (0 50 21) 40 70

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches neues Jahr.

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

In diesem Jahr möchten
wir auf Weihnachts-
geschenke und Grußkarten
an unsere Kunden
verzichten und stattdessen
dem Kinderhospiz
Löwenherz eine Spende
zukommen lassen.

Wir wünschen ein
harmonisches Weihnachts-
fest, ein paar ruhige
Stunden „zwischen den
Jahren“ und einen guten
Start in ein glückliches,
gesundes und erfolgreiches
Jahr 2013!

Kräher Weg 42 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 4194

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N
w e l l n e s s  m i t  a l l e n  s i n n e n

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
ins neue Jahr wünscht das Team von

. . . .



Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

BASSUM

Bis
zu reduziert!

Küchen auf 2 Stockwerken

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

NOCH GRÖSSER!

Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

Zwischen den
Feiertagen

Musterküchen
besonders günstig

www.ab-kueche.de

Wir wünschen frohe Feiertage

Wir wünschen einen guten Start in 2013

70%
Jetzt extra preiswert!

über 250 Musterküchen
Wir wünschen frohe Feiertage

. . . .



Steinbock 22.12. - 20.1.
Es ist die Macht der Ge-
wohnheit, von der die guten
Vorsätze bald ausgetrickst
werden könnten. Behalten
Sie Ihr Ziel vor Augen!

Wassermann 21.1. - 19.2.
Dies ist eine Woche, in der
es eigentlich nur Angeneh-
mes gibt. Öffnen Sie Ihre
Augen dafür, es ist nicht
alles selbstverständlich.

Fische 20.2. - 20.3.
Viele Türen werden sich
jetzt öffnen, denn man
schätzt Sie als sehr ver-
trauenswürdig ein. Und Sie
werden niemanden enttäu-
schen.

Widder 21.3. - 20.4.
Es geht nicht nur darum,
die Lorbeeren zu ernten.
Eine gute Zeit, um sich er-
kenntlich zu zeigen. Greifen
Sie zum Telefonhörer.

Stier 21.4. - 20.5.
Sie scheinen sich nicht
ganz sicher zu sein, wie Sie
einer dominanten Person
gegenübertreten sollen. Der
Moment wird es zeigen.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Seien Sie vorsichtig, damit
Sie nicht unbemerkt in eine
Kostenfalle treten. Zusatz-
ausgaben würden derzeit
Kontostress bedeuten.

Krebs 22.6. - 22.7.
So langsam sollten Sie die
Initiative ergreifen und eine
Aussprache suchen, damit
die Festtage harmonisch
verlaufen können.

Löwe 23.7. - 23.8.
Lassen Sie die Woche ei-
nigermaßen entspannt an-
gehen. Von dem Stress,

den Sie empfinden, ist der
Löwenanteil wirklich haus-
gemacht.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Wichtig ist, dass Sie sich
bewusster ernähren und
den Heißhunger auf Leb-
kuchen und andere weih-
nachtliche Leckereien igno-
rieren.

Waage 24.9. - 23.10.
Nun müssen Sie einen Plan
in die Tat umsetzen. Lassen
Sie sich nicht länger von
anderen verunsichern, son-
dern werden Sie aktiv!

Skorpion 24.10. - 22.11.
In einer beruflichen Angele-
genheit sollten Sie beson-

ders behutsam vorgehen.
Sie neigen dazu, Ihre Kom-
petenzen zu überschreiten.

Schütze 23.11. - 21.12.
Keine Zeit zum Ausruhen.

Sie stehen unter Weih-

nachtsdruck und müssen

sich die Zeit gut einteilen.

Abends unbedingt ent-

spannen!

Wir wollen den Menschen
des Südens dabei helfen,
ihr Schicksal selbst in die
Hand zu nehmen.
Mit Ihrer Hilfe können
wir viel bewegen.

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

www.brot-fuer-die-welt.de

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Wir nehmen Abschied von 

Celia Hüttenrauch
* 28. 11. 1971           † 17. 12. 2012

In stiller Trauer:

H.-Joachim Hüttenrauch
Ingo Hüttenrauch
mit Isabel und Tobias
und alle, die sie lieb hatten

H.-Joachim Hüttenrauch, 
Neue Wallstraße 10, 31582 Nienburg

Die Urnenbeisetzung fi ndet im engsten Familienkreis 
statt.

Immobilien

Terrassen + Balkone

AUSSTELLUNG

V
E

R
K

A
U

F

Planung

Gestaltung
Ausführung

Rudolf-Diesel-Str. 10
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 88 92 82
www.der-fliesenleger.com – www.bauenwohnenleben.com

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

4 ha Ackerland (SG Marklohe
/ Neulohe) gegen Höchstgebot
zum 1.10.2013 zu verkaufen!
Angebote bitte an den Verlag.
! Chiffre 1305962

Umbau – Neubau – Sanierung

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in 2013!

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Notverkauf/Zwang! Uchte,

viels. nutzb. Resthof best. aus
Wohnhaus, ca. 423 m² Wohnfl.,
Werkstatt m. Garage, ca. 343 m²
Nutzfl., auch Tierhaltung mögl.,
7.147 m² Grdst.
Prov.-freier Erwerb evtl. für
EUR 140.000,- mögl.
kruse-immobilien-gmbh.de

% (0 47 70) 3 35 Fax: 80 89 26

Handwerker sucht altes Haus in
NI zu kaufen. (01 62) 8 58 94 11

Vermietungen

05021/9704-0
Weitere Angebote im Internet:

www.gbn-nienburg.de

Ziegelkampstraße 7c • 31582 Nienburg

Wir wünschen
Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest!

Ab Mittwoch, 2. Januar 2013,
sind wir wieder für Sie erreichbar.

!! !
!

!

!

Uchte - Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63)
94 26 06 oder % (0 57 63) 12 52

1-Zimmer-Wohnung

Loccum: 1 Zi., Kü möbl., Bad, ca.
30 m², EG, KM 180 € + NK+ MK
ab sofort frei % (0 57 66) 17 49

2-Zimmer-Wohnung

Stolzenau-Zentrum: 2 Zim.-Whg.,
EBK, Bad und Dusche. frei,
% (0 57 61) 90 24 40

Haßbergen: 2 Zimmer, 1. OG, Kü-
che, Bad, Abstellr., 275,- € + NK
+ Kaution, Tel. (01 71) 8 64 76 43

Loccum: renov. 2 ZKB, Balkon,
64 m² u. 84 m². % (0 50 33) 17 01

Bad Rehburg: 2 ZKB, Süd-Blk.,
56 m², 270,-E KM inkl. NK
% (01 72) 4 07 12 38

Bücken: Neubau, 2 Zi.-Whg, OG,

52 m², EBK, Bad, renoviert mit
Laminat, 300 E KM, zu vermieten
% (01 72) 4 01 49 54

3-Zimmer-Wohnung

Steyerberg: 3 ZKB, ca. 80 m², EG,
zentrale Lage, ab 01.02.2013 frei
% (0 15 77) 5 34 41 37

Steyerberg: Einlieger-Whg., 3
Zi. + 1 Dach-Zi., ca. 85 m²,
EBK, Bad m. Wa. u. Du.,
G-WC, Terr., Grg., Keller,
KM 370,- € + NK, ab 1.
Feb. frei, % (0176) 55350591

Stolzenau: Sonnige 3 ZKB-Whg.
mit kl. Balkon, frei,
% (0 57 61) 90 24 40

Nbg./Langendamm: 3 ZKB,
ca. 65 m², komplett neu saniert,
frei ab 1.01.13, KM 350,-E + NK
% (0 15 22) 1 04 89 36

Leese: 3 Zimmer Wohnung, 85 m²
im 2. Stock, sehr große, helle
Räume, Bad, Küche, großer Flur,
Kellerraum, vollständig reno-
viert, Laminat, KM 332,- E +
NK 130,- E, % (0 57 61) 90 05 85

Der Flecken Steyerberg vermietet ab 1. Februar 2013 eine
6-Zimmer-Wohnung mit Küche, 2 Bädern, Kellerräumen,
Garage, Garten (Spielplatz auf dem angrenzenden Grund-
stück), Größe ca. 130 qm in Steyerberg, Wellie 79.

Schriftliche Bewerbungen sind zu richten an:

Zweckverband „Linkes Weserufer“
– Immobilienverwaltung –
Frau Klepper, Ortstraße 28, 31618 Liebenau
Telefon (05023) 29-29

Wohnung in Wellie zu vermietenWohnung in Wellie zu vermietenWohnung in Wellie zu vermieten

Nbg. innenstadtnahes Reihenhaus

3 Zi., EBK, Bad, G-WC,
Garten, Terrasse, vollunterkel-
lert, 76 qm, 430 € KM.
% (0 50 21) 36 68
ab 19.30 Uhr

Nbg.: 3 ZKB, 92 m², EBK, Blk.,
Grg. u. Keller, KM 420,-E , Be-
sichtigung 22.12.12 mögl., sof.
frei. % (0 42 51) 16 48

Asendorf: EG-Wohnung 3 Zi.,
ca. 105 qm, offener Küchen/
Essber., Vollbad, HWR, tei-
lunterk., Terrasse, PKW-
Stellpl.., Vorgarten, roll-
stuhlgerecht, zum 01.02.13
oder nach Absprache,
520,- € KM + Kaution,
% (0 50 21) 9 94 40 63
schevis@web.de

Nienburg - Mindener Landstr.:
3 Zim.-Maisonetten-Whg., ca. 70
m², EBK, Bad, Balkon, ab 01.04.
zu verm., % (0 42 74) 389
ab 17 Uhr

Ni, Alpheide, 3 ZKB, 66 m²,
KM 320,-E + 144,-E NK +
35,- E Strom, 2 MMK,
% (0 50 21) 9 94 44 28

4-Zimmer-Wohnung
Uchte, 4 ZKB, 80 m²

% (0 57 63) 36 13

NI: 4 ZKB, G-WC, Südost-Balkon,
82 m², hell, frisch renoviert,
Am Lehmwandlungsgraben 6,
5. Stock, % (0 50 21) 30 33

Binnen 4ZKB ca 85m² EG

Terrasse, Garten u. Garage
ruhige Lage, ab 01.01.13 frei
% (0 50 23) 94 50 66

Ni, 4 ZKB, 92 m², 420,-E KM,
ab sofort % (01 76) 40 20 34 37

Rehburg, schöne Lage: OG, 4-5
ZKB, Wi-Ga, 126 m², gr. Garten,
KM 450 E +NK+MS, z. 01.03.13
% (0 50 37) 97 82 04

Garagen

Lagerraum/Werkstatt 79 m², OT
Holtorf, Verdener Landstr., WC
u. Eingangsrm. % (05022) 1000

Mietgesuche

3-Zimmer-Wohnung

2 Hunde , 1 Herrchen su. günstige
3-4 ZKB, EG-Whg. zu sofort od.
später, Nbg. + Umgebung,
% (01 74) 9 31 79 28

Häuser

Suchen EFH, evtl. auch mit

2 Wohneinh. in NI oder Ri. Wiet-

zen/Pennigsehl zu mieten od.
Mietkauf. % (01 62) 2 03 76 64

Zu Weihnachten
bieten wir Ihnen
„ein ganz beson-
deres Wohnhaus
in Nienburg“
mit einer Wohnung im EG u. OG mit 252
qm und einer EG-Einliegerwohnung mit
92 qm, Grundstück 1525 qm, hochw.
Ausstattung, besondere Architektur.

Wir bedanken uns für die gute
Zusammenarbeit und wünschen
Ihnen ein ruhiges, besinnliches
Weihnachtsfest
und im neuen
Jahr 2013
Gesundheit,
Glück
und Erfolg.

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de

higes, besesesinininnlnlnliches
fest

enenen

Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Baugrundstücke

Baugrundstück in Haßbergen,

Barkeschstr., voll erschlossen,
842 qm, 29.900 €,
% (01 62) 2 13 36 45

Ärztetafel

Frauenärztliche
Gemeinschaftspraxis

Heidtmann & Olkiewicz
Kohlgeest 22 · Stolzenau

Telefon (0 57 61) 36 75
Wir haben am 28. 12. 2012 von

8.00 – 12.00 Uhr für Sie geöffnet.

Wir wünschen schöne Feiertage
und einen guten Rutsch!
Praxis für Kinder und Jugendliche
Dr. med. Michael Krug
Am Mahnenkamp 12, Nienburg
Telefon (0 50 21) 6 11 44

Am 27. und 28. Dezember geöffnet.
Urlaub vom 2. bis 4. Januar 2013.

Für Ihr Vertrauen bedanken wir uns.
Gerne sind wir 2013 wieder für Sie da.

Heilpraktiker

Urlaub bis zum 6. Januar 2013.

Wir wünschen allen Patienten, Freunden
und Bekannten ein schönes Weihnachts-

fest und ein glückliches neues Jahr.

Jens und Bianca
Wischhöfer

Hei lprakt iker/ in
Stoßwellentherapie, Ozontherapie, Stoffwechsel-
untersuchung, Wirbelsäulenbehandlung n.Dorn,

Fußreflexzonenmassage u. v. m.

Bruchstraße 15 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 92 52 22

Wichtige Info für unsere Anzeigenkunden

Veränderter Anzeigenschluss für
Weihnachten und Jahreswechsel

➔ Erscheinungstag ➔ Anzeigenschluss ➔ Rubrik

Heiligabend, Donnerstag,
24. 12. 2012 20. 12. 2012 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Donnerstag, Freitag,
27. 12. 2012 21. 12. 2012 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Silvester, Donnerstag,
31. 12. 2012 27. 12. 2012 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Mittwoch, Freitag,
02. 01. 2013 28. 12. 2012 · 10.00 Uhr alle Rubriken

Private Kleinanzeigen: Rund um die Uhr erreichen Sie unser Online-Center unter
www.DieHarke.de · Natürlich geht es auch per Fax unter (05021) 966-113.
Telefonisch erreichen Sie uns werktags von 8.00 bis 16.00 Uhr unter (05021) 966-418.
Gewerbliche Anzeigen: Per E-Mail: anzeigen@DieHarke.de oder als Fax unter
(0 50 21) 966-470 · Telefonisch unter (05021) 966-422.

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Nienburg: Lange Straße 74
montags bis freitags: 9.00 bis 18.30 Uhr · sonnabends: 9.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Stolzenau: Lange Straße 12
montags bis freitags: 9.00 bis 18.00 Uhr · sonnabends: 9.00 bis 13.00 Uhr

Ihre Medienpartner
Nr. 1 im Landkreis

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

DIE HARKE
am Sonntagam Sonntag

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

. . . .
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Frohe Weihnachten

und ein

gesu
ndes neues Jahr!

Günter Schindler

27324 Eystru
p · Telefon (04254) 91502

Wir wünschen fro
he Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr!

Wir bauen

Ihren
Traum!

Türe-Öngel Immobilie
n GmbH

Auf dem Kamp

Auf dem Kamp 1c · 27324 Eystru
p

Tel. (04254) 802880 · Fax (04254) 802881

www.tuere-oengel.de

AWG
Aluminium-Wintergarten

Inhaber Volker Dierks · Hauptstraße 17 · B 215

27324 Eystrup · Tel. (04254) 8021500

www.awg-ueberdachung.de

Wir wünschen frohe

Weihnachten
und ein

gesundes neues Jahr!
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HEST
ERMANN

BEDACHUNGEN
GmbH

Mühlenstr 10 a · 27324 Eystrup · Tel. 0 42 54 / 83 25 · F

.hestermann-bedachungen.de · hestermann-bedachungen@t-online.deERMA

BEDACHUNGEN

Mühlenstr. 10 a · 27324 Eystrup · Tel. 0 42 54 / 83 25 · Fax 83 20

www.hestermann-bedachungen.de · hestermann-bedachungen@t-online.de

Nienburger Damm

Nienburg

Allen
unseren

Kunden und Freunden

ein froh
es Weihnachtsfes

t und ein

glückliches neues Jahr.

Energie-Service Eystru
p

GUSTAV HUMRICH

Doenhauser Straße 17

27324 Eystrup

www.hoyer-energie.de

Telefon (04254) 630

Wir wünschen ein frohesWeihnachtsfe
st

und alles Gute für 2013!

◆
Tisc

hlerei

◆
Rollla

den

◆
Sonnenschutz

 Holger Nösel

Heiko Nösel

Nösel GbR - Die Tischlerei mit

Leistungsspektru
m

Meisterbetrieb

Dorfstraße 68 · 27324 Hämelhausen · Tel. (04254) 9312-0

. . . .
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Stellenangebote

ex. Altenpfleger/-in,
ex. Krankenschwester/-pfleger
in Voll-/Teilzeit

Pflege- und Betreuungszentrum
St. JohannisSt. Johannis
z. H. Frau Bredemeyer
Wehme 1, 32369 Rahden

Zur Verstärkung
unseres Pflegeteams
suchen wir ab sofort

Ihre Bewerbungs-
unterlagen senden
Sie bitte an das:

INDUSTRIE- UND
HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an:
Gadesbünden 111 · 31622 Heemsen

z. Hd. Herrn Lienhop
E-Mail: a.lienhop@heidorn-haustechnik.de

Wir suchen

Anlagenmechaniker/in
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Elektroniker/in
für Energie- und Gebäudetechnik

Suchen

Fahrer/in
zum Verteilen unserer Milch

auf 400-€-Basis.
Milchhof Grimmelmann GbR
Schweringen, Tel. (0 42 57) 4 31

Suche Fahrer für Transportertour
(nachts) auf 400,- E Basis,
Wohnort im Umkr. von Wietzen
+ 15 km, % (01 60) 98 36 33 57

Wir suchen einen

Bauingenieur (FH)

mit Erfahrung in Ausschreibung und Bauüberwachung

von Straßen- und Brückenbaumaßnahmen.

+>0&'3*9; -<.> /@:-
562 749 );04 $"( #%!%% ?474@<9C
1'A<,B= <&.<.>8,>0'.<.>&74

Kontakte

Partytreff Dolce Vita
MEGA SILVESTER-PARTYMEGA SILVESTER-PARTY

MIT 3 INTERNATIONALEN PORNOSTARSMIT 3 INTERNATIONALEN PORNOSTARS
DANY SUN + M. MONTANA + CURLY ANN

+++ Warmes Buffet • Grillen • Party bis 3 Uhr • Eintritt 140,-€ G NG-BA G-PARTY m t
A N i

DA Y UN 12-14 Gir
N S & ls

Sa 2 . 2 2 12. 9 1 . 0Sa 2 . 2 2 12. 9 1 . 0

Hübsch, sexy, OW 75D, 05131- 4676887Hübsch, sexy, OW 75D, 05131- 4676887
NEU! 1. Mal in Hoya! 2 geile Traumfrauen, TAN-
JA u. ALINA … auch alle Feiertage von 10 – 24
Uhr. 0 42 51-67 16 65, Hingste 35A, Ladies.de

Wieder da! Eva, 28 J., u. Nelly,
28 J., 2 heiße Peperoni

Telefon 01 76-71 98 49 68

NEU! Emy, 26 J., süß & Jasmin, super Service,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Alfa
Alfa 147, 2 ltr., 110 kw, Bj.02,

2. Hd., 171 Tkm, HU 10/14, Kli-
ma, Leder, u.s.w., VB 2850,-E .
% (01 72) 4 16 43 57

BMW
BMW 525 d Touring

Bj. 11/07, 1.Hd, 184Tkm,
schwarz, scheckh. gepfl., Navi,
Buisnessausst., NR, unfallfrei,
VB 12.950,-E , % (0 50 21) 25 89
od. (01 71) 3 36 90 38

BMW 328 i, Bj. 4/99, 120Tkm,

142 KW, VB, % (0 50 21) 1 81 42

Lancia

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Opel

Opel Astra F-CC
Bj. 1997, rot, TÜV neu, Motor
überholt, GHSD, ABS, CD-
Radio, 8-fach bereift, VB 2500
€ % (05021) 3816 ab 17 Uhr

Volvo

Volvo V40 T4, 200 PS, Bj. 99,
Autom., Klima, bl.-schw.-met.,
Vollausst., 1. Hd, techn. ok, 194
Tkm, leichter Frontsch. (Wil-
dunf.)1.350,-€ (01 72) 9 55 28 28

Volvo V 40 Sport 1,8, TÜV 1/2015,
174 Tkm, 3550,- E , % (0 50 21) 8
88 81 80 od. % (0151) 62600167

VW

VW New Beattle 2,0, 115 PS, EZ
2000, TÜv a. W. neu. 160 Tkm,
Pr. VS, % (01 70) 8 50 47 57

Golf 6 Plus Match 1,4 L TSI, 90
kW, EZ 04/12, ca. 6 500 km, div.
Extras a. Anfr. % (0 50 32) 79 59

VW Lupo 44 KW, schwarz
metallic, EZ: 12/99, 210.000 km,
TÜV 11/14, gepflegter Zustand,
Preis VS % (0 57 67) 19 60

KFZ-Zubehör Verkauf

2 Falken-Wi.Reif. 225/70 R15 C,
neu, 200,- E ; 2 good Year
Wi.Reif. 165/70 R13, neu,
90,- E ; % (0 50 28) 12 41

Winterreifen für DB, Dunlop WI
SPM3, 225/55R/17 97 H, auf
Original DB Felge 7,5x17 ET 46,
Profiltiefe ca. 6,0 mm, VB 320 E

%( 05761) 900585

Automarkt-Ankäufe

Suche gebrauchtes Anfängerauto,

% (01 62) 3 33 41 88

Suche Bus, VW Multivan o. Ford

Euroline o.ä. % (0 57 63) 34 38

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Krafträder

Roller und Mopeds gesucht, auch
defekt, % (0 51 21) 2 06 88 83

Landmaschinen
Ankauf

Suche gepflegten Mähdrescher

ab Bj. 80, Arb. 3,60-4,80 m,
bevorzugt aus Betriebsaufgabe.
% (01 60) 95 07 97 31

Suche gebrauchte Drehstrom-

ventilatoren Ø 50 cm
% (01 60) 92 33 26 70

Suche gebr. Viehanhänger für
Schlepperzug. % (0 50 27) 6 83

Fendt 105-108 mit Kabine
Allrad Frontlader gesucht,
% (01 74) 7 65 75 06

Autoanhänger

PKW-Anhänger, 750 kg, B 126 cm,
L 251 cm, H 30 cm, TÜV a.W.
neu, 500,- E , % (0170) 850 47 57

Automarkt

www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.
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GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

Ihrer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick!

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

Nienburg
9797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50 21)

wwwwwwwwwwwwwwwwww haus-suedring.de.autohaus-s.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-suedrinuedrin

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:

ANZEIGENSPEZIAL

Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Frank Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (050 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das

ANZEIGENSPEZIAL

Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkü
he ihr neues Domizil finden. Darauf freuen s

ich (von links): Susanne und Marcel Brockm
ann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerk
ing, Dennis und Anna Lena Brockmann sowi

e Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Fliesenleger % (01 60) 9 77 39 66 54

Dachausbau
Dachboden-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Fleißige Gartenhilfe
• Zäune • Wege • Pflege

Telefon 01 70 5 35 23 86

Günstige Baumfällungen
vom Profi!

Viele Referenzen in Nienburg
Telefon (0170) 5352386

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Verkäufe

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

Wohnungsauflösung

Gasherd, Gastherme, Ölöfen, Öl-
tanks, neuw. Damenfahrrad mit
tiefen Einstieg u. div. Möbel,
güns. abzug., Rm. Steyerberg,
% (01 63) 7 65 62 06

Frisches Brennholz: Ofenfertig
oder lang, ab 18 Uhr
% (0 57 61) 35 20

Kaminholz gemischt zu verkaufen

1 Jahr abgelagert, SRM 55,-
€, % (01 51) 12 60 26 08

Billardtisch, Kapp- u. Gehrungs-

säge (bds. neu), Tischtennis-
platte % (0 57 63) 94 11 02

Samstag, 22.12. u. Sonntag 23.12.
von 10-16 Uhr, Garagenfloh-
markt Mardorfer Str., Rehburg

Brennholz, ofenfertig und abgela-
gert, 1 SRM Birke 55,-E ,
% (01 71) 8 34 40 26

Krankengym.-Liege, höhenverst.,
1,05 x 2 m, Schreibtisch, Buche
hell, höhen-/neigungsverst.,
gü. abzug., % (01 71) 3 22 50 84

Ankäufe

Herr Theiß kauft zum Höchstpreis
Schmuck aller Art, Zinn, Silber,
versilbertes Besteck, 80er, 90er,
100er, Zahngold, Münzen, alles
aus 1. u. 2, Weltkrieg, Pelze,
Armband- u. Taschenuhren, An-
tiquitäten, u. vieles mehr.
Alles unverbindlich anbieten
% (01 77) 1 68 39 53

Kaufe defekte HiFi-Geräte, Ge-
frierschränke/-truhen, Verstär-
ker usw. % (05 71) 40 51 36 64

Privater Sammler sucht Fernglas,
Zeiss od. Leitz Leica bzw. Hen-
soldt, Gehäuse und Optik bitte
nur Bestzustand. % (0 50 32)
6 39 71 (AB) Rufe zurück!

Eisenbahnfreunde su. Modell-
bahnanlagen u. Sammlungen
jed. Größenordnung, bitte
alles anbieten, auch älter od.
defekt % (0176) 66805391

Kaufe Zinn und Silber aller Art,

Pelze aller Art v. 100,- €- 5 000,-
€, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen, Sil-
ber-, Gold-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Kaufe Grammofon, Walzenspieldo-

sen, Spieldosen % (0 42 38) 13 82

Bekanntschaften

Rüstiger Mittdreißiger, 188 cm, 88
kg sucht adäquates weibliches
Gegenstück % (01 71) 1 89 43 21

Alleinerziehender Vater sucht net-
te, treue Frau mit Kind
% (01 62) 7 31 34 87

Tiermarkt

D.-Reitp., Staatsprämienstute, 12
Jahre, dunkelbr., Oldenburger-
Hauptstutbuch Stute, 23 Jahre
als Beistellpferd, beide in liebe-
volle Hände zu verkaufen,
Preis VS % (01 52) 24 31 42 61

Aquarienpflanzen u. Fische (sta-
bile Zucht) u. Zubehör, ab 1,-E

u. div. Aquarien, % (0 42 57) 6 13

Hannoveraner-HSTB, 6 jähr.,

Springen-Dressur auf Unterhalt
zum Reiten abzug. Kauf mögl.
% (0 57 64) 5 17

Weiße Zwergkaninchen zu verk.

% (0 50 21) 92 56 09

Verschiedenes

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Sport im Verein.

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

Damit Kinder die Chance auf eine
bessere Zukunft erhalten.
Bitte machen Sie mit: Spannen Sie mit Ihrer Spende
einen Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein Schutzschirm
für Kinder

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Loccum
Sapelloh/
Schamerloh
Estorf

. . . .



Glückwünsche und  Grüße
zu Weihnachten

          und  zum neuen Jahr.

ANZEIGENSPEZIAL

05021-16265

Heizung SolarSanitär Elektro

Allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein

frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für

das neue Jahr!

www.SMHaustechnik.de
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Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches neues Jahr!

Südring 10 · 31582 Nienburg · Tel. 05021/8942640 · Fax 05021/8942641

H.Neumann
Zaunbau
Dienstleistungen

im häuslichen Bereich

Allen Kunden,
Freunden

und Bekannten
ein schönes

Weihnachtsfest
und ein glückliches

neues Jahr!
Kantstr. 33 · 31582 Nienburg
Mobil 0172-4116440

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
www.do-steuerberaterin.de

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch
in ein erfolgreiches Jahr 2013.
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!Immer zur stillen Weihnachtszeit blicken wir
auf das Jahr zurück und machen uns für

ein neues bereit.
Herzliche Weihnachtswünsche für Sie und die Ihren.

Wir sind stolz, Sie als Kunden zu haben
und wünschen Ihnen ein schönes Fest

und Gesundheit und Glück im neuen Jahr.

In diesem Jahr sind wir noch mit Geschenkideen
und Gutscheinen für Sie da am

Samstag, 22. 12., von 9.00 – 18.00 Uhr,
Heiligabend von 9.00 – 13.00 Uhr

"
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!

!
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" VoVom 252525. DeDezezembmber 20201212
bis 2.2.2. Janunuar 201313

isisist unseser GeGeGeschähäft gegeschlhlossesen.
HeHerzrzlichchstst

Ihr MaMaMaririlyn-n-Teamam

!

Inh. Cirsten Pust
KOSMET IKSTUD IO

Oyler Straße 1 · Marklohe/Lemke
Telefon 0 50 21/1 59 99

André RiechersAndré Riechers
Dachdeckermeister
Bockhoper Str. 39 · 27254 Staffhorst
Tel. (0 42 72) 96 32 93 · Fax 96 32 94

Wir wünschen unseren KundenWir wünschen unseren KundenWir wünschen unseren Kunden
ein fröhliches Weihnachtsfest!ein fröhliches Weihnachtsfest!ein fröhliches Weihnachtsfest!
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Wölper Straße 8 · 31582 Nienburg · Tel. 0172/5104515

Telefon (0 50 21) 88 88 154
www.rileit.de

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

!#"#

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten ein

frohes Weihnachtsfest und ein
gesegnetes, gesundes neues Jahr!

Container- und Muldenstellung 5 – 30 cbm
Alteisen, NE-Metalle, Altauto-Entsorgung

Übernahme von Papier, Pappe, Folien, Kunststoffe und
Holz, Bauschutt, Baustellenabfälle, Gartenabfälle,

Gewerbeabfall und Sperrmüll

27283Verden 31626 Haßbergen
Max-Planck-Str. 22 Im Gewerbegebiet 2
Telefon (04231) 95440 Telefon (05024) 9814891
Fax (04231) 954444 Fax (05024) 9814895

KUHLMANN BEDACHUNGEN GmbH

Tel. 0 50 21/128 02
Schwarze Str. 37 0 50 24/85 92
31626 Haßbergen Fax 0 50 21/13192

info@kuhlmann-bedachungen.de
www.kuhlmann-bedachungen.de

All unseren Kunden,All unseren Kunden,
Freunden und BekanntenFreunden und Bekannten
ein schönesein schönes
Weihnachtsfest undWeihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.ein gesundes neues Jahr.
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Guten Morgen, liebe
Leser, wie schön, dass

Sie noch da sind, daraus
schließe ich, dass auch Sie
dem Weltuntergang ein
Schnippchen geschlagen
haben – meinen Glück-
wunsch! Letztlich wurde
das Thema ja auch nur
künstlich hochgekocht.
Denn dass der Maya-Ka-
lender am 21. Dezember
2012 endete, das könnte ja
auch ganz profane Gründe
gehabt haben. Eingetrock-
nete Farbe. Ein abgebro-
chener Pinsel. Interne Un-
stimmigkeiten im Arbeits-
kreis zur Festlegung des
Apokalypse-Datums.

Ich muss gestehen, ein
Weltuntergang hätte mir
am Freitag nicht wirklich
in den Kram gepasst. Dann
hätte ich doch vorher noch
meinen Resturlaub ge-
nommen, hätte mir drau-
ßen das leidige Laub har-
ken erspart, und die viele
Arbeit mit dem Zusam-
menstellen des Jahresrück-
blicks (erscheint am 31.
Dezember!) und die Vor-
bereitung der Sportler-
wahl, also, das hätte ich
dann alles erstmal ‘ne Ab-
lage tiefer gepackt. Und
mal davon abgesehen: Am
Heiligabend kommt die
Familie (zumindest ein
Teil) zu Bescherung, Es-
sen, Trinken und gemütli-
cher Geselligkeit, was bit-
teschön hätte ich denen
denn sagen sollen? Sorry,
aber wir sehen uns im
nächsten Leben? Na, die
wären sauer gewesen.

Also, liebe Mayas, beim
nächsten Mal prognosti-
ziert doch lieber etwas,
was nicht einen derartigen
Aufruhr erzeugt. Zum Bei-
spiel einen milden Som-
mer oder eine weiße Weih-
nacht. Oder die Umset-
zung eines für jedermann
verständlichen Steuersys-
tems. Oder den Beginn ei-
ner Ära fairen Miteinan-
ders auf Kreis-Nienburger
Fußballplätzen. Hm, viel-
leicht ist aber im Vergleich
dazu der Weltuntergang
doch die wahrscheinliche-
re Variante …

Mit
sportlichen
Grüßen
Stefan Schwiersch

 Nachgeha(r)kt bei … Nachgeha(r)kt bei … Nachgeha(r)kt bei …
DER MITTWOCHS-FRAGEBOGEN (AUSNAHMSWEISE AM SONNTAG)

Best ofBest ofBest ofBest ofBest ofBest ofBest ofBest ofBest of---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Seit März 2009 gehört

„Nachgeha(r)t bei …“ zu
den beliebtesten Rubri-

ken im Lokalsport der Harke.
Auch 2012 haben wir 51 Men-
schen (am kommenden Mitt-
woch ist Pause wegen des 2.
Weihnachtsfeiertags) auf den

Zahn gefühlt und ehrliche,
tiefsinnige und oftmals amü-
sante Antworten erhalten von
Leuten, die sich in jeder er-
denklichen Form in einem
Sportverein engagieren. Mehr
ist auch gar nicht nötig, um
unseren Fragebogen auszufül-

len. Sie kennen jemanden, bei
dem wir unbedingt einmal
„nachha(r)ken sollten? Dann
mailen Sie uns den Namen
und eine Telefonnummer an
sport@dieharke.de.

Und jetzt: Viel Spaß beim
Lesen!

Nienburg (fan). Rund um die
Feiertage locken mehrere Fuß-
ballturniere in die Sporthallen.
Bereits gestern stieg beim SC
Uchte der „Magro-Cup“, der
Bericht folgt in der morgigen
Harke. Zwischen den Feierta-
gen locken Turniere in Stolze-
nau und Nienburg die Fans.

Südamerikanisches Flair ver-
spricht das Stolzenauer Turnier,
das erstmals nach Futsal-Regeln
gespielt wird. Die Vorrunde
steigt am 27. und 28. Dezember
jeweils ab 18.30 Uhr, die End-
runde beginnt am 30. Dezem-
ber um 15 Uhr.

Zwei Tage Budenzauber ver-
anstaltet der ASC Nienburg in
der BBS-Halle. Der 29. De-
zember beginnt um 10 Uhr mit
dem Altherrenturnier „Cup
der Legenden“, weiter geht‘s
um 15 Uhr mit dem Herren-
turnier. Am 30. Dezember (11
Uhr) folgt der Wettbewerb für
untere Mannschaften.

Turniere in
Stolzenau
und Nienburg
Hallenfußball: Der VfB
spielt nach Futsal-Regeln
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Kleinstes Aufgebot landet am Ende auf dem sechsten Platz
Deutschland startete bei den

Olympischen Spielen in Lon-
don mit 392 Athleten in 23
Sportarten, dem kleinsten Auf-
gebot seit der Wiedervereini-
gung. Mit 11 goldenen, 19 sil-
bernen und 14 bronzenen be-
legte das Team am Ende mit
insgesamt 44 Medaillen den
sechsten Platz im Medaillen-
spiegel.

Degenfechterin und Peking-
Olympiasiegerin Britta Heide-
mann bescherte der deutschen
Mannschaft mit Silber die erste
Medaille. Die deutschen Vielsei-
tigkeitsreiter wiederholten ihren
doppelten Gold-Coup von 2008.
Zunächst siegt die Mannschaft
mit Michael Jung, Ingrid Klim-
ke, Sandra Auffarth, Dirk Schra-
de und Peter Thomsen. Im An-
schluss triumphierte Welt- und
Europameister Jung an seinem
30. Geburtstag im Einzel, Auf-
farth holt Bronze. Der Deutsch-
land-Achter gewann erstmals seit
24 Jahren olympisches Gold. Die
Teamsprint-Weltmeisterinnen

Olympiasieger,
„Trikottester“ und

Sportler des Jahres:
Robert Harting

Jubel am „Londo-
ner Strand“: Julius

Brink (vorn) und
Jonas Reckermann

Mannschaft des Jahres:
Die Achtercrew lässt ih-
ren Steuermann fliegen.

Kristina Vogel und Miriam Welte
profitierten im Finale von der
Zurücksetzung der Chinesinnen
Gong Kinjie/Guo Shuang wegen
eines Wechselfehlers und holten
die Goldmedaille. Der Doppel-
Vierer der Männer mit Karl
Schulze, Philipp Wende, Lauritz
Schoof und Tim Grohmann ge-
wann das olympische Finale auf
dem Dorney Lake.

Robert Harting erkämpfte sich
die Goldmedaille im Diskuswurf.
Europameister Sebastian Bren-
del setzte sich im Einer-Canadier
über 1.000 Meter durch. Julius
Brink und Jonas Reckermann
schlugen die Weltmeister Alison/
Emanuel aus Brasilien und
machten das historische erste
Beachvolleyball-Gold für
Deutschland perfekt.

Die Zweier-Canadier Peter
Kretschmer und Kurt Kuschela
holten über die 1.000-Meter-Dis-
tanz ebenso Olympia-Gold wie
der Zweier-Kajak der Frauen mit
Franziska Weber und Tina Diet-
ze. Die deutschen Hockey-Her-

ren schlugen die Niederlande im
Olympia-Finale 2:1 und gewan-
nen nach 1972, 1992 und 2008
erneut Gold.

Einige deutsche Athleten hat-
ten Glück: Lilli Schwarzkopf be-
kam im Siebenkampf nach einer
zurückgenommenen Disqualifi-
kation im abschließenden 800-
Meter-Lauf doch die Silberme-
daille. Weltrekordlerin Betty
Heidler erhielt nach einem Feh-
ler in der elektronischen Weiten-
messung nachträglich Bronze im
Hammerwerfen. Gewichtheber
Matthias Steiner fiel im zweiten
Versuch des Reißens die Hantel
in den Nacken. Der Peking-

Olympiasieger musste aufgeben,
erlitt aber bei dem schweren Un-
fall keine bleibenden Schäden.

Einige internationale High-
lights: Der Kasache Alexander
Winokurow sprintete zu Gold im
Rad-Straßenrennen und erklärte
direkt danach seinen Rückttritt.
US-Superstar Michael Phelps
trat nach seinem insgesamt 18.
Olympiasieg von der Schwimm-
bühne ab. Oscar Pistorius aus
Südafrika nahm im Vorlauf über
400 Meter als erster doppelt un-
terschenkelamputierter Läufer
an einem olympischen Wettbe-
werb teil. Andy Murray schlug
Roger Federer und erreichte das
erste britische Olympiagold im
Tennis seit 1920. Usain Bolt tri-
umphierte über 100 und 200 Me-
ter und wiederholte damit vier
Jahre nach Peking als erster Ath-
let das Sprint-Double.

Britta Heidemann (links)
gewann die erste deut-

sche Medaille in London.
Fotos: Getty Images

Titel, Tore und Tränen: zwei Mehrfachsieger und ein Serienzweiter

Am 32. Spieltag sichert sich Borussia Dortmund vorzeitig die
Meisterschaft. Im DFB-Pokalfinale macht der Meister mit einem
5:2 über die Münchener das erste Double der Vereinsgeschichte
perfekt. BVB-Erzrivale Schalke 04 qualifiziert sich als Dritter
ebenfalls direkt für die Champions League.

Der Rekordmeister aus München hatte sich große Ziele gesetzt:
Das Triple aus Meisterschaft, Pokal und Champions League
sollte es werden. Doch am Ende blieben nur Tränen. Nachdem
die ersten beiden Titel an den BVB gingen, unterlag der FCB im
„Finale dahoam“ auch noch gegen Chelsea.

Die deutsche Nationalmann-
schaft wollte nach der makello-
sen Quali fikation zur Europa-

Rekordjäger: Spanien sicherte sich die Europameisterschaft mit dem höchsten Finalsieg (4:0), als
erster Titelverteidiger und als erster Sieger bei drei Turnieren in Folge.

In der Vorrunde war die deutsche Fußballwelt noch in Ordnung:
Aus der Hammergruppe der vier ehemaligen Europameister Dä-
nemark, Deutschland, Niederlande und Portugal ging das DFB-
Team als dreifacher Sieger hervor. Gegen den holländischen Erzri-
valen reichten zwei Gomez-Tore zum 2:1-Sieg (Foto). Oranje
schied am Ende ohne Punkte aus. Fotos: Getty Images

meisterschaft mit zehn Siegen
in zehn Spielen bei der EURO
2012 endlich wieder einen Titel
holen. Doch Italien beendete
die Träume im Halbfinale. Da-
bei hatte alles so gut begonnen.

Das Team startete mit einem
umkämpften 1:0 gegen Portugal
in die EM. Den entscheidenden
Treffer erzielt Mario Gomez per
Kopf. Dank zweier Gomez-Tore
stieß die Löw-Elf mit einem 2:1
gegen den Erzrivalen Niederlan-
de die Tür zum Viertelfinale weit
auf. Mit einem 2:1 gegen Däne-
mark zieht das DFB-Team als
einziges mit drei Vorrundensie-
gen in die K.o.-Runde der EM
ein. Der Leverkusener Lars Ben-
der erzielte zehn Minuten vor

dem Abpfiff den Siegtreffer,
nachdem Lukas Podolski die
Mannschaft bereits in der ersten
Halbzeit in seinem 100. Länder-
spiel in Führung gebracht hatte.

Erfolgreich ging es weiter: Mit
einem überzeugenden 4:2 im
Viertelfinale gegen Griechenland
erreichte die deutsche National-
mannschaft das Halbfinale. Zu-
dem stellte die Elf von Joachim
Löw mit dem 15. Pflichtspielsieg
in Folge einen Weltrekord auf.
Kapitän Philipp Lahm, Sami
Khedira, Miroslav Klose und
Marco Reus erzielten die Treffer.

Gegen Angstgegner Italien
sollte dieses Mal alles besser
werden. Doch Stürmer Mario
Balotelli brachte die DFB-Aus-
wahl mit einem Doppelpack früh
auf die Verliererstraße. Ein ver-
wandelter Handelfmeter in der
Nachspielzeit durch Mesut Özil
kam zu spät. Damit muss die
DFB-Elf weiter auf den ersten
Titelgewinn seit 1996 warten.

Gegen Italien halfen Bundes-
trainer Joachim Löw auch keine
flehenden Blicke zum Himmel.
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AufgestiegenVier Fäuste für fünf Titel

Die Klitschko-Brüder sind weiter das Maß der Dinge im Schwer-
gewichtsboxen. Sie halten die WM-Titel in allen Verbänden: Vitali
(links) beim WBC, Wladimir beim IBF, WBO, WBA und IBO.

Sandro Cortese fuhr in diesem
Jahr souverän zum WM-Titel in
der Moto3-Klasse und stieg da-
durch in die Moto2 auf.

Krönung und Abschied in der Königsklasse

Der frühere Radstar Lance Armstrong wird von der US-Anti-Doping-Agentur USADA lebenslang ge-
sperrt. Der Radsport-Weltverband UCI streicht wegen jahrelangen systematischen Dopings sämtliche
Ergebnisse des 41 Jahre alten Amerikaners seit dem 1. Januar 1998, darunter seine sieben Siege bei der
Tour de France. Es werden keine Nachfolger ernannt. Sportliche Erfolge im Straßenradsport feierten
2012 Bradley Wiggins als Tour- und Olympiasieger sowie Tony Martin als Zeitfahrweltmeister.

Nach einer spannenden For-
mel-1-Saison krönte sich der
Heppenheimer Sebastian Vettel
zum dritten Mal in Folge zum
Weltmeister.

Als besten Fahrer der Saison
sah sich allerdings der Spanier
Fernando Alonso, was ihm
durch die Wahl der Teamchefs
bestätigt wurde.

Rekordweltmeister Michael
Schumacher beendete zum
zweiten Mal nach 2006 seine
Karriere in der Königsklasse des
Motorsports.

Der tiefe Fall des Lance Armstrong

Sportlerin des Jahres: Im März beendete Biathletin Magdale-
na Neuner mit 25 Jahren ihre beeindruckende Karriere. Bei
der Heim-WM in Ruhpolding hatte sie noch einmal vier Me-
daillen geholt. Fotos: Getty Images

Historischer Sieg
Mit Rang drei beim Abschluss-
springen inBischofshofengewann
Gregor Schlierenzauer die 60.
Vierschanzentourneeundbescher-
te Österreich den historischen
vierten Gesamtsieg in Folge.

Rekordchampion
Die Eisbären Berlin holten nach
einer nervenaufreibenden Final-
serie in einem packenden Show-
down gegen dieAdler Mannheim
(3:1) ihren sechsten Meistertitel
und krönten sich zum alleinigen
DEL-Rekordchampion.

Platz acht
Bei den Paralympics erreichte
Deutschland mit 66 Medaillen
Platz acht im Medaillenspiegel.

Im Vorfeld der Präsidentschafts-
wahl in Russland sorgten die Mu-
sikerinnen von Pussy Riot für
Schlagzeilen. Sie demonstrierten
unter anderem gegen die Unter-
stützung Wladimir Putins durch
den Patriarchen der Russisch-Or-

thodoxen Kirche.Trotz weltweiter
Proteste hieß das Urteil für drei
Bandmitglieder je zwei Jahre
Straflager (eines später in Bewäh-
rung gewandelt). Am 4. März er-
reichte Putin mit 65 Prozent der
Stimmen den Wahlsieg. Ihm wird

„In meinen Ämtern stets rechtlich korrekt verhalten“
Wulff wächst. In Schloss Belle-
vue gibt er am 17. Februar eine
Erklärung ab:

„Unser Land, die Bundesrepu-
blik Deutschland, braucht einen
Präsidenten, der sich uneinge-
schränkt diesen und anderen nati-
onalen sowie den gewaltigen in-
ternationalen Herausforderungen
widmen kann. Einen Präsidenten,
der vomVertrauen, nicht nur einer
Mehrheit, sondern einer breiten
Mehrheit der Bürgerinnen und
Bürger getragen wird. Die Ent-
wicklung der vergangenen Tage
und Wochen hat gezeigt, dass die-
ses Vertrauen und damit meine
Wirkungsmöglichkeiten nachhal-
tig beeinträchtigt sind. Aus die-
sem Grund ist es mir nicht mehr
möglich, das Amt des Bundesprä-
sidenten nach innen und nach au-
ßen so wahrzunehmen, wie es

Trotz Vorwürfen von Wahlbetrug: Wladimir Putin trat im März seine
dritte Amtszeit als Präsident Russlands an.

Nach Bekanntgabe
des Rücktritts verlas-
sen Christian und
Bettina Wulff die
Pressekonferenz.Am 23. März im Amt vereidigt:

Joachim Gauck.

Am 13. Januar um 21.45 Uhr ereignete sich vor der italienischen Küs-
te ein schweres Schiffsunglück. „Costa Concordia“ lief mit mehr als
4.229 Personen an Bord auf Grund und geriet in kürzester Zeit in
Schräglage. „Wie bei der Titanic“, berichteten einige der Passagiere.
Die Crew sei völlig überfordert gewesen. Unter den 32 Todesopfern,
die das Unglück forderte, waren auch zwölf Deutsche. Bereits Stun-
den bevor die Evakuierung abgeschlossen war, verließ der Kapitän
das Schiff. Die Kosten für die Bergung des 290 Meter langen Luxus-
Kreuzfahrtschiffes sollen sich auf 400 Millionen Euro summieren.
Erst im kommenden Frühjahr soll versucht werden, das Schiff aufzu-
richten.

„Riots“ und spannende Wahlkämpfe

notwendig ist. Ich trete deshalb
heute vom Amt des Bundespräsi-
denten zurück, (...). Ich habe mich
in meinen Ämtern stets rechtlich
korrekt verhalten. Ich habe Fehler
gemacht, aber ich war immer auf-
richtig. Die Berichterstattungen,

die wir in den vergangenen zwei
Monaten erlebt haben, haben mei-
ne Frau und mich verletzt.“

Am 18. März wählte die 15.
Bundesversammlung Joachim
Gauck mit 991 von 1.228 gültigen
Stimmen.

Kreditaffäre, Medienaffäre,
Verdacht der Vorteilsnahme
und schließlich noch ein Antrag
der Staatsanwaltschaft Hanno-
ver auf Aufhebung seiner Im-
munität - der Druck auf
Bundespräsident Christian

Wahlbetrug vorgeworfen. Mittler-
weile schlossen sich zahlreiche
Oppositionsgruppen zu einem
Bündnis zusammen, um die an-
haltenden Proteste gegen Putin
besser zu organisieren.
Auch Frankreich hat gewählt:
Hier löste François Hollande mit
52 Prozent im zweiten Wahlgang
am 6. Mai Nicolas Sarkozy ab.Als
erster Sozialist ist er seit 17 Jahren
Präsident der Republik.
Nach einem spannenden Wahl-
kampf in den USA steht seit 6.
November fest: Barack Obama
bleibt weitere vier Jahre im Amt.
Er sicherte sich 332 der insgesamt
538 Wahlmännerstimmen. Der
Republikaner Mitt Romney kam
auf 206 Stimmen. In Italien kriselt
die Regierung von Mario Monti.
Bei der kommenden Wahl am 10.
März möchte Ex-Premier Silvio
Berlusconi „Italien retten“.

Krisenherd Naher Osten
2012 - ein Jahr mit vielen

Krisenherden. Der Nahe Os-
ten kommt nicht zur Ruhe: In
Ägypten geht ein neuer „Pha-
rao“ hart gegen die Oppositi-
on vor. Israelis (Foto) und
Palästinenser liefern
sich Raketen- und
Mörserangriffe.
Und an der tür-

kisch-syri-

schen Grenze spitzt sich die
Lage zu.

In Syrien lässt Präsident Ba-
schar al-Assad das Militär wei-
terhin mit Härte gegen die Op-
position vorgehen. Syrische
Granaten schlagen auch auf tür-

kischer Seite ein.

Um dort eine bewaffneteAusei-
nandersetzung zu verhindern,
stimmt der Bundestag der Ent-
sendung von Patriot-Flugab-
wehrsystemen der Bundeswehr
und Soldaten in die Türkei zu.
Nach der Wahl von Muhammed
Mursi scheint Ägypten zur Ru-
he zu kommen. Doch als er die

Rechte der Justiz beschneidet,
kommt es zu schwe-

renAuseinanderset-
zungen mit der Op-
position. Der Kon-
flikt zwischen Is-
rael und Palästina

(jetzt von UN-Voll-
versammlung als Staat

anerkannt) eskaliert. Auf An-
schläge der Hamas antwortet

Israel mit einer
Militäroffensive.
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EINTRITT FREI!
* bisher geforderter PreisAlles Abholpreise!

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Sonderverkauf

Fr. 28.12. u. Sa. 29.12.
10 Uhr - 18 Uhr

Mo. 31.12.2012
10 - 14 Uhr

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.12.2012
ab einem Einkauf von 2900.- Euro.

0998 0983

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel, Geschenkgutscheine und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Tempur, Die Hausmarke und Recaro. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination mit weiteren Nachlässen oder Gutscheinen.

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.12.2012
ab einem Einkauf von 1400.- Euro.

0998 0982

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.12.2012
ab einem Einkauf von 40.- Euro.

0998 0980

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.12.2012
ab einem Einkauf von 700.- Euro.

0998 0981

Rabatt auf

Bis zuFINANZIERUNGS-AKTION

Bis zu 24 Monaten keine Zinsen!
Laufzeit 6 / 12 / 24 Monate.Keine Gebühren und keine Anzahlung, eff.
Jahreszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge ab einem Mindesteinkauf von
500,- Euro. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten.

Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander Platz 1,
41061 Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt.
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Rabatt auf

Bis zu
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Art. Nr. 0813 0006/9

Sektkelch
Art. Nr. 0082 0086

Solange
Vorrat reicht!

ecco 0,7 Ltr.
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Donnerstag

27
Dezember
09.30-19.00 Uhrhrrrr

Freitag

28
Dezember
09.30-19.00 Uhr

Samstag

29
Dezember
10.00-18.00 Uhrr

Montag

31
Dezember
09.30-14.00 Uhr
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